
KULTUR

Un morgen kummt de
Papst: SSG Holte-
Langeln heute in
Graue.  SEITE | 6

SPORT

René Rast steht vor
seinem achten Auftritt
bei den 24 Stunden
von Daytona.  SEITE | 13

HEUTE
LOKALES

Dürrehilfen für 160
Landwirte?
Landkreis. Im Landkreis
Nienburg sind 160 Anträge
auf Dürrehilfe gestellt worden.
Das berichtet Sabine
Hildebrandt, Pressespreche-
rin von Niedersachsens
Landwirtschaftsministerin
Barbara Otte-Kinast, auf
Nachfrage der HARKE am
Sonntag. Insgesamt sind bei
der Landwirtschaftskammer
Niedersachsen rund 4 600
Anträge eingegangen. Diese
werden jetzt geprüft.

 SEITE | 5

LOKALES

Die Samtgemeinde
Kirchdorf auf der abf:
am 30. Januar öffnen
sich die Tore.  SEITE | 10

LOKALES

5 454Wohnmobile:
neuer Rekord
Nienburg. Im Jahr 2018
wurden an der Oyler Straße
5 454Wohnmobile gezählt.
„Damit wurde ein neues
Rekordergebnis erzielt und
der bisherige Topwert aus
2017 mit 5 191 Wohnmobilen
übertroffen“, freut sich
Martin Fahrland, Geschäfts-
führer der Mittelweser-Touris-
tik GmbH.  SEITE | 7

Schon die
Kleinen für
Technik

begeistern
NIENBURG. 80 000 Euro vom
Bund für Projekte von Ehren-
amtlichen, die in der Flücht-
lingsarbeit tätig sind, 15 000
Euro von der Postcode-Lotte-
rie für Seniorenbänke, rund
20 000 Euro aus eigenen Mit-
teln für die Förderung von
Projekten aller Art, davon die
Hälfte für Jugend und Bil-
dung. Frank Lehmeier, Nicola
Roloff-Schindler und Volker
Dubberke von der Bürgerstif-
tung im Landkreis Nienburg
blicken auf ein erfolgreiches
Jahr zurück. Trotz der anhal-
tend niedrigen Kapitalzinsen
ist es erneut gelungen, dort
zu helfen, wo finanzielle Hilfe
benötigt wurde.
Mit den Zinsen, aber auch

dank der Spenden von Privat-
personen und Firmen und
dem Erlös des Bürgermahls,
der Bürgertombola, des
Weinausschanks beim Ren-
dezvous am Wall und des Ge-
tränkeverkaufs im Winter-
wald. „Das wiederum ist nur
möglich, weil es ganz viele
Menschen gibt, die der Bür-
gerstiftung ihre Zeit zur Ver-
fügung stellen. Ohne sie kä-
men wir nicht weit“, so Vor-
sitzender Frank Lehmeier im
Gespräch mit der HARKE am
Sonntag.

 SEITE | 3

Nepal und Tibet im Regen
Der pensionierte Lehrer Horst
Hahlbohm aus Helzendorf be-
suchte im vergangenen Jahr
von Juli bis Ende September
zum siebten Mal Nepal. „Mei-
ne zweite Leidenschaft, neben

meiner Rinderzucht,“ wie er be-
tont. Nicht mehr auf Ferien an-
gewiesen, hat er dieses Mal in
der Monsunzeit mit Regen und
nochmal Regen einen ganz an-
deren Eindruck von diesen bei-

den Ländern bekommen. „Noch
nie war ich so dicht an Leute
herangekommen,“ berichtete
der Helzendorfer im Treffen mit
der HARKE am Sonntag.

 SEITE | 8

LOKALES

„Wie wir alt werden
wollen“
Eystrup. Auf Einladung des
Heimatvereins kommt der
langjährige Sozial-, Bildungs-
und Justizsenator und
ehemalige Bürgermeister von
Bremen, Henning Scherf, am
Freitag nach Eystrup. Scherf
wird Stellung nehmen zu den
Thema „Altersreise – Wie wir
alt werden wollen“ und „Mehr
leben –Warum Jung und Alt
zusammengehören“.

 SEITE | 8

DIE HARKE
am Sonntag ANZEIGEN

■
■
■
■■
■

Hier beachtet
man Ihre

LandLanderleben
Verschenken Sie
die schönsten
Seiten aus
der Mitte
Niedersachsens.

Verschenken Sie

Niedersachsens.
15€

Das Jahres-
abonnement für nur
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Renas-Reisen
Fr.-L.-Jahn-Str. 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de

Verdener Landstraße 226
31582 Nienburg
Telefon (05021) 600567

www.fitnessfactory-nienburg.de

* Bei Abschluss eines Abos!

Jetzt starten und

einen Monat

kostenlos trainieren!*

NEU

DAT SCHNITZELHUS
www.hier-schmeckts-lecker.de

Der neue Bringdienst
in Nienburg

(im Umkreis von max. 5 km)

Täglich 11.00 – 21.00 Uhr

Hannoversche Straße 74
31582 Nienburg/Weser

05021-2308 " Kellertrockenlegung ohne
Erd-/Schachtarbeiten
von Innen durch
Hochdruckverpressung

" Horizontalsperre und
Vertikalsperre

" Wasserschadentrocknung und
Sanierung

" Leckortung, sowie Ermittlung von
Druckverlust (Kosten übernimmt
die Versicherung)

" Kostenlose Angebotserstellung

www.kk-bautenschutz.de

www.leckortung-nienburg.de

Jetzt in
Nienburg

!

Kostenlo
se

Bewertun
g

Ihrer
Immobili

e

Terminvereinbarung:
Tel.: 05032 -9633530 ∙ info@immobilienmax24.de



„Jobcenter kürzt bei Alleinerziehenden“
AWO-Sozialberater Heinz Lüneberg rat Betroffenen dringend, Widerspruch einzulegen

VON HEINZ LÜNEBERG

NIENBRG. In den letzten Wo-
chen häuft sich die Zahl der
Fälle, in denen das Jobcenter
Bezieherinnen und Beziehern
von Arbeitslosengeld II (ALG
II) je nach Kinderzahl die bis-
her übernommenen Kosten
der Bruttokaltmiete um 50 bis
80 Euro kürzt.
Für viele kam die Leis-

tungsbeschränkung unerwar-
tet. Nach dem Antrag auf
Weiterbewilligung der Leis-
tungen zum Lebensunterhalt
für einen neuen Bewilli-
gungszeitraum kam mit dem
Bewilligungsbescheid eine
Mitteilung, dass die Kosten
für die Bruttokaltmiete zu
hoch seien und nun sechs
Monate Zeit eingeräumt wür-
den, um die Kosten zu sen-
ken, eventuell auch durch ei-
nen Umzug in eine kosten-
günstigere Wohnung.
Eine Begrün-

dung, warum
auf einmal die
teilweise schon
lange Jahre in
der entspre-
chende Höhe
gezahlte Brut-
tokal tmieten
nun plötzlich
nicht mehr in
der Höhe ange-
messen sein
sollten, war in
den Schreiben
nicht enthal-
ten.
Auf entspre-

chende Anfra-
gen beim zu-
ständigen Job-
center gab es
nur lapidare Antworten.
Nachdem kürzlich erst in

einem Falle nach einem Wi-
derspruch beim Jobcenter so-
wie einem gleichzeitigen An-
trag auf einstweiligen Rechts-
schutz beim Sozialgericht
Hannover einer Leistungsbe-
zieherin eine Faxmitteilung
des Jobcenters an das Sozial-
gericht in Kopie zugeleitet
worden war, in dem dieses
eine weitere Kostenübernah-
me der Miete in bisherigem
vollen Umfang erklärte, ohne
diese Entscheidung zu be-
gründen, versuchte AWO-So-
zialberater Heinz Lüneberg
eine Klärung der Jobcenter –
Praxis herbeizuführen.
Bisher regelte eine Verwal-

tungsanweisung des Land-

kreises Nienburg vom 1.De-
zember 2010 die Höhe der
Kostenübernahme bei Kosten
der Unterkunft nach SGB II
und SGB XII.
Hierin war geregelt, dass

die für die Kostenbeteiligung
maßgebende angemessene
Wohnfläche sich für Alleiner-
ziehende und für jeden
schwer behinderten Men-
schen um 10 Qudratmeter er-
höht.
Eine Regelung, die von vie-

len Landkreisen über Jahre
praktiziert wurde.
Das Bundessozialgericht

(BSG ) hatte allerdings bereits
im Verfahren B 14 AS 13/12 R
vom 22. August 2012, in dem
es um die zutreffende Bestim-
mung der angemessenen Un-

terkunftskosten alleinerzie-
hender Eltern nach § 22 Sozi-
algesetzbuch II ( SGBII ) ging,
einige wichtige Hinweise für
die zukünftige Verfahrens-
weise bei Gerichten und Be-
hörden gegeben.
Entscheidender neuer

Grundsatz hierbei war, dass
bereits bei der Bestimmung
der sogenannten abstrakten
Angemessenheit der Woh-
nungsgröße Alleinerziehen-
den nicht bereits grundsätz-
lich ein Zuschlag von zehn
Quadratmetern an Wohnflä-
che zuerkannt werden kann.
Persönliche Lebensumstän-

de, die eventuell zu einer An-
erkennung höherer Kosten
für die Unterkunft führen
können, sind erst im Rahmen
der Prüfung der sogenannten
konkreten Angemessenheit
zu berücksichtigen.
Hier gibt es viele Gründe,

die im Rahmen einer Härte-
fallregelung eine positive

Entscheidung bringen kön-
nen.
Allerdings gibt es in Geset-

zen, Verordnungen und Ver-
trägen bei einer Neufassung
immer wieder Regelungen,
wonach Rechtsverhältnisse
unverändert bestehen blei-
ben, sofern sie bereits vor ei-
ner verschärfenden Neurege-
lung für die davon Betroffe-
nen bestanden hat. Diese Re-
gelung nennt man Besitz-
standswahrung oder auch
Bestandsschutz.
Eine solche Bestands-

schutzregelung gibt es in den
seit kurzer Zeit vom Land-
kreis Nienburg geänderten
Verwaltungsanweisungen
augenscheinlich nicht, denn
sonst hätten nicht schon meh-
rere Alleinerziehende vom
Jobcenter einen Hinweis zur
Senkung ihrer Mietkosten bei
bestehenden Mietverhältnis-
sen erhalten.
Das Jobcenter im Landkreis

Celle hat im übrigen in seinen
Fachlichen Hinweisen zu den
kommunalen Leistungen
nach § 22 SGB II ( Stand 8.
September 2017) eine solche
Bestandsschutzgarantie zum
Punkte „Angemessenheit der
Unterkunft“ angeführt.
Alleinerziehende, die vom

Jobcenter entsprechende
Aufforderungsschreiben er-
halten, sollten bereits vor
dem späteren Erhalt eines
entsprechenden die Kosten
einschränkenden Bescheides
unter Hinweis auf den heuti-
gen Artikel widersprechen.

2 Für Rat und Hilfe in entspre-
chenden Fällen steht wie immer
unentgeltlich AWO-Sozialbe-
rater Heinz Lüneberg während
seiner offenen Sprechzeit im-
mer montags von 9 bis 10 Uhr
im AWO-Haus „Altes Zollamt“
in der von Philipsborn-Straße in
Nähe des Nienburger Bahnhofs
zur Verfügung.

In den letzten Wochen häuft sich die Zahl der Fälle, in denen das Jobcenter Bezieherinnen und Be-
ziehern von Arbeitslosengeld II die bisher übernommenen Kosten der Bruttokaltmiete um 50 bis 80
Euro kürzt. AWO-Sozialberater Heinz Lüneberg (kleines Foto) rät dringend, Widerspruch einzulegen.
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Kinder bauen
Wunschboote
NIENBURG. Das Kinderwild-
nis-Team der BUND-Kreis-
gruppe Nienburg bietet am
19. Januar von 15 bis 17 Uhr
eine Werkaktion für Kinder
im Grundschulalter an. Die-
se findet im Umweltzentrum
(Stettiner Straße 2A) statt
und kostet drei Euro (für
Mitglieder frei). Bei der Ak-
tion haben Kinder die Mög-
lichkeit, aus Holz, Rinde oder
anderen Naturmaterialien
ein eigenes Wunschboot für
zu Hause zu bauen. Gemein-
sam werden alle außerdem
noch ein großes Boot bau-
en, das dann zu Wasser ge-
lassen wird. Auf dieses Floß
können die Kinder ihre gan-
zen Wünsche für das neue
Jahr packen und sie dann
auf den Weg schicken. Eine
Anmeldung im Umweltzent-
rum unter 05021/14499 oder
unter bund-nienburg@arcor.
de erforderlich. DH

Wesavi nur
teilweise geöffnet
NIENBURG. Am Sonnabend,
19. Januar, können im Wes-
avi lediglich das Relax- und
das Kursbecken sowie die
Saunalandschaft genutzt
werden. An diesem Tag fin-
det der Schwimmwett-
kampftag des 1. Nienburger
Schwimmclubs statt. Das
Relax- und Kursbecken und
die Saunalandschaft sind ab
11 Uhr geöffnet. Das Schwim-
mer-, Nichtschwimmer- und
Kleinkindbecken stehen
nicht zur Verfügung.

NABU-Programm
startet am 13. Februar

Wieder Kooperation mit der VHS Nienburg

LANDKREIS. Der NABU-
Kreisverband Nienburg hat in
diesem Jahr über 30 Veran-
staltungen geplant. Seine
Vortragssaison eröffnet er am
13. Februar mit einer Präsen-
tation zum Vogel des Jahres,
der Feldlerche.
„Weitere Vorträge stellen

einheimische Tiere in den
Vordergrund“, teilt der NABU
mit: „Vogelkundliche Exkur-
sionen zeigen auch 2019 die
gefiederte Artenvielfalt in un-
terschiedlichsten Lebensräu-
men.“ In Kooperation mit der
Nienburger Volkshochschule
führt dieses Jahr eine natur-
kundliche Wanderung in das
Naturschutzgebiet Liebenau-
er Gruben.
„Im Familienprogramm

gibt es neben Klassikern wie
dem Nistkastenbau, den Bat-

night-Exkursionen und der
Vogelfutterherstellung viel
Neues zu entdecken“, heißt
es vom Verein: „Ein bunter
Mix aus Mitmachaktionen
rund um Naturthemen in der
Schessinghäuser Geschäfts-
stelle und nachwuchsgerech-
te Exkursionen im Landkreis
bietet Familien und Einzel-
gästen die Gelegenheit, ge-
meinsam viel Spannendes zu
erleben.“ DH

2Die Faltblätter mit den Jah-
resprogrammen liegen ab so-
fort an vielen öffentlich zu-
gänglichen Stellen in Nienburg
und im Landkreis aus. Immer
aktuell können Interessierte die
Termine und viele weitere In-
formationen auf der Homepage
www.nabu-nienburg.de abru-
fen.

Sonntag, 13. Januar 2019 · Nr. 2Lokales2 DIE HARKE am Sonntag

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9229289 · von 10 – 17 Uhr geöffnet

Goldpreis steigt weiter auf über 36.000 €
Nienburg

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit über 36.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Markenuhren werden auch
angenommen.

Wir zahlen Höchstpreise durch
Spezialisierung auf Ankauf und

eigene Schmelzöfen!

Husum-Bolsehle
Angebot vom 15.1. – 19.1.2019

Gyrosbraten 1 kg 5,99 €

Schulterbraten
mit Knochen 1 kg 2,99 €

Knipp o. Rinderwurst 1 kg 5,00 €

Jagdwurst u. Bierschinken 100 g 0,89 €

Seelachssalat 100 g 1,29 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, gebraten Stück 3,50 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Thüringer Mett 1 kg 3,99 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Grünkohl mit Kasseler, Bregenwurst
und Kartoffeln Port. 5,80 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Unser Hausschlachtefest findet am
16.02.2019 statt!

Unser Frühstücksbrunch findet am
17.02.2019 statt!



GUTEN TAG
EDDA
HAGEBÖLLING
LOKALREDAKTION

Erst die Vögel
QHaben die kleinen
Piepmätze, die Tag für Tag
Wind und Wetter trotzen,
auch Sie fest im Griff? Und
sorgen auch Sie, die Sie sich
im Spätherbst dazu ent-
schlossen haben, wieder mit
der Fütterung der Vögel im
Garten zu beginnen, seitdem
treu und brav dafür, dass es
den gefiederten Zweibeinern
an nichts mangelt?
QSpätestens jeden zweiten
Tag, manchmal auch täglich,
müssen die beiden Futter-
trichter neu gefüllt werden.
Randvoll. Mit einer raffiniert
ausgetüftelten Mischung aus
den handelsüblichen
Angeboten „Streufutter“ und
„Sonnenblumenkerne“.
Schließlich sollen ja alle zu
ihrem Recht kommen.
QUnd führt Ihre Fürsorge
auch bei Ihnen mittlerweile
so weit, dass Sie selbst nicht
frühstücken mögen, bevor
Sie nicht Blaumeise, Spatz
und Co. versorgt haben?
Denn natürlich hängen die
Futtertrichter genau vor dem
Küchenfenster und Sie
erkennen gleich nach dem
Aufstehen auf Anhieb, dass
die Piepmätze schon wieder
auf Sie warten.
QSoviel zu den kleinen
Sorgen und Nöten des
Alltags. Natürlich gibt es
viel, viel Schlimmeres.
Andererseits: Schließlich sind
auch wir nicht ganz unschul-
dig daran, dass den Garten-
und Zugvögeln das (Über-)
Leben immer schwerer fällt.
QRichtig konkrete Sorgen
haben dagegen die rund 300
Frauen und Männer, denen
am Freitag von „Wiesenhof“
– oder besser: von Schlacht-
hofbetreiber PHW – mitge-
teilt wurde, dass der Standort
Holte zum 31. März ge-
schlossen wird und sie sich
einen neuen Arbeitsplatz
suchen müssen. Natürlich
könne man am Standort
Lohne weiterbeschäftigt
werden, hieß es vonseiten
der Geschäftsleitung. Aber:
Ist nicht Lohne 70 Kilometer
von Wietzen entfernt? Und
würden nicht allein die
Fahrtkosten einen großen
Teil des ohnehin nicht
üppigen Lohnes auffressen?
QWieviel Fahrzeuge
ohnehin schon auf den
Straßen in Stadt und Kreis
unterwegs sind, wurde
einmal mehr am Freitagmor-
gen deutlich, als der Brand
eines LKW auf dem Berliner
Ring in Nienburg über
Stunden hinweg für ein
Verkehrschaos sorgte.
Q „Dass die Leinebrücke in
Neustadt wieder frei sein
soll, merken wir hier gar
nicht“, hieß es bereits am
Montag an der Celler Straße
in Erichshagen, als ein LKW
nach dem anderen am
Fenster vorbeirauschte.
Allerdings wiederum nicht
ohne den Hinweis darauf,
sich auch an die eigene Nase
fassen zu müssen.
QWare heute im Internet
bestellen und schon morgen,
spätestens übermorgen vor
die Haustür geliefert bekom-
men. Noch dazu, ohne dafür
aus dem Haus gegangen zu
sein und mit echten Men-
schen in realen Geschäften
gesprochen zu haben oder
ihnen auf der Straße begeg-
net zu sein. Was für eine
ungute Entwicklung.

IN KÜRZE

www.
HamS-Online.de

Bürgerstiftung will schon die
Kleinen für Technik begeistern
Frank Lehmeier, Nicola Roloff-Schindler und Volker Dubberke im Gespräch mit der HamS

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. 80 000 Euro vom
Bund für Projekte von Ehren-
amtlichen, die in der Flücht-
lingsarbeit tätig sind, 15 000
Euro von der Postcode-Lotte-
rie für Seniorenbänke, rund
20 000 Euro aus eigenen Mit-
teln für die Förderung von
Projekten aller Art, davon die
Hälfte für Jugend und Bil-
dung. Frank Lehmeier, Nicola
Roloff-Schindler und Volker
Dubberke von der Bürgerstif-
tung im Landkreis Nienburg
blicken auf ein erfolgreiches
Jahr zurück. Trotz der anhal-
tend niedrigen Kapitalzinsen
ist es erneut gelungen, dort
zu helfen, wo finanzielle Hilfe
benötigt wurde.
Mit den Zinsen, aber auch

dank der Spenden von Privat-
personen und Firmen und
dem Erlös des Bürgermahls,
der Bürgertombola, des
Weinausschanks beim Ren-
dezvous am Wall und des Ge-
tränkeverkaufs im Winter-
wald. „Das wiederum ist nur
möglich, weil es ganz viele
Menschen gibt, die der Bür-

gerstiftung ihre Zeit zur Ver-
fügung stellen. Ohne sie kä-
men wir nicht weit“, so Vor-
sitzender Frank Lehmeier im
Gespräch mit der HARKE am
Sonntag im Büro der Bürger-
stiftung in der Sparkasse am
Goetheplatz.
Von der Bürgerstiftung im

Landkreis Nienburg finanzi-
ell unterstützt wurden unter
anderem der Ausflug der Ni-
enburger Kita St. Michael
nach Ströhen (die HamS be-
richtete), Brandschutzkoffer
für Uchte, Kulturgutscheine
für die Friedrich-Ebert-Schu-
le in Nienburg, ein Angebot
des Lebensgartens in Steyer-
berg, das Projekt „Stärken
stärken“ der Oberschule Loc-
cum, ein Deutschkurs für
Frauen im Begegnungszent-
rum Sprotte in Nienburg und
– natürlich – das Projekt
„Lernschritte“ der Nienbur-
ger Tafel.
Gelungen ist es dem Vor-

stand der Bürgerstiftung fer-
ner, zwölf über den Landkreis
Nienburg verteilte Stiftungen
zu einem Stiftungsnetzwerk
zusammenzuführen und so-

mit auch größere Projekte
maßgeblich fördern zu kön-
nen.
Doch auch für dieses Jahr

hat sich die Bürgerstiftung et-
was Besonderes vorgenom-
men. Nach den Schwerpunkt
„Senioren“ im Jahr 2017 und
„Jugend und Bildung“ in
2018 gilt das Hauptaugen-
merk von Lehmeier, Roloff-
Schindler, Dubberke und Co
dem Bereich Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaft,
Technik, besser bekannt als
MINT.
„Wir möchten gerne schon

die Mädchen und Jungen in
den Kitas und Grundschulen
für diesen Bereich sensibili-
sieren und sie ermutigen, sich
auch in frühen Jahren schon
als kleine Forscher zu betäti-
gen“, so der Vorstand.
Das Ganze geschieht unter

Zuhilfenahme der sogenann-
ten Entdeckerkisten, die von
der Uni Hildesheim entwi-
ckelt wurden.
Die Bürgerstiftung hofft

sehr, mit diesem Anliegen in
den Kitas und Grundschulen
auf offene Ohren zu stoßen.

Zu erreichen ist die Bürger-
stiftung unter anderem über
die Homepage oder bei Face-
book.

Moorpflege im
„Kreuzholzmoor“
NIENBURG. Am Sonnabend,
19. Januar, soll wieder et-
was für die Entwicklung der
Moore getan werden, in die-
sem Jahr im „Kreuzholz-
moor“. Die Arbeitsgemein-
schaft Moore (FAM) führt ei-
nen Einsatz durch, bei dem
Helferinnen und Helfer gern
mitmachen können. Es sol-
len kleine Bäume und Bü-
sche auf den Dämmen der
Wiedervernässungsfläche
im „Kreuzholzmoor“ besei-
tigt werden. Wenn vorhan-
den, sollte eine Astsche-
re oder kleine Säge mitge-
bracht werden. Gummistiefel
und Arbeitshandschuhe sind
nicht unbedingt notwen-
dig, aber hilfreich. Treffpunk-
te sind um 8.30 Uhr das Um-
weltzentrum Nienburg, Stet-
tiner Straße 2a (Fahrgemein-
schaften), oder um 9 Uhr die
zweite Abzweigung zur Bro-
keloher Mühle auf der Stra-
ße Husum - Rehburg. Der
Einsatz dauert bis etwa 15
Uhr, daher sollte man ein
Lunchpaket samt Getränk
dabei haben. Weitere Infor-
mationen gibt es bei Lothar
Gerner unter 0 50 21-1 23 18.

80 000 Euro vom Bund für Projekte von Ehrenamtlichen, die in der Flüchtlingsarbeit tätig sind, 15 000 Euro von der Postcode-Lotterie
für Seniorenbänke: Frank Lehmeier, Nicola Roloff-Schindler und Volker Dubberke von der Bürgerstiftung im Landkreis Nienburg blicken
auf ein erfolgreiches Jahr zurück. Und haben sich für 2019 einen neuen Schwerpunkt gesetzt: Kindergarten- und Grundschulkinder für
Naturwissenschaften und Technik begeistern. FOTO: HAGEBÖLLING

Neue Straße
teilweise gesperrt
NIENBURG. Der Abbruch
des Gebäudekomplexes
Neue Straße 31 – 35 führt zu
einer Vollsperrung der Neu-
en Straße zwischen Leinstra-
ße und Heilige-Geist-Straße.
Die Arbeiten finden vom 14.
bis voraussichtlich 18. Januar
statt. Der Fußgängerverkehr
ist bedingt möglich. DH

„Die Rückkehr des Frühlings“
VHS Nienburg bietet ab Februar mehrere Gesundheitskurse an

NIENBURG. Die VHS Nien-
burg bietet Kurse im Gesund-
heitsbereich an. Der Kurs
„Gesundheitscoaching mit
dem Bullet Journal“ (Kurs-
nummer 19A3A100) richtet
sich an Menschen, die ihr Le-
ben ändern wollen oder än-
dern müssen. Der Kurs be-
ginnt am 12. Februar um 19
Uhr in der VHS.
Ein weiterer Kurs aus dem

Gesundheitsbereich wird laut
VHS bei regelmäßiger Teil-
nahme von Krankenkassen
unterstützt: Die progressive
Muskelentspannung bietet
die Möglichkeit, dem Stress
und der Belastung des Alltags
entgegenzuwirken. Der Kurs
beginnt am 6. Februar um 18
Uhr in der VHS.
„Autogenes Training“ mit

Elke Heise beginnt ebenfalls
am 6. Februar, aber um 19.45
Uhr. Auch dieses Kursange-
bot werde von den Kranken-
kassen bei regelmäßiger Teil-
nahme finanziell unterstützt.
Ebenso wie der Tai-Chi- Chu-
an-Kurs (Nummer 19A3B070)
für Anfänger, der am 5. Feb-
ruar um 17.30 Uhr in der Al-
bert-Schweitzer-Schule (ASS)
beginnt.
Der Folgekurs „Tai Chi

Chuan“ (19A3B085) führt in
die ersten Bewegungsabfol-
gen in der Tradition von
Cheng Man Ching ein und
setzt eine Teilnahme an ei-
nem der vorherigen Kurse
des ersten Teiles voraus.
Kursstart ist am 5. Februar in
der ASS um 19.15 Uhr
Der Kurs Qi Gong

(19A3B060) beginnt am 11.
Februar um 14.30 Uhr. „Die
Rückkehr des Frühlings ist
eine von acht Übungen zur
Stärkung der Lebensenergie
die, so heißt es, jung und vital
erhalten sollen. Sie stammen
aus dem großen Bereich des
Qi Gong“, heißt es dazu. DH

2Weitere Informationen zum
VHS-Programm gibt es bei
Kerstin Schwalgun unter Tele-
fon 05021/967-618. Informa-
tionen zur Anmeldung gibt es
unter 05021/967-600. Eine
schriftliche Anmeldung ist un-
ter Angabe der Kursnummer
mit einem Anmeldeformular
der VHS, per E-Mail oder on-
line unter www.vhs-nienburg.de
möglich, teilt die VHS abschlie-
ßend mit.
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www.blockbusreisen.dew

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349

27.02. GOP Bad Oeynhausen inkl. Eintritt und Kaffeegedeck 57,00 €

16.03. Stintessen in „Grube’s Fischerhütte“ inkl. Fischbuffet und Weiterfahrt
nach Lüneburg mit Aufenthalt 48,00 €

16.03. Ostermarkt im Schloss Fürstenberg inkl. Eintritt, Mittagessen und
Kaffeetrinken 59,00 €

17.03. „Heiße Ecke“ – Das Reeperbahnmusical in Hamburg inkl. Brunch/
Mittagessen 85,00 €

Aktuelle Tagesfahrten

29.03. –
31.03.2019

Saisonauftaktfahrt für Reiselustige inkl. HP, Rundfahrt in der
näheren Umgebung, Führung vor Ort 289 €

04.04. –
07.04.2019

Holland von seiner schönsten Seite inkl. HP im 4*-NH-Hotel
Zoetermeer, Reiseleitung für Amsterdam, Grachtenrundfahrt
Amsterdam, Eintritt Keukenhof Lisse

469 €

25.04. –
28.04.2019

„Moin Lieblingsland“ – Nordfriesland inkl. HP 4*-Nordica-
Hotel Berlin in Heide, Stadtbesichtigung Husum, Reiseleitung
Halbinsel Eiderstedt, Schifffahrt Dagebüll/Föhr/Dagebüll, Insel-
rundfahrt Föhr mit dem Friesenexpress

459 €

09.05. –
12.05.2019

Breslau im Wonnemonat Mai inkl. ÜF im 4*-Q-Hotel Plus
Breslau, 1x Abendessen im Hotel, 1x Abendessen im Brauerei-
Restaurant Spiz inkl. Bier, Stadtführung Breslau, Ganztagesausflug
ins Riesengebirge

379 €

Aktuelle Busreisen
ahrt für

Wilhelmstraße 21 · Nienburg
TELEFON 05021/2131
E-MAIL: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Jetzt bei uns testen:

Klein, stark
und unauffällig:
Hörgeräte heute!



Der Tisch blieb drei Tage lang gedeckt
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ geht weiter / Heute: Unterschiedliche Traditionen zum Jahreswechsel

NIENBURG. Silvester: Welche
unterschiedlichen Traditio-
nen finden wir zum Jahres-
wechsel in Nienburg auf-
grund der vielfältigen Kultu-
ren, die hier zusammen leben
und warum heißt der letzte
Tag des Jahres Silvester?
Diesen Fragen soll im Rah-
men des CJD-Projekts „Will-
kommen in Nienburg“ nach-
gegangen werden. CJD-Mit-
arbeiterin Heike Schepp
schreibt:
Wenn wir an Silvester den-

ken, fallen uns spontan sicher
ein paar Bräuche dazu ein. In
manchen Ländern trifft man
sich am Silvesternachmittag
zum Würfeln und Zocken, bei
anderen gibt es um Mitter-
nacht ein Linsengericht. Die
Linsen sollen Geld symboli-
sieren. Im Hessischen ist ver-
breitet, am Neujahrstag Sau-
erkraut zu essen, dann „ge-
rät“ das Geld im neuen Jahr.
Mit Bleigießen wollte man ei-
nen Blick in die Zukunft erha-
schen, der halbierte Apfel
zeigt uns das Schicksal….
Und niemand weiß mehr so
genau, warum man in den
Raunächten vom 25. Dezem-
ber bis zum 6. Januar nicht
waschen und keine Wäsche
aufhängen soll; germanisches
Brauchtum lässt grüßen . Feu-
erfeste zum Jahreswechsel
gehören ebenso dazu wie
Gottesdienste in den Kirchen,
Knallerei und Feuerwerke
zum Vertreiben der bösen
Geister nicht zu vergessen.
Angesichts von Krieg, Bom-
ben und Vertreibung ist die-
ser Brauch allerdings durch-
aus überdenkenswert.
Bereits die Römer sollen

den letzten Tag des Jahres
und den Neujahrstag gefeiert
haben, angefangen im Jahre
153 vor unserer Zeitrech-
nung, als der Jahresbeginn
vom 1. März auf den 1. Janu-
ar verschoben wurde. Die
Verbindung des Namens Sil-
vester – Silva bedeutet zu
Deutsch Waldmensch – mit
dem Jahreswechsel geht zu-
rück auf den Todestag des
Papstes Silvester am 31. De-
zember im Jahre 335 v.u.Z. Im
Jahre 1582 verlegte die gre-
gorianische Kalenderreform
den letzten Tag des Jahres
vom 24. Dezember auf den
31. Dezember, und Papst Sil-
vester wurde somit Tageshei-
liger des letzten Tages im
Jahr und Namensgeber dafür.
In Syrien wird in vielen Fa-

milien etwas „Weißes“ ge-
kocht: „Fisch“ oder „Labani-
eh“ als Zeichen der Hoffnung
auf ein gutes neues Jahr. Eine
schon lange in Deutschland
lebende syrische Christin er-
innert sich, dass das Fest mit
der ganzen Familie und tradi-
tionellem Essen unter dem
Weihnachtsbaum und der
Krippe gefeiert wurde. Der
Tisch blieb drei Tage gedeckt,
und vor jedem Platz stand
eine brennende Kerze.
Manchmal wurde eine Kut-
sche gemietet, und die Fami-
lien haben sich untereinander

besucht. Das ist lange vorbei,
sagt sie traurig
Mit dem Islam hat Silvester

überhaupt nichts zu tun. Für

den islamischen Kalender ist
der Mondkalender maßgeb-
lich und nicht der gregoriani-
sche nach der Sonne. Die

Zeitrechnung beginnt mit
dem Jahr der Auswanderung
des Propheten (im Jahr 622 n.
u. Z.) Das Jahr ist im Islam so-

mit elf Tage kürzer. Der 1. Ja-
nuar ist damit auch nicht der
erste Tag im islamischen Jahr,
sondern der 11. September
2018 war das islamische Neu-
jahr. Der Beginn des neuen
Jahres wird mit großen Blas-
instrumenten verkündet und
zwei Tage gefeiert. Traditio-
nell reicht man an diesem Tag
ein Festessen mit sieben Tei-
len, die eine symbolische Be-
deutung haben: Mehlbeeren,
Süßgebäck, eine Münze, grü-
ne Weizentriebe, ein Apfel,
Essig und Knoblauch
Dennoch feiern vieleMusli-

mas undMuslime in Deutsch-
land mit ihren Familien und
Freunden Silvester nach den
hier üblichen Traditionen.
Eine Spätaussiedlerin aus

Kasachstan, die seit 25 Jahren
in Deutschland lebt, berich-
tet, wie sie als Kind und Ju-
gendliche den Jahreswechsel
erlebte. Väterchen Frost, das
Gegenstück zu unserem
Weihnachtsmann bringt mit
seiner Begleiterin Snegu-
rotschka (Schneeflöckchen)
in der Neujahrsnacht die Ge-
schenke. Die Familien ver-
sammeln sich um die Jolka
(Tannenbaum), essen ge-
meinsam und lauschen der
Neujahrsansprache des Präsi-
denten. Danach wird auf das
neue Jahr angestoßen. Weih-
nachten wird aufgrund des
julianischen Kalenders (wir
haben den gregorianischen
Kalender) erst in der Nacht
zum 7. Januar gefeiert und
Neujahr am 13. Januar. Seit-
dem die Familie hier ist, hat
sie sich den „deutschen Tra-
ditionen“ angepasst.

2 Seien Sie recht herzlich ein-
geladen, am kommenden
Dienstag, 15. Januar, ab 16 Uhr
ins Begegnungscafe St. Mar-
tin im Gemeindehaus am Kirch-
platz in Nienburg zu kommen.
Alle Menschen – Groß und Klein
– sind gleichermaßen willkom-
men.

IN KÜRZE

Silvesterbräuche waren das
Thema beim jüngsten Begeg-
nungscafé im Gemeindehaus
von St. Martin. FOTO: CJD

Berufsbildende Schulen laden zu Infoabend ein
NIENBURG. Die Berufsbilden-
den Schulen (BBS) im Land-
kreis Nienburg laden für Don-
nerstag, den 24. Januar, um 19
Uhr Schülerinnen und Schü-
ler, die im Sommer ihren Real-
oder Hauptschulabschluss
machen, zu einer Infomations-
veranstaltung ein.
Die Schule am Berliner

Ring stellt Bildungsgänge aus
ihrem Angebot vor. Mit dabei

sind die Fachoberschule Ge-
sundheit und Soziales,
Schwerpunkt Gesundheit
und Pflege (Klassen 11 und
12); die Fachoberschule Tech-
nik, Schwerpunkt Energie-
und Umwelttechnik (Klassen
11 und 12); die Fachober-
schule Wirtschaft (Klasse 12);
die Berufsfachschule Wirt-
schaft, Schwerpunkt Informa-
tik; die Berufsfachschule

Elektrotechnik; die Berufs-
fachschule Sozialpädagogi-
sche Assistenz und die Fach-
schule Sozialpädagogik (Aus-
bildung zur Erzieherin) sowie
die Fachschule Heilerzie-
hungspflege.
Neben den Schülerinnen

und Schülern sind auch inter-
essierte Eltern zum Infoabend
am 24. Januar vielmals will-
kommen. DH

VHS bietet Datev-
Schulung an
NIENBURG. Die VHS Nien-
burg bietet ab Freitag, 18.
Januar, von 16 Uhr bis 19
Uhr eine Schulung in der re-
nommierten Finanzbuch-
haltungssoftware DATEV
an. In immer mehr Betrie-
ben werden Finanzbuchhal-
tungssoftware genutzt, um
schnelle und exakte Infor-
mationen für betriebswirt-
schaftliche Entscheidun-
gen zu ermitteln. Die Spann-
breite des Kurse reicht da-
bei von Informationen über
Hardware-Konfigurationen
und Installation des Pro-
gramms über die alltägliche
Arbeit bis hin zur Erstellung
von detaillierten Auswertun-
gen und Interpretation vom
Abschlüssen. Teilnahmevor-
aussetzung sind EDV-Grund-
kenntnisse sowie vertiefte
Kenntnisse in Buchführung.
Die Anmeldung erfolgt über
der Internetseite der VHS
Nienburg oder per Mail an
vhs@kreis-ni.de mit Angabe
der Kursnummer 19A5E030.

www.
HamS-Online.de

Frauenfrühstück in
Husum
HUSUM. Am Sonnabend,
dem 26. Januar, lädt die Kir-
chengemeinde Husum um 9
Uhr zum Frauenfrühstück in
das Gemeindehaus ein. Im
Mittelpunkt der Zusammen-
kunft steht ein Beitrag von
Renate Lena Hannemann
aus Bad Nenndorf zum The-
ma: „Frau, lach dich ge-
sund“. Anmeldungen nimmt
Jutta Fichte, Telefon 05027-
449, bis zum 20. Januar ent-
gegen. DH

Segenswerkstatt in
St. Bernward
NIENBURG. Die Segens-
werkstatt in St. Bernward ist
ein von Ehrenamtlichen in-
itiierter offener Austausch
über Segenserfahrungen,
Orte, Menschen und Ideen.
Sie findet am Mittwoch, dem
16. Januar, um 20 Uhr im Ge-
meindehaus statt. Eingela-
den sind alle Jugendlichen,
Frauen und Männer, die Lust
haben, kreuz und quer zu
denken und eine Vision von
Kirche zu entwickeln. DH

Neujahrsauftakt
am Feuerkorb
WIETZEN. Am heutigen
Sonntag, 13. Januar, veran-
staltet die Gemeinde Wie-
tzen zum zweiten Mal ei-
nen öffentlichen Neujahrs-
empfang. Unter dem Motto
„Klönschnack am Feuer-
korb“ findet das Treffen von
15.30 bis 18.30 Uhr rund um
das Dorfgemeinschaftshaus
in Holte statt. Auch dieses
Mal gibt es wieder Suppe,
Glühwein und kalte Geträn-
ke. Die Ratsmitglieder über-
nehmen erneut die Bewir-
tung der Gäste. sg
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√ Fürsorglicheee Zuwendung und Rundum­
versorgung aaauf privater Basis.

√ Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hohhhem Qualitätsstandard.

√ Bezahlbare uuund kompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

√ Profitieren SSSie von unserer Erfahrung.

√ Fü li h Z d d R d

Wir vermitteln Ihnen zuverlässige, erfahrene,
deutschsprachigeee Pflegekräfte aus Polen.

Kontakt unter: 01 73/9 81 32 12 · info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

Das Leben zu Hause wieder mehr
genießen – mit der 24-Stunden-Pflege!



IN KÜRZEDürrehilfen für 160 Landwirte?
Landwirtschaftskammer Niedersachsen prüft insgesamt 4600 Anträge / Erste Abschlagszahlungen im Dezember

VON EDDA HAGEBÖLLING

LANDKREIS. Im Landkreis Ni-
enburg sind 160 Anträge auf
Dürrehilfe gestellt worden.
Das berichtet Sabine Hilde-
brandt, Pressesprecherin von
Niedersachsens Landwirt-
schaftsministerin Barbara Ot-
te-Kinast, auf Nachfrage der
HARKE am Sonntag. Insge-
samt sind bei der Landwirt-
schaftskammer Niedersach-
sen rund 4 600 Anträge auf
Dürrehilfe eingegangen.Wei-
tere Anträge sind nicht mehr
möglich, Stichtag war der 30.
November.
Wie die Pressesprecherin

weiter erläutert, prüft die
Landwirtschaftskammer jetzt,
welche Anträge die Voraus-
setzungen erfüllen und dem-
entsprechend förderungs-
würdig sind. „Die Zahl der
eingereichten Anträge lässt
keine Rückschlüsse darauf
zu, wie viele von ihnen tat-
sächlich bewilligt werden“,
so Hildebrandt weiter. Die
Höhe der Gesamtzahlungen
kann derzeit noch nicht ein-
geschätzt werden. Die Bear-
beitung der Anträge wird auf-
grund der Vielzahl längere
Zeit in Anspruch nehmen. Die
ersten Abschlagszahlungen
wurden jedoch bereits im De-
zember vorgenommen.
Mit dem Antrag sind Be-

dürftigkeit und Existenzge-
fährdung zu belegen. Voraus-
setzung für die Zahlung von
Dürrehilfen ist ein Rückgang
der durchschnittlichen Jah-

resernte auf Acker- und
Grünland von mindestens 30
Prozent. Bezugspunkte sind
die drei letzten Wirtschafts-
jahre (2014/15bis 2016/2017).
Außerdem muss die dadurch
entstandene Existenzgefähr-
dung nachwiesen werden.
Als Kriterien werden der
Cashflow, das Einkommen,

die Einkünfte aus gewerbli-
chen Bereichen wie etwa Bio-
gas- oder Photovoltaikanla-
gen sowie das kurzfristig ver-
fügbare Privatvermögen her-
angezogen. Antragsberech-
tigt waren landwirtschaftliche
Betriebe – dazu zählen auch
Gärtnereien und Baumschu-
len –, die ihren Betriebssitz in

den Bundesländern Nieder-
sachsen oder Bremen haben.
Die Dürrehilfe ist auf 500 000
Euro je Unternehmen be-
grenzt. Beträge unter 2.500
Euro werden nicht ausgezahlt
(Bagatellgrenze).
Für die Dürrehilfe hat der

Bund hat 17,8 Millionen Euro
bereitgestellt, das Land hat

dieselbe Summe aufzubrin-
gen. Insgesamt stehen in Nie-
dersachsen also 35,6 Millio-
nen Euro zur Verfügung.
Grundlage der Dürrehilfen ist
eine Verwaltungsvereinba-
rung zwischen Bund und Län-
dern. Auf Waldbesitzer be-
zieht sich diese Dürrehilfe
nicht, so Hildebrandt.

Von den Landwirten im Landkreis Nienburg sind 160 Anträge auf Dürrehilfe gestellt worden. Erste Abschlagszahlungen wurden bereits
im Dezember vorgenommen. FOTO: ADOBESTOCK/GIUSEPPE BLASIOLI

Kinos werden zu Lernorten
Vom 4. bis 18. März finden auch in Nienburg die Schul-Kino-Wochen statt

NIENBURG. 100 Kinos in Nie-
dersachsen werden ab dem
25. Februar zu Lernorten,
wenn es heißt: Licht aus, Film
ab für die Schul-Kino-Wo-
chen! Aus insgesamt 106 Fil-
men können Lehrerinnen und
Lehrer einen passenden Film
für alle Jahrgangsstufen und
Schularten aussuchen, um
aktuelle Lehr- und Lerninhal-
te durch filmische Stoffe zu
vermitteln.
Gleichzeitig bietet das Me-

dium Film, seine Sprache und
Wirkung den Schülerinnen
und Schülern die Möglich-
keit, ihre Film- und Medien-
kompetenzen zu stärken. Sa-

rah Duve, Geschäftsführerin
von „Vision Kino – Netzwerk
für Film- und Medienkompe-
tenz“, bekräftigt: „Gerade
weil auch in den neuen sozia-
len Medien das bewegte Bild
allgegenwärtig ist, bietet das
„hergebrachte“ kulturelle
Medium des Kinofilms Schü-
lerinnen und Schülern wie
Lehrkräften einen schier un-
erschöpflichen Fundus an
Möglichkeiten, um analysie-
rende, reflektierende und
kommunikative Medienkom-
petenzen zu erwerben.“
Eine Besonderheit der

Schul-Kino-Wochen sind die
Filmgespräche zu ausge-
wählten Filmvorführungen.
In mehr als 50 Vorführungen
werden Referenten der Schul-
KinoWochen mit Regisseu-
ren, Schauspielern und den
Schülerinnen und Schülern
diskutieren und das gemein-
same Kinoerlebnis vertiefen.
Ab sofort können sich

Schulklassen für die Vorstel-
lungen anmelden. Der ermä-
ßigte Eintrittspreis beträgt
3,50 Euro, Lehrkräfte und Be-
gleitpersonen haben freien
Eintritt.
Im „Filmpalast“ in Nien-

burg werden im Rahmen der
Schul-Kino-Wochen zwi-
schen dem 4. und dem 18.
März folgende Filme angebo-
ten:
• 4. März, 9: Die kleine Hexe
• 11. März, 9 Uhr: Pettersson
und Findus – Findus zieht um
• 11. März, 9 Uhr: Mein
Freund, die Giraffe
• 11. März, 11 Uhr: Hände
weg von Mississippi
• 11. März, 11 Uhr: Königin
von Niendorf
• 12. März, 9 Uhr: Wall-E –
Der letzte räumt die Erde auf
• 12. März, 9 Uhr: Fannys Rei-
se
• 12. März, 11 Uhr: Freistatt
• 12. März, 11 Uhr: Love, Si-
mon

• 13. März, 9 Uhr: Das Mäd-
chen Wadjda
• 13. März, 9 Uhr: Königin
von Niendorf
• 13. März, 11 Uhr: Pettersson
und Findus – Findus zieht um
• 13. März, 11 Uhr: Mein
Freund, die Giraffe
• 14. März, 9 Uhr: Das schöns-
te Mädchen der Welt
• 14. März, 9 Uhr: Die Verle-
gerin
• 14. März, 11 Uhr: Was wer-
den die Leute sagen
• 15. März, 9 Uhr: Was wer-
den die Leute sagen
• 15. März, 9 Uhr: Mackie
Messer
• 15. März, 11 Uhr: Das
schönste Mädchen der Welt
• 18. März, 10 Uhr: Wildes
Herz mit Gästen, in Zusam-
menarbeit mit WABE. DH

2Weitere Informationen fin-
den Interessierte im Internet
unter www.schulkinowochen-
nds.de

Feuerzangenbowle
und „Handfestes“
LANDESBERGEN. Am Mitt-
woch, 16.Januar, findet um
15 Uhr der traditionelle VHS-
Seniorennachmittag „Rund
um die Feuerzangenbowle“
in der Landesberger Müh-
le statt. Selbstverständlich
gibt es zur beliebten Feu-
erzangenbowle in altbe-
währter Form „Handfestes“
für den Magen und auch al-
koholfreien Punsch. Heite-
re Geschichten werden den
Nachmittag auflockern und
abrunden. Hierzu sind alle
Interessierten vielmals ein-
geladen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. DH

Kirchenkino im
Gemeindehaus
HUSUM. Das nächste Kir-
chenkino im Gemeindehaus
Husum findet am kommen-
den Mittwoch, 16. Januar,
um 20 Uhr statt. In dem der
französischen Spielfilm, der
geziegt wird, geht es um ein
junges Paar, das sich sehn-
lichst ein Kind wünscht. Der
Adoptionsantrag läuft. Bis
eines Tages das Telefon klin-
gelt…. Das Baby Benjamin
braucht dringend Eltern. Al-
les wäre perfekt, wenn da
nicht die unterschiedliche
Hautfarbe wäre. Der Eintritt
ist frei. Alle Interessierten
sind willkommen. DH
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Grünkohl „satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchenden,
Bregenwurst, + Ofenkartoffeln 1 € +
Wellfleisch 1 € 89,–
Winterbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, Haxenfleisch,
Sauerkraut, Laugenbrötchen,
süßer Senf 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Unser Partyservice
2019

Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Hubertusbraten 95,–
Prinzenbraten 95,–
Sauerbraten 95,–
20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–
Wildgulasch 99,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl.

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Mo.: Nürnberger Würstchen
Kartoffelbrei, Rahmwirsing 5,00

Di.: Rindergulasch
Nudeln, Krautsalat 5,50

Mi.: Erbsensuppe
2 kl.Wiener Würstchen 4,00

Do.: Friesenschnitzel
Pilze u. Zwiebeln,

Kartoffelgratin 5,50
Fr.: Grünkohl

Kartoffeln, Rauchende,

Bregenwurst 5,50
Sa.: Gemüseeintopf 3,00

Kasseler
in Blätterteig
Florida-Krautsalat 6,00

Warmes Mittagessen:

Kasselerlummer­
braten. . . . 100 g –,69
Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,65
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,69
Bauchfleisch
frisch . . . . . . 100 g –,49

Rauchenden
. . . . . . . . . . . .100 g –,89
Kasseler­
aufschnitt 100 g 1,29
Mortadella
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Geflügelsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,99

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–

Unsere Wochenangebote vom 14.1. bis 19.1.2019:

Wochen-
knüller

Kasselerfilet „Hawaii“
m. Ananas u. Käse überbacken,
Kartoffelgratin, 10 Pers. Nur Abholung 75,–

Bitte vormerken!
03.02.2019 HAUSSCHLACHTEFEST
22.02.2019 Preis Doko, Skat & Kniffel

Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

RRReeeiiissseeennn 222000111999
2. – 5. Mai 2019
4 Tage Tulpenblüte und Amsterdam
3x Übern./Frühstück/Halbpension im 4*-Hotel, Eintritt Keukenhof
und div. Leistungen wie Reiseleitung usw. ................................................ 450,– €

8. – 15. Mai 2019
8 Tage Kiens/Südtirol
7x Übern./Frühstück/Halbpension im Hotel Leitgamhof, Rundfahrten,
Eintritt/Führung Biathloncentrum, Dolomitenrundfahrt
mit Reiseleitung ............................................................................................ 748,– €

7. – 9. Juni 2019
3 Tage Berlin – Stadion-Tour Andreas Gabalier
Eintrittskarte Stadion, 2x Übernachtung/Frühstück,
Stadtrundfahrt Berlin ..................................................................................... 385,– €

Tagesfahrten
26. Januar 2019
Grüne Woche Berlin oder Stadtbummel Berlin
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Busfrühstück, zzgl. Eintritt Grüne Woche) ... 31,00 €

3. März 2019
Fahrt zum GOP Bad Oeynhausen
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Ticket und Kaffeegedeck) ................................ 49,50 €

9. März 2019
Fahrt zur Schlagernacht Hannover, Tui-Arena
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Eintritt Kategorie 1 – 4).............................. ab 71,00 €

17. März 2019
Roland Kaiser, Hannover, Tui-Arena
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Eintritt Kategorie 1 und 2) ........................ ab 82,00 €

27. März 2019
Fahrt zum Stintessen in Hoopte am Elbdeich
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Buffet im Restaurant Grubes Fischerhütte) .. 49,90 €



„Um Reich
und Krone“

„ U m
Reich und
Krone“ geht
es in dem
neuen Buch
von Philippa
G r e g o r y .
Und um drei
Schwestern,
drei Leben
und damit auch drei Wege zur
Macht.
Für neun Tage wird die jun-

ge Jane Grey von der Halb-
schwester des Königs, Mary,
in den Tower gesperrt und
bezahlt für die Machtgier ih-
res Vaters auf dem Schafott.
„Lernezusterben“, schreibt

Jane an ihre lebensfreudige
Schwester Katherine – der die
unfruchtbare Königin Mary
und dann Königin Elizabeth
niemals zugestehen werden,
einen Tudor-Sohn zu gebä-
ren. Als ihre Schwangerschaft
entdeckt wird, steht sie nur
noch wenige Schritte von
Janes Los entfernt.
Missachtet zu Hofe, meidet

die kleinwüchsige Mary die
misstrauischen Blicke der Kö-
nigin. Nach dem Schicksal ih-
rer Schwestern wird ihr nur
allzu bewusst, in welcher Ge-
fahr sie schwebt. Was wird
geschehen, wenn die Letzte
aus dem Geschlecht der Tu-
dors der skrupellosen Königin
Elizabeth die Stirn bietet?
Dies ist der zweite und letz-

te Teil der Reihe „Das Erbe
der Tudors“. Die Autorin
schreibt aus der Sicht von drei
Frauen aus der Tudor-Dynas-
tie. Durch ihre Augen kann
der Leser hautnah das Leben
am Hofe in Whitehall oder
Greenwich miterleben. Und
bekommt somit auch einen
Einblick in die englische Ge-
schichte des 16. Jahrhun-
derts. DH

2Gelesen von Ilsemarie Hein-
rich, Bücher Leseberg. Gregory,
Philippa: Das Erbe der Tudors –
Um Reich und Krone, Rowohlt
Verlag, 602 Seiten, 10,99 Euro.
Auch als E-Book lieferbar.

Kommt da wieder der
„Papst“ auf die Bühne?

Die Sing- und Spielgemein-
schaft (SSG) Holte-Langeln
spielt am Wochenende wie-
der ihre neue plattdeutsche Ko-

mödie „Un morgen kummt de
Papst“. In dem Dreiakter dreht
es sich um Weihnachtsstress,
einen geklauten Tannenbaum

und andere Familiendramen.
In der abgelichteten Szene wis-
sen die Vier mit diesem Weih-
nachtsgeschenk nun so gar-
nichts anzufangen: Sind das
etwa Babyschuhe?
Zu sehen ist das Stück heu-
te, aber auch nächsten Sonn-
tag (mt Frühstück) noch im

Gasthaus Steimke in Graue, Am
Samstag, 26. Januar, spielen die
Holter um 20 Uhr im Nienbur-
ger Theater. Karten dafür sind
erhältlich im Stadtkontor Nien-
burg oder unter www.theater.
nienburg.de. Auftritte in Stolze-
nau und im Dorfgemeinschafts-
haus Holte folgen. FOTO:NIEMEYER

Noch freie
Plätze in der
Musikschule

NIENBURG. Was für ein Instru-
ment möchte das Kind erler-
nen? „Lassen Sie Ihr Kind
doch einfach für ein halbes
Jahr alle möglichen Instru-
mente ausprobieren“, emp-
fiehlt Musikschulleiter Jörg
Benthin. Im „Instrumenten-
karussell“ der Musikschule
Nienburg lernt es Woche für
Woche ein anderes Instru-
ment kennen.
Mit Spiel und Spaß erfah-

ren die Kinder, dass es Holz-
blasinstrumente wie Flöte,
Oboe, Klarinette oder Saxo-
fon gibt. Blechblasinstrumen-
te wie Trompete, Horn und
Posaune können ausprobiert
werden. Tasteninstrumente
wie Keyboard und Klavier,
Zupfinstrumente wie die Gi-
tarre, Streichinstrumente wie
Geige und Cello, ebenso das
Schlagzeug.
Es sind noch Plätze frei im

Instrumentenkarussell, das
immer mittwochs von 14.50
Uhr bis 15.35 Uhr in der Mu-
sikschule Nienburg, Leinstra-
ße 48, stattfindet. Anmeldung
unter (05021)4008. DH/sg

Vortrag über
Künstlerinnen

NIENBURG. Mit einemVortrag
von Dr. Katrin Schmersahl,
Historikerin aus Hamburg,
Titel „Aufbruch in die Moder-
ne: Künstlerinnen um 1900“,
startet die Historische Gesell-
schaft am 15. Januar um 19
Uhr im Quaet-Faslem-Haus
ihren Veranstaltungsreigen
für 2019. Der Eintritt ist frei.
Noch immer sind Frauen in

Museen unterrepräsentiert.
Doch eine Reihe von Künstle-
rinnen machte sich Ende des
19. Jahrhunderts auf den
Weg, unter ihnen Ida Gerhar-
di, Gabriele Münter, Marian-
ne von Werefkin, Erma Bossi,
Maria Slovona, Käthe Koll-
witz und Julie Wolfthorn. .DH

Kultur in
der Region

Sonntag, 13. Januar, 15 Uhr:
Ritter Rost im Zirkus, Kirch-
weyhe. Forum der KGS. Kin-
dertheaterstück mit dem The-
ater Chapiteau.

Sonntag, 13. Januar, 15 Uhr:
Der Dreißigjährige Krieg an
der Mittelweser – Führung.
Nienburg. Museum Fresen-
hof. Offene Führung im Rah-
men der Sonderausstellung.

Sonntag, 13. Januar, 19 Uhr:
Wellness mit beten dorbi, Ni-
enburg. Theater. Plattdeut-
sche Komödie von Matt Som-
mer mit der TG Neulohe.

Montag, 14. Januar, 20.15
Uhr: Wackersdorf – Der Film,
Nienburg. Filmpalast. Kom-
munales Kino vom Kultur-
werk.

Mittwoch, 16. Januar, 20
Uhr: Mord im Orient-Express,
Nienburg. Theater. Modernes
Tanztheater mit dem NRW-
Juniorballett nach Motiven
von Agatha Christie.

Mittwoch, 16. Januar, 20
Uhr: Astrid – Filmauslese,
Hoya. Filmhof. Arthouse-Pro-
gramm-Tipp: Spielfilm über
Astrid Lindgren.

Mittwoch, 16. Januar, 20
Uhr: Eine schöne Besche-
rung, Weyhe. Theater. Knast-
Komödie von Albert Husson
(diverse Termine).

Donnerstag, 17. Januar, 20
Uhr: „basta“, A Cappella – In
Farbe, Syke. Theater. A Cap-
pella-Konzert.

Freitag, 18. Januar, 20 Uhr:
Mark Peters – live, Nienburg.
Kulturwerk. Hutkonzert mit
feinsten Gitarrenkompositio-
nen.

Freitag, 18. Januar, 20 Uhr:
Thilo Seibel – Schon rum?
Bad Rehburg. Romantik. Ka-
barettistischer Jahresrück-
blick 2018.

Freitag, 18. Januar, 20 Uhr:
Stiekelstrüük – Iko Andrae
und Andreas Bahlmann, Bar-
rien. Wassermühle. Songs mit
Texten von Oswald Andrae.
Kurzweiliges, niederdeut-
sches Crossover-Programm.

Samstag, 19. Januar, 20 Uhr:
Kückück – Ein Türke sieht
Schwarz-Rot-Gold, Syke.
Gleis 1. Kabarett von und mit
Serhat Dogan.

Sonntag, 20. Januar, 16 Uhr:
Als ob es regnen würde, The-
ater Nienburg. Spannende
und intelligente Komödie mit
Herbert Hermann und Nora
von Collande. DH

2www.Mittelweser-Events.de

„Kuddl un
Fiete“ im

Güterschuppen
Hamburger Urgesteine am 2. Februar

EYSTRUP. Lars-Luis Linek, der
Hamburger Musiker mit dem
typischen Mundharmonika-
Sound, und Wolfgang Timpe,
ebenfalls Musiker, treten am
Samstag, 2. Februar, um 19
Uhr mit einer mitreißenden
Blues-Story auf plattdeutsch
im Alten Güterschuppen in
Eystrup auf.
Kuddl kommt aus einer ein-

fachen Elbfischerfamilie, und
Fiete ist ein reicher Reeders-
sohn aus Blankenese. Die
Freundschaft dieser beiden
höchst unterschiedlichen
Männer wird durch die hüb-
sche Lilo heftig auf die Probe

gestellt. In diesem unterhalt-
samen Zwei-Mann-
„Musical“ (ohne Tanzen und
Schauspielern) kann kräftig
gelacht und mitgesungen
werden. Beide Künstler sind
Urgesteine der Hamburger
Musikszene. Ssie verbindet
die Leidenschaft für den
Blues und die Liebe zur platt-
deutschen Sprache. DH

2Karten im Vorverkauf git es
in Koopmanns Laden und bei
der Volkbank in Eystrup. Re-
servierungen sind möglich bei
Familie Wyss unter Telefon
(04254)769.„Kuddl un Fiete“ kommen nach Eystrup. FOTO: JULIA WEBER

Jörg Böhms
„Niemandsblut“

LIEBENAU. Eine Krimilesung
mit Jens Böhm gibt es am
Freitag, 8. Februar, um 19 Uhr
in der Liebenauer Kultur-
scheune. In seinem Kreuz-
fahrtkrimi „Niemandsblut“
befasst er sich mit dem größ-
ten Kunstraub der DDR-Ge-
schichte. „Du hast ein schö-
nes Leben. Denkst du .... Aber
was ist, wenn es nicht dein
Leben ist ... Und du dafür tö-
ten musst, um endlich du
selbst zu sein“, heißt es darin.
Ein idyllischer Morgen in

Palma de Mallorca endet für
die Passagiere der „Virgin of
the Ocean“ jäh, als über dem
Altar der Kathedrale eine
Nonne hängt – ans Kreuz ge-
nagelt. Auf ihrem Habit steht
auf Latein „Peccavi“ – Ich
habe gesündigt. Ein grausa-
mer Ritualmord? Oder gibt es
eine Verbindung zu einem
spektakulären Kunstraub,
von dem auch das Kloster der
Gottesfrau betroffen war?
Karten im Vorverkauf im

Café Grabisch in Liebenau,
Telefon (05023)624, Eintritt:
acht Euro. DH

Das Geheimnis umMonostatos
Ehemaliger Liebenauer spürt in seinem Buch der „Zauberflöte“ nach

LIEBENAU. Gibt es bei der
meistgespielten Oper der
Welt, Mozarts „Zauberflöte“,
noch etwas Unbekanntes,
was die Musikgeschichte in
230 Jahren nicht entdeckt
hat? Nur noch selten gelingt
es in der heutigen Zeit, bisher
unbekannte historische Zu-
sammenhänge aus dem Be-
ginn der Aufklärung zu ent-
rätseln. Das scheint jetzt mit
dem Buch „Die Zauberflöte“
und das Geheimnis um den
Mohren Monostratos“ er-
reicht worden zu sein. Dem
Autor Dr. Ullrich Westerha-
gen ist es gelungen, das mul-
tikulturelle, politisch-musika-
lische Rätsel um die Rolle des
Mohren in der Oper filigran
zu entwirren.
Der Autor, Jurist, Human-

biologe und ausgebildeter
Opernsänger, verbrachte ei-
nen großen Teil seiner Ju-
gend- und Schulzeit in Liebe-
nau, wo sein Vater eine Apo-
theke betrieb. Auch während
seines Jurastudiums in Göt-
tingen - zuvor hatte er die Al-
bert-Schweitzer-Schule be-
sucht – behielt er seinen

Wohnsitz im Flecken bei. Die
Kontakte zu seinem früheren
Heimatort hat er bis heute
nicht abreißen lassen.
Neben seinem Jurastudium

ließ sich Westerhagen im Te-
norfach zum Opernsänger
ausbilden. Jahre später hatte
sich Westerhagen als damali-
ger Referatsleiter im Nieder-
sächsischen Kultur- und Wis-
senschaftsministerium sehr
um die Landesförderung
kommunaler Theater sowie
um den Erhalt der nieder-
deutschen Sprache bemüht.
In all dieser Zeit war der

frühere Liebenauer, mehr
oder weniger zufällig, bei der
Oper „Die Zauberflöte“ auf
das Thema gestoßen, das ihn
gefesselt hat.
So befasst sich Westerha-

gen intensiv mit der Blütezeit
der Freimaurer (Mozart war
bekanntlich einer von ihnen),
ihrer Symbole, Geheimnisse
und ihres Einflusses. Nieman-
demwar bisher bekannt, dass
der Mohr Monostratos keine
von Mozart oder seinem Lib-
rettisten Schikaneder erfun-
dene Figur aus der Sagen-

und Märchenwelt war. Wes-
terhagen beweist, dass der
Mohr keine Fabelfigur war,
sondern aus Fleisch und Blut,
der mit Mozart und Schika-
neder persönlich bekannt ge-
wesen war und mit dem sie
oft an einem Tisch gesessen
hatten. Dem Autor ist es ge-
lungen, in ansprechender,
spannender Erzählform in der
äußerst seltenen Lösungsfor-
mel eines Triptychons ein bis-
her verborgenes musikhisto-
risches Geheimnis aus der
Zeit der Aufklärung zu ent-
schlüsseln. DH

2Ullrich
Westerha-
gen, „Die
Zauberflö-
te“ und das
Geheimnis
um den Moh-
ren Monos-
tratos“, er-
schienen bei
Kloster-Buch-
handlung.
ISBN: 978-3-
941730-22-9.
24,80 Euro.

Der ehemalige
Liebenauer Au-
tor Dr. Ullrich
Westerhagen.
FOTO: SOMMERFELD
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50,50 Euro pro Person und Tag
Rekordergebnis auf Wohnmobilstellplatz an der Oyler Straße: 5 454 Fahrzeuge allein in 2018 gezählt

NIENBURG. Der Sommer 2018
lockte viele Wohnmobilisten
in die Mittelweser-Region
und nach Nienburg. Im Jahr
2018 wurden auf dem Wohn-
mobilstellplatz an der Oyler
Straße 5 454 Wohnmobile ge-
zählt. „Damit wurde ein neu-
es Rekordergebnis seit der In-
betriebnahme erzielt und das
bisherige Rekordergebnis aus
2017 mit 5 191 Wohnmobilen
übertroffen“, freut sich Mar-
tin Fahrland, Geschäftsführer
der Mittelweser-Touristik
GmbH.
Seit der Inbetriebnahme

des Wohnmobilstellplatzes
am 9. Juli 2005 haben ihn nun
mehr als 60 000 Wohnmobile
genutzt. Untersuchungen be-
legen, dass Wohnmobile sta-
tistisch gesehenmit 2,3 Perso-
nen belegt sind und etwa
50,50 Euro pro Person/Tag im
Ort lassen. Demnach flossen
seit Inbetriebnahme des
Wohnmobilstellplatzes etwa
sieben Millionen Euro nach
Nienburg, alleine im Jahr
2017 rund 633 000 Euro.
Einen Grund für die wach-

sende Beliebtheit des Stell-
platzes sieht Fahrland auch in
den zahlreichen Marketing-
maßnahmen. Eine Broschüre
mit einer Auflage von mittler-
weile rund 250 000 Exempla-
ren weist auf den Platz hin.
Deutschlandweit werden re-
gelmäßig die Reisemobilclubs
angeschrieben, seit Jahren
wird auf den Caravan-Mes-
sen in Stuttgart, Düsseldorf,
Hamburg, Hannover und Es-
sen geworben, Pressemittei-
lungen landesweit versandt
und die Reisemobil-Fachzeit-
schriften informiert. Weiter-
hin ist der Nienburger-Platz

in den Stellplatzführern des
ADAC, der Niedersächsi-
schen Spargelstraße, der
Deutschen Märchenstraße
und der Deutschen Fach-
werkstraße vertreten. Über
die Arbeitsgemeinschaft
Deutsche Märchenstraße gibt
es eine Kooperation mit der
Marketinginitiative „Mein
Platz“. „Ein nicht zu unter-
schätzender Faktor ist auch

die Mundpropaganda“, weiß
Fahrland, „zufriedene Gäste
erzählen es weiter“.
Der Stellplatz in Nienburg

ist ideal für Wohnmobilisten:
Er liegt direkt am Weserufer
mit Blick auf die Altstadtku-
lisse, ein Fußweg stellt die
Verbindung zur Fußgänger-
Wesertorbrücke her, sodass
der Gast in wenigen Minuten
direkt in der Nienburger Alt-

stadt ist. Eine Frischwasser-
ver- und Abwasserentsor-
gungsanlage wurde instal-
liert, eine Schautafel mit
Stadtplan gibt den Überblick.
Der Stellplatz bietet Raum für
25 bis 30 Wohnmobile mit ei-
ner Tagespauschale von fünf
Euro. Eine Reisemobil-Regi-
on zeichnet sich durch viele
Stellplätze aus. Zurzeit gibt es
in der Mittelweser-Region ein

Netz von 20 Plätzen mit ent-
sprechender Infrastruktur,
hinzu kommen kleinere Tran-
sitplätze. DH

2Eine kostenfreie Broschüre
zu den Wohnmobilstellplätzen
der Mittelweser-Region gibt es
bei der Mittelweser-Touristik,
Telefon (05021) 91763-0 oder
E-Mail info@mittelweser-touris-
mus.de.

IN KÜRZE

Der Nienburger Wohnmobilstellplatz an der Oyler Straße erfreut sich großer Beliebtheit. Im vergangenen Jahr wurden 5.454 Wohnmo-
bile gezählt. FOTO: MITTELWESER-TOURISTIK

„Fit mit Tabata“ ab
morgen in Heemsen
HEEMSEN. „Fit mit Taba-
ta“ heißt es ab dem morgi-
gen Montag beim SV Heem-
sen. Unter der Regie von
Übungsleiterin Lena Schul-
ze wird jeweils von 19 bis
19.45 Uhr in der Gymnastik-
halle ein intensives Intervall-
training angeboten. Für Mit-
glieder ist dieser zehnmalige
Kurs wie immer frei, Nicht-
mitglieder zahlen unverän-
dert 40 Euro. Weitere Infos
direkt in der Halle oder unter
info@sv-heemsen.de. DH

VHS Liebenau mit
„Tanzen für Paare“
LIEBENAU. In lockerer At-
mosphäre möchte die VHS
Liebenau das fast vergesse-
ne Paartanzen wieder auf-
frischen. Ob als Vorberei-
tung für eine anstehende
Feier, um seine körperliche
und geistige Fitness zu stei-
gern oder nur aus Lust und
Laune, Tanzen ist wieder in,
sind die Veranstalter über-
zeugt. Der zehnmalige Kurs
beginnt am Mittwoch, dem
23. Januar, um 20 Uhr in der
Aula der Liebenauer St. Lau-
rentius Schule. Anmeldun-
gen sind per E-Mail an vhs-
liebenau@gmx.de oder über
Telefon 0171-4807034 mög-
lich. DH

Ab Dienstag „Fit in
den Frühling“
HEEMSEN. „Fit in den Früh-
ling“ heißt es ab dem 15. Ja-
nuar beim SV Heemsen. Un-
ter der Anleitung von Yildiz
Laaser wird jeweils diens-
tags von 18.45 bis 19.30 Uhr
intensiv trainiert. Nichtmit-
glieder zahlen für den zehn-
wöchigen Kurs eine Gebühr
von 40 Euro. Für Mitglieder
ist der Kurs frei. Weitere In-
formationen gibt es direkt
vor Ort. DH

Kulinarisches
Kino in Liebenau
LIEBENAU. Am Freitag,
25. Januar, um 19.30 Uhr
heißt es wieder: „Film ab“
im evangelischen Gemein-
dehaus Liebenau. Gezeigt
wird eine Tragikomödie,
die in der finnischen Haupt-
stadt Helsinki spielt. Passend
zum Film werden an die-
sem Abend Leckereien aus
verschiedenen Ländern ge-
reicht. Einlass ist ab 19 Uhr.

Neue Aquafit- undWassergymnastikkurse
Volkshochschule Nienburg ab Februar wieder mit zahlreichen Angeboten im Wesavi

NIENBURG. Im neuen Jahr
bietet die VHS Nienburg wie-
der Aquafit- und Wassergym-
nastikkurse im Wesavi an.
Vom 5. Februar bis 26. März
findet jeweils von 9 bis 10 Uhr
Aquafit-Kurs mit Elke Klein
statt (Kursnummer
19A3C057). Ein weiterer Kurs
beginnt ebenfalls am 5. Feb-
ruar gleich im Anschluss von

10 bis 11 Uhr (Kursnummer
19A3C060). Die Gebühr für
die Kurse beträgt jeweils 48
Euro zuzüglich Eintritt. In der
Beschreibungheißt es: „Wenn
Sie ein intensives Ganzkör-
pertraining suchen, ist Aqua-
fit genau das Richtige. Da das
Wasser jeder Bewegung sech-
zig Mal mehr Widerstand ent-
gegensetzt als die Luft, sind

alle Muskelgruppen gefor-
dert. Dies strafft die Figur,
steigert die Kondition, ver-
bessert die Kraft und dient
der Gesundheitsprävention.“
Vom 25. Februar bis 17. Ap-

ril bietet die VHS im Wesavi
jeweils von 12 bis 13 Uhr au-
ßerdem einen Wassergym-
nastikkurs (19A3C068) mit
Karin Engelbart an. Dazu

heißt es: „Dieser Kurs ist als
Ausdauertraining und zur
Kräftigung der gesamten
Muskulatur gedacht. Beides
ist im Wasser wesentlich ef-
fektiver und gelenkschonen-
der. Mit flotter Musik ist das
Training nicht nur gesund,
sondern macht auch Spaß.“
Ein weiterer Kurs findet vom
6. Februar bis 27. Närz von 12

bis 13 Uhr statt (Kursnummer:
19A3C069). Hier beträgt die
Gebühr 57,20 Euro zuzüglich
Eintritt.
Informationen zur Anmel-

dung gibt es bei der VHS-Ni-
enburg, Rühmkorffstraße 12,
unter Telefon 05021/967-600.
Anmeldungen sind online
möglich unter www.vhs-nien-
burg.de. DH

Neue Kurse bei
der VHS Steimbke
STEIMBKE. Die VHS Steimbke
startet ihr neues Halbjahres-
programm.
Ab dem 14. Januar von 19

bis 20 Uhr können bei Corne-
lia Koch neue Rezepte für
„Heißes aus dem Backofen“
ausprobiert werden. Die
Sprachkurse Spanisch B1/B2
beginnen am 14. Januar von
19.30 bis 21 Uhr, am 16. Janu-
ar folgt dann Spanisch A1 von
18.30 bis 20 Uhr bei Ines Rie-
demann. Auch der Englisch-
kurs von 19 20.30 Uhr bei
Swantje Preuß startet am 16.
Janaur.
Ab dem 16. Januar von

20.30 bis 22 Uhr gibt Susanna
Espangne Einblicke in den
Orientalischen Tanz, und ab
dem 17. Januar von 17 bis
19.15 Uhr unterrichtet Marie-
Luise Prinzhorn Interessierte
im Klöppeln.
Alle Kurse finden in der

OBS Steimbke, Sonnenbors-
teler Kirchweg 2, statt. An-
meldung bei der VHS-Ar-
beitsstellenleitung unter Te-
lefon 05026/9006763. DH
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Anzeige

Hof Frien lädt Sie herzlich ein!
Am Samstag, 19., und Sonntag, 20. Januar, öff-
nen wir unsere Türen für alle künftigen Bräute,
Bräutigame und alle, die es werden wollen.
Bei unserer Hochzeitsmesse treffen kreative
Dienstleister auf Ideenfinder. Unsere Ausstel-
ler werden an beiden Tagen alles rund um den
schönsten Tag im Leben präsentieren.

Ob Torte, die perfekte Dekoration oder das
gewisse Etwas. Hier finden Sie garantiert ge-
nau das Richtige. Weg von den Großhändlern
möchten wir Ihnen regionale Produkte und
Dienstleister zeigen. Hier geschieht alles mit
Herz – und das auf unserem Hof.

„Wir l(i)eben Hochzeiten“
WasunsereHochzeitsmesse sobesondersmacht.

Wir sind anders – das wird auch auf unse-
rer Hochzeitsmesse deutlich. Wir arbeiten
mit Liebe zum Detail und legen viel Wert auf
die kleinen Dinge. Das wertschätzen unsere
Brautpaare sehr an uns. Aus diesem Grund
möchten wir nun auch Ihnen die Möglichkei-
ten auf unserem Hof Frien zeigen und regio-
nale Dienstleister mit der gleichen Liebe zum
Detail präsentieren.

Alles für den schönsten Tag im Leben.

HIGHLIGHT
19. Januar, ab 19 Uhr

Buffet
mit kulin

p.P. 24,90 €
Wir bitten um Voranmeldung!

Hof Frien · Höfen 13 · 31600 Uchte · Tel. (05763) 1590
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Für Kinderkleidung
und Spielsachen
HOYA. Am Sonnabend, dem
23. Februar, findet von 10
bis 12 Uhr bei der Kirchen-
gemeinde Hoya, Von-Staff-
horst-Straße 7, die beliebte
Kinderkleiderbörse für Früh-
jahrs– und Sommerkleidung
sowie Spielsachen, Fahrzeu-
ge, Kinderwagen, Autosit-
ze und Umstandsmode statt.
Der Zutritt mit Kinderwagen
kann aus organisatorischen
Gründen nicht gestattet wer-
den. Wer sich eine Anbie-
ternummern sichern möch-
te, ruft am Sonntag, dem
3. Februar von 15 bis 17 Uhr
die Nummer 0176/39223702
oder 0176/39209132 an.
Für den Erlös der voherigen
Kleiderbörse – 400 Euro –
hat Kirchengemeinde eine
neue Bank für den Außen-
bereich angeschafft. Weitere
Informationen gibt es im In-
ternet unter https://kleider-
boerse-hoya.jimdo.com. DH

Sütterlin und
Kurrent lesen
BÜCKEN. Am morgigen
Montag, 14. Januar, beginnt
bei der VHS Bücken in der
Grundschule von 19:30 bis 21
Uhr der Leselernkurs „Süt-
terlinschrift und Kurrent“.
Anmeldungen und weitere
Informationen bei Arbeits-
stellenleiterin Uta Liekefeld
unter E-Mail an vhs-bue-
cken@gmx.de oder Telefon
0 42 51/30 98. DH

Wie Wechold
sich verändert hat
WECHOLD. Am heutigen
Sonntag, 13. Januar, ist das
Heimathus in Wechold wie-
der ab 14.30 Uhr zur Kaffee-
tafel geöffnet. Um 16 Uhr
zeigt Uwe Campe Luftbild-
aufnahmen unter dem Mot-
to „Wecheln von baben“ aus
dem Jahr 1956. „Es ist sehr
interessant, was sich in all
den Jahren verändert hat“,
schreiben die Veranstal-
ter. Außerdem ist die neue
Wecholder Chronik zum
Preis von 59 Euro erhältlich.

„Wie wir alt werdenwollen“
Vortrag von Henning Scherf am Freitag, 18. Januar, im Alten Güterschuppen Eystrup

EYSTRUP. Auf Einladung des
Heimatvereins Eystrup
kommt der langjährige Sozi-
al-, Bildungs- und Justizsena-
tor und ehemalige Bürger-
meister von Bremen, Henning
Scherf, am kommenden Frei-
tag, 18. Januar, nach Eystrup.
Scherf wird unter anderem
Stellung nehmen zu den The-

ma „Altersreise – Wie wir alt
werden wollen“ und „Mehr
leben – Warum Jung und Alt
zusammengehören“. Ein wei-
teres wichtiges Thema ist ihm
die Diskussion um „Das letzte
Tabu – Über Sterben reden
und Abschied nehmen ler-
nen.“
Scherf engagiert sich bis

heute als Schirmherr der Stif-
tung für Soziale Psychiatrie,
der Deutschen Parkinson
Vereinigung und der Stiftung
für Demenzkranke sowie Pro-
jekte in Südamerika. Zudem
war er viele Jahre Mitglied
des Präsidiums des Deut-
schen Evangelischen Kir-
chentages.

Scherf ist verheiratet, hat
drei Kinder, ist neunfacher
Großvater und lebt in Bremen
in Deutschlands berühmtes-
ter Haus- und Wohngemein-
schaft.
Die Buchhandlung Pretten-

hofer wird einen Büchertisch
mit den Veröffentlichungen
von Henning Scherf bereit-

halten. Für diesen Abend
gibt es nur noch Restkarten
für fünf Euro in „Koopmanns
Laden“ und bei der Volks-
bank Eystrup. Für alle, die
nicht selber fahren können,
bietet der Heimatverein ei-
nen Fahrdienst an. Der Kon-
takt dafür läuft über Horst
Wyss, Telefon 04254/769. DH

Aldi-Markt ist
Thema im Rat Hoya
HOYA. Am Montag, 14. Janu-
ar, findet um 19 Uhr im Rat-
haus Hoya eine Sitzung des
Rates der Stadt Hoya statt.
Im Mittelpunkt der Tages-
ordnung stehen die Ände-
rung des Bebauungsplanes
„Wohngebiete Hoya Nord“
mit den Ergebnissen der
frühzeitigen Öffentlichkeits-
beteiligung. Weiteres Thema
ist der der Bebauungsplan
„Aldi Bücker Straße“. an

In Hoya beginnt die
Lesesaison
HOYA. In der Samtgemein-
debücherei Hoya startet am
Mittwoch, 16. Januar, um 15
Uhr die neue Lesesaison. Je-
den dritten Mittwoch des
Monats liest Bärbel Radisch
im Heimatmuseum Hoya. Sie
beginnt mit dem Buch „Man-
arago“ von Vladimir Soro-
kin. Zum Inhalt: Sorokin geht
davon aus, dass 2037 keine
Bücher mehr gedruckt wer-
den und es nur noch Bestän-
de von meist hochwertigen
Druckerzeugnissen in Bib-
liotheken gibt. Die lässt er
stehlen, um als Starkoch da-
rauf teures Fleisch zu grillen,
für Reiche, die den Nerven-
kitzel des Verbotenen spü-
ren wollen. an

www.
HamS-Online.de

Bildung der Frauen besonders wichtig
Horst Hahlbohm ist mit neuen Eindrücken aus Nepal und Tibet zurückgekehrt. Und bittet erneut um Spenden

VON HORST ACHTERMANN

HELZENDORF. Der pensio-
nierte Lehrer Horst Hahl-
bohm aus Helzendorf besuch-
te im vergangenen Jahr von
Juli bis Ende September zum
siebten Mal Nepal. „Meine
zweite Leidenschaft, neben
meiner Rinderzucht,“ wie er
betont. Nicht mehr auf Ferien
angewiesen, hat er in dieser
Monsunzeit mit Regen und
nochmal Regen einen ganz
anderen Eindruck von diesen
beiden Ländern bekommen.
„Noch nie war ich so dicht an
Leute herangekommen,“ be-
richtete der Helzendorfer im
Treffen mit der HARKE am
Sonntag.
Mit Prem Tamang, seinem

Freund von seiner ersten Ne-
palreise im Jahr 2002, hat er
den „total heiligen Berg Kai-
lash“ unterhalb in 5660 Me-
tern Höhe umrundet. Das
sind 52 Kilometer in zwei Ta-
gen. „Ich bin richtig stolz,“ so
Hahlbohm. Die Luft sei dünn,
jeder Schritt sei nur mit einem
Atemzug möglich, erzählt
Horst Hahlbohm weiter. Die
Infrastruktur in Tibet habe
sich, seit das Land von China
regiert wird, total verändert.
„Keiner muss mehr hungern,
aber es gibt auch keine Frei-
heit mehr“.
„Teknath Gautam habe ich

2004 bei meiner zweiten Ne-
palreise durch den damaligen
Mitarbeiter des DED, Man-
fred Mausolf aus Liebenau,
kennengelernt. Beide, Te-
knath und Prem, sind sehr en-
gagiert in Sozialarbeit und
Entwicklung ihrer Region“,
so der Lehrer im Ruhestand.
Schwerpunkt sei im Moment
der Aufbau weiblicher Dorf-
gemeinschaften, sogenannte
Frauenkooperativen. Die Bil-
dung der Frauen sei beson-
ders wichtig, da sie ihre
Kenntnisse direkt an die Kin-
der weitergeben und so im
großen Maße die nächste Ge-
neration prägen, berichtete er

weiter. In Begegnungsstätten
bekommen die Frauen Kennt-

nisse über Hygiene, Haus-
haltsführung, Ernährung, Er-

ziehung und Fertigkeiten im
Nähen und Gemüseanbau.

Dank der Spenden aus
Deutschland – auch von Lese-
rinnen und Lesern der HAR-
KE und der HARKE am Sonn-
tag – war es bisher möglich,
Dächer von Versammlungs-
häusern und Nähmaschinen
mit zu finanzieren.
Teknath Gautam ist seit 40

Jahren in seinem selbstlosen
sozialen Engagement aktiv.
Der Nepalese war sein Leben
lang Teilzeitlehrer, der Staat
verwehrte ihm jedoch eine
Festanstellung. Folglich er-
hält er keine Altersversor-
gung und lebt bitterarm von
seinen zwei Kühen und von
dem, was seine Landwirt-
schaft ohne Maschinen ab-
wirft.
Prem Tamang ist Chairman

einer aus Spenden finanzier-
ten Schule und kümmert sich
um die Bezahlung der Lehrer.
Er unterstütze beim Bau erd-
bebensicherer Häuser mit Be-
tonquereinlagerungen; nur
solche Bauvorhaben erhalten
Geld für das Dach. Prems
Sohn Zidan kümmert sich um
den Computerbereich der
Schule. Auch hier hat Horst
Hahlbohm mit Geld gehol-
fen. „Der Computerraum
heißt nun ‚Horst Hahlbohm
Germany Room“, erzählt der
Namensgeber.
Zurzeit ist Horst Hahlbohm

damit beschäftigt, ein Ta-
schenbuch zu erstellen. Im
April soll es vorliegen. Außer-
dem bittet der Helzendorfer
auch weiter um Spenden auf
das Konto bei der Sparkasse
Nienburg mit der Nummer
DE 68 2565 0106 0034 1237 29
und dem Stichwort „Nepal-
hilfe“.

2Am Mittwoch, dem 6. Febru-
ar, um 15 Uhr wird Horst Hahl-
bohm zudem unter dem Titel:
„Auf spirituellen Pfaden in Tibet
und Nepal“ in den Räumen der
VHS Nienburg einen interessan-
ten Einblick in eine fantastische
Landschaft mit ebensolchen
Menschen geben.

Teknath Gautam kennt Horst Hahlbohm seit seiner Nepalreise im Jahr 2004. Dieses Mal sind beide
auf dem Mardi Himal Trek, einer bis jetzt noch wenig bekannten Wanderroute, bis zum High Camp
(3600 Meter) unterwegs gewesen. Unten eine Karte von der Region um Kathmandu, in der sich Te-
knath Gautam und Preng Tamang schon seit vielen jahren engagieren. FOTO: HAHLBOHM

Horst Hahlbohm hat der Frauenkooperative bei seinem jüngsten Besuch eine Näh-
maschine übergeben. FOTOS: HAHLBOHM

Finanzielle Hilfe aus Deutschland gab es auch für die Dorfbevölkerung in Bhat-
tidanda, dem Dorf bei Dhulikel, das von Prem Tamang gefördert wird.
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Mordskrawall im
Hühnerstall

Die „Bühnenzwerge Grinderwald“ laden zu vier Vorstellungen ein
LINSBURG. Turbulent geht es
zu auf dem Hühnerhof, auf
dem sich neben dem etwas
schnarchnasigen Hahn Han-
nibal, einigen zum Teil recht
zart besaiteten Hühnern und
frechen Küken auch noch der
alternde Hodhund Leo, die
eingebildete Katzendame
Karlotta, Eule Eulalia, Maik
Maus und die gestrenge Gän-
sedame Gundula samt Kin-
derschar tummeln.
Turbulent vor allem, seit

sich das Huhn Vroni für eine
Taube hält. Noch viel mehr
aber, seit die Brieftauben
Hermes und Hermine nach
einer Fehllandung auf dem
Hof vor dem Fuchs Freddy

warnen, den sie in der Nähe
gesichtet haben.
Zu erleben ist all das in dem

Stück „Mordskrawall im
Hühnerstall“, das die „Büh-
nenzwerge Grinderwald“ un-
ter Leitung vonUlrike Liebsch
und Karin Engelbart am 20.,
26. und 27. Januar sowie 3.
Februar jeweils ab 15.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus
Linsburg präsentieren.
Die Hühner werden ge-

spielt von Kitty Huske, Rieke
Andermann, Oliwia Kosa-
bowska, Lara Stelling, Freda
Plate und Ulrike Liebsch, die
Hühnerküken sind Jette Au-
hage, Femke Stelling, Daniel
Janus, Paul Ehresmann und

Oskar Kosabowska. In die
Rolle der Brieftauben schlü-
fen Svea Wenzel und Lea
Morgenstern, als Gänse agie-
ren Emily Meier, Nike Hoff-
meyer, Jannis Wenzel, Bele
Platz und Dana Kober. Die
weiteren Tiere werden ge-
spielt von Hannah Knoke,
Jessica Wenzel, Svea Wenzel,
Lynn Marlen Poppe, Severin
Poppe, Tessa Janus und Max
Weiß. DH

2Karten für die Vorstellungen
gibt es ab sofort im Linsbur-
ger Dorfladen. Bereits ab 15 Uhr
stehen im Dorfgemeinschafts-
haus Kaffee und Butterkuchen
bereit.

„Mordskrawall im Hühnerstall“ heißt es in dieser Saison bei den „Bühnenzwergen Grinderwald“.

Mit bewährtemVorstand in
die nächsten fünf Jahre

Reservistenkameradschaft Marine hatte Jahreshauptversammlung

NIENBURG. Zur Jahreshaupt-
versammlung im Restaurant
„Am Bürgerpark“ begrüßte
Ulrich Kollhorst, Vorsitzender
der Reservistenkamerad-
schaft Marine, 25 Mitglieder.
Nach dem Rückblick auf das
Jahr 2018 wurden die Anwe-
senden aufgerufen, einen
neuen Vorstand zu wählen.
Unter dem Vorsitz von Dieter
Habbe, Vorsitzender der
Kreisgruppe Nienburg/Diep-
holz, im Verband der Reser-
visten der Bundeswehr, erga-
ben die Wahlen folgendes Er-
gebnis: Alter und neuer Vor-
sitzender: Ulrich Kollhorst,
stellvertretende Vorsitzende:

Sven Brandes und Wilfried
Cordes, Schriftführer: Jörg
Bienmüller, Schatzmeister:
Heinz Schröder.
Die Vorhaben 2019: Ab

Mitte April besteht wieder
Mitfahrgelegenheit während
der Ausbildungsfahrten auf
der Weser. Für die Mitglieder
sind Ausbildungsfahrten mit
der „Kleinen Nienburgerin“
auf die Ostfriesischen Inseln
und nach Bremen geplant.
Das 41. Fischerstechen fin-

det zusammen mit dem „Tag
der Reservisten“ am 17. Au-
gust im Nienburger Hafen
statt. Die Reservisten bieten
an diesem Tag ein attraktives

Beiprogramm mit vielen
Überraschungen.
In der weiteren Planung

sind Angebote für den Er-
werb des Bootsführerscheines
„Binnen+See“ sowie für das
Funkzeugnis „UBI“. Termine
werden rechzeitig im Internet
unter www.rk-marine-nien-
burg.de bekanntgegeben.
Darüberhinaus findet an je-

dem ersten Mittwoch im Mo-
nat um 19:30 Uhr im Restau-
rant „Am Bürgerpark“ der
„Reesabend“ statt. Interes-
sierte sind herzlich zum Ken-
nenlernen der RK Marine
willkommen, so Vorsitzender
Ulrich Kollhorst. DH

Die Reservisten Ulrich Kollhorst, Wilfried Cordes, Sven Brandes, Heinz Schröder, Jörg Bienmüller und
Dieter Habbe (von links). FOTO: SIELING
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Damit Kinder die Chance auf eine
bessere Zukunft erhalten.
Bitte machen Sie mit: Spannen Sie mit Ihrer Spende
einen Schutzschirm für Kinder auf!

www.tdh.de

Ein Schutzschirm
für Kinder

KLICK
TECHNIK

KLICK
TECHNIK

XXL
FORMAT

XXL-Klick-Laminat Eiche
im XXL-Format, durch Klick-System be-

sonders einfach zu verlegen, umlaufende
V-Fuge, authentische Holzoptik, Paneele

ca. 1380 x 244 mm, ca. 8 mm stark

FUSSLEISTEN
& DÄMMUNG*

KOSTENLOS

JETZT ZU
JEDEM LAMINAT

*pro m2 Laminat max. 1 m Sockelleisten 20/40 mm
und 1 m2 PE-Dämmung kostenlos

9,99
Sie sparen 49%

19,95m2

MALERSERVICE · VERLEGESERVICE · DEKOSERVICE

BEST-PREIS-
WOCHEN NUR IM

FACHMARKT FÜR RAUMGESTALTUNG

Design-Klick-Belag Eiche Planke
in hochwertigem Holz-Dessin, durch das Klick-System einfach
und schnell zu verlegen, robust und pflegeleicht, angenehm zu

begehen, Paneele ca. 1210 x 177 mm, ca. 4,2 mm stark
KLICK
TECHNIK

FUSSLEISTEN*
KOSTENLOS

JETZT
ZU JEDEM

DESIGN-KLICK-BELAG

*pro m2 Design-Klick-Belag max. 1 m Sockelleisten
20/40 mm kostenlos 29,95

17,99m 2

Design-Klick-Belag Basalt
exklusive und naturgetreue Steinober-

flächen, durch Klick-System einfach und
schnell zu verlegen, strapazierfähig und

pflegeleicht, 4-seitige Microfase, Paneele
ca. 603 x 298 mm, ca. 4 mm stark,

ca. 0,3 mm Nutzschicht

Java
anthrazit

Java
grau

Java
beige 26,99

Sie sparen 32%

39,95m2

FUSSLEISTEN*
KOSTENLOS

JETZT
ZU JEDEM

DESIGN-KLICK-BELAG

*pro m2 Design-Klick-Belag max. 1 m Sockelleisten
20/40 mm kostenlos

JANUAR

31628 Landesbergen
Brokeloher Straße 8-12
Tel 05025 89-260
www.heineking-raumgestaltung.de

Besuchen Sie unseren
Online-Teppich-Fachmarkt:

TEPPICHBODEN · TEPPICHE · PARKETT · KORK · LAMINAT · CV-BELÄGE · LINOLEUM
TAPETEN · FARBEN · SICHT- & SONNENSCHUTZ · GARDINEN · DEKOSTOFFE



IN KÜRZE

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

(0 50 21) 966-447
eha@hams-online.de

www.
HamS-Online.de

Harfenklänge im
Bürgerhaus

UCHTE. Wie schon zu Beginn
der letzten Jahre lädt der Bür-
ger- und Kulturverein Uchte
auch 2019 zu einem musikali-
schen Sonntag-Nachmittag
ein. Am kommenden Sonn-
tag, 20. Januar, heißt es wie-
der „Kaffee, Kuchen und
Konzert“.
Das musikalische Pro-

gramm gestaltet in diesem
Jahr Gertraude Büttner aus
Essern. Sie will mit ihrer Kel-
tischen Harfe verzaubern.
Seit mehr als 15 Jahren spielt
sie darauf irische und schotti-
sche Folklore, Musik aus Süd-
amerika und Osteuropa, aber
auch zeitgenössische Harfen-
kompositionen und „leichte“
klassische Kost. Das Pro-
gramm wird ergänzt von In-
formationen rund um das Ins-
trument Harfe; eine gute Ge-
legenheit, dieses Zupfinstru-
ment einmal ganz aus der
Nähe zu hören und kennen
zu lernen.
Die Veranstaltung beginnt

um 15Uhr. Einlass ist ab 14.30
Uhr. Der Eintritt ist frei.Die
Plätze sind begrenzt, darum
ist eine Reservierung erfor-
derlich. Kostenlose Karten
gibt es bei Buch Brinkmann
in Uchte. DH

Spanisch bei der
VHS Stolzenau
STOLZENAU. Ein Spanisch-
Grundkurs beginnt bei der
VHS Stolzenau am Mittwoch,
30. Januar, um 18.30 Uhr im
Gymnasium Stolzenau, Zum
Ravensberg 3. Es soll ein
Grundwortschatz erlernt und
ein grammatikalisches Fun-
dament geschaffen werden,
auf dem Interessierte später
auch weiter aufbauen kön-
nen. Anmeldungen sind per
E-Mail an VHS-Stolzenau@
gmx.de oder telefonisch un-
ter 05761/90 262 09 mög-
lich. DH

Tanzen lernen für
Paare
UCHTE. „Tanzen lernen für
Paare“ gibt es bei der Volks-
hochschule in Uchte. Der
Kursstart für leicht Fortge-
schrittene wurde auf den 6.
Februar verlegt. Ein Kurs für
Anfänger beginnt am Don-
nerstag, 14. Februar. Unter
der Leitung von Olga Weid-
mann erlernen die Teilneh-
menden auf moderne und
lockere Art Discofox, Wiener
Walzer, Foxtrott und Rumba.
Beide Kurse finden jeweils
von 19:30 bis 20:30 Uhr in
der Oberschule Uchte, Han-
noversche Straße 19, statt.
Eine Anmeldung ist bei der
VHS-Arbeitsstellenleiterin
Margret Brandt unter der Te-
lefonnummer 05763/941566
oder per E-Mail an die Ad-
resse vhs-uchte@gmx.de er-
forderlich. DH

Männerfrühstück in
Rehburg
REHBURG. Zum Männer-
frühstück lädt der Rehbur-
ger Bürger- und Heimatver-
ein für Sonnabend, 26. Janu-
ar, 10 Uhr, in sein Heimatmu-
seum ein. Im Mittelpunkt des
Vormittags steht die Vorstel-
lung des Wirtschaftsbetriebs
von Michael Volger in Reh-
burg mit Vertragswerkstatt
und Tankstelle. Für das Früh-
stück fällt ein Kostenbei-
trag von zehn Euro an. An-
meldungen nehmen Bärbel
Lindner unter der Nummer
(0 50 37) 57 65 und Angeli-
ka Suer unter (0 50 37) 8 75
entgegen. Sowohl Männer,
die Vereinsmitglieder sind,
als auch andere Interessierte
können dabei sein. ade

Frauenfrühstück im
„Wip In“
STOLZENAU. Am kommen-
den Mittwoch, 17. Januar, fin-
det um 9.30 Uhr im Jugend-
haus „Wip In“ in Stolzenau
das nächste Frauenfrühstück
statt. Eingeladen sind alle
Frauen, die gerne gemein-
sam gemütlich frühstücken
und klönen wollen. Zudem
wird Gerda Kunzemann die
Gäste mit Musik und Bewe-
gung in Schwung bringen.
Anmeldungen nimmt Marlies
Bleeke, Telefon 05761/7309,
bis zum morgigen Montag
entgegen. DH

Händels „Messias“ singen
Die Kreiskantorei Stolzenau-
Loccum führt 2019 gemeinsam
mit dem Chor der Stiftskirche
Loccum die Teile I und III sowie

das Halleluja aus dem bekann-
ten Oratorium Messias von Ge-
org Friedrich Händel auf. Das
Konzert findet am Sonnabend,

7. Dezember 2019, in der Stifts-
kirche Loccum statt. Alle Inter-
essierten sind herzlich zum Mit-
singen eingeladen. Die Proben
finden immer dienstags von
19:30 bis 21 Uhr im Haus der
Kirche, Lange Straße 44 (neben

der Kirche), in Stolzenau statt
und beginnen im Januar. An-
meldungen nimmt Kreiskantor
André Hummel unter der Te-
lefonnummer 05761/9089353
entgegen.

KREISKANTOREISTOLZENAU-LOCCUM

Benefizkonzert
für die Orgel

STOLZENAU. Am kommenden
Sonnabend, 19. Januar, findet
um 17:30 Uhr in der St. Jaco-
bi-Kirche Stolzenau das erste
Benefizkonzert für die Res-
taurierung des Bechsteinflü-
gels der St. Jacobi-Kirchen-
gemeinde Stolzenau statt.
Zwei weitere Konzerte wer-
den am 16. März und am 25.
Mai folgen. Informationen
dazu finden sich auf: https://
kirchenmusik-stolzenau.wir-
e.de/termine. Der erste
Abend wird von KMD Prof.
Tillmann Benfer (Verden) ge-
staltet. Er spielt an der Ott-
Orgel der geheizten St. Jaco-
bi-Kirche deutsche, britische,
französische und italienische
Werke aus verschiedenen
Epochen. Darunter Stücke
von Johann Sebastian Bach,
Edward Elgar, Franz Liszt
und Louis Vierne. Der Eintritt
ist frei. Über Spenden zu-
gunsten der von der Klavier-
werkstatt Döll aus Pohle
durchgeführten Restaurie-
rung des Bechsteinflügels,
der in Zukunft wieder im
Haus der Kirche für Chorpro-
ben, Gottesdienste und musi-
kalische Veranstaltungen ge-
nutzt werden soll, freut sich
die evangelische Kirchenge-
meinde Stolzenau.Mauerfall, Ukraine-Konflikt

und „Killerroboter“
Evangelische Akademie Loccum bietet in diesem Jahr 35 Tagungen an

LOCCUM. Der Fall der Berliner
Mauer vor 30 Jahren, der Uk-
raine-Konflikt und die Rüs-
tungskontrolle beschäftigen
die Evangelische Akademie
Loccum im ersten Halbjahr
2019. So stellt eine Tagung
vom 21. bis 23. Juni die Frage:
„Für immer Ost und West?“,
wie aus dem neuen Halbjahr-
sprogramm hervorgeht. Auch
30 Jahre nach dem Ende der
deutschen Teilung tickten die
Menschen in Ost undWest oft
anders, hieß es. Die Tagung
will den politisch-kulturellen
Besonderheiten in beiden
Teilen Deutschlands nachge-
hen.
Eine Tagung vom 4. bis 6.

April beleuchtet die aktuelle
Situation in der Ukraine fünf
Jahre nach der Annexion der
Halbinsel Krim durch Russ-
land. Mitten in kriegerischen
Auseinandersetzungen ringe
das Land um seine Existenz
als unabhängiger und funkti-
onstüchtiger Staat, erläutern
die Initiatoren. Angesichts ei-
ner schwächelnden Wirt-
schaft und eines inneren Re-
formstaus stelle sich die Fra-
ge „Wohin steuert die Ukrai-
ne?“. Dabei gehe es auch da-
rum, welchen Beitrag
Deutschland zur Gestaltung
der Zukunft in dem osteuro-
päischen Land leisten könne.
„Killerroboter“ sind Thema

einer Tagung zur Rüstungs-
kontrolle vom 15. bis 17.
März. Ähnlich wie das auto-
nome Fahren seien autonome
Waffen, die selbstständig im
Kampf zu Wasser, auf dem
Land und in der Luft agieren
könnten, heute keine Sci-
ence-Fiction-Vision mehr.
Eine Tagung vom 24. bis zum
26. Juni will zudem das Sys-
tem der Inneren Sicherheit in
Deutschland unter die Lupe
nehmen. Der Anschlag auf
den Berliner Weihnachts-
markt im Dezember 2016
habe Schwachstellen offen-
bart, hieß es.
Insgesamt bietet die Aka-

demie von Januar bis August

35 Tagungen an. Im Themen-
bereich Kirche und Religion
geht es unter anderem den
Jazz-Gesang im Gottesdienst
und um Kirchenlieder zwi-
schen Konservatismus und
Protest. In der Sparte „Natur
und Umwelt“ steht die Suche
nach einem Atommüll-Endla-
ger in Deutschland im Blick-
punkt.
Die Evangelische Akade-

mie Loccum gehört zu den äl-
testen und renommiertesten
unter den 17 evangelischen
Akademien in Deutschland.
Zu ihren jährlich etwa 70
Fachtagungen kommen rund
5000 Besucherinnen und Be-
sucher. DH

IN KÜRZE

Versammlung der
Uchter Landfrauen
HÖFEN. Der Landfrauen-
verein Uchte lädt für Mitt-
woch, 16. Januar, um 14 Uhr
ins Hofcafé Frien in Höfen
ein. Nach der Jahreshaupt-
versammlung hält die Re-
ferentin des Nachmittags,
Claudia Vennemann, einen
Vortrag zum Thema „Men-
schen besser verstehen“
Was bedeutet „engstirnig“
oder „seine Nase überall hi-
neinhängen?“. Anmeldun-
gen nimmt Hannelore Barg
unter der Telefonnummer
(05763)943094 an. Gäs-
te sind zu der Veranstaltung
willkommen. DH

Heimatverein macht
Wanderung
NENDORF. Der Heimatver-
ein Nendorf veranstaltet
am Sonntag, dem 3. Febru-
ar, eine kleine Winterwan-
deerung für Jung und Alt.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr
an der Heimatstube. Dort
wird nach der Wanderung
gegrillt. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforder-
lich. DH

Norddeutschlands größte Freizeitmesse
„abf“ unter neuer Leitung / Samtgemeinde Kirchdorf stellt in Halle 19 aus

K I R C H D O R F/ H A N N OV E R .
Wenn sich am 30. Januar für
die „abf“ auf dem Messege-
lände in Hannover die Hal-
lentore öffnen, wird unter den
über 650 Ausstellern auch die
Samtgemeinde Kirchdorf ver-
treten sein. „Dieses Jahr hat
die fünftägige Messe für akti-
ve Freizeit mit Klaudia Kohl
eine neue Leitung bekom-
men. Solche Wechsel sind für
uns Aussteller natürlich sehr
spannend, obwohl, Frau Kohl
ist längst keine Unbekannte
mehr“ berichtet Rolf Hede-
mann, Tourismusbeauftragter
und Symbolfigur der Samtge-
meinde in Personalunion.
„Stimmt, da ich in Hanno-

ver mittlerweile schon zehn
Jahre zum Team gehöre, hat-
ten wir bereits oft miteinan-
der zu tun und freue mich
jetzt auf eine weitere gute Zu-
sammenarbeit mit den Akteu-
ren aus dem DümmerWeser-
Land“ erklärt die neue Che-
fin beim Fototermin.
In der Halle 19 am Stand

E40 werden sich Seite an Sei-
te die Samtgemeinde Kirch-
dorf, die DümmerWeserLand
Touristik, das Landhotel
Baumann’s Hof, der Verein
Uchter Moorbahn, die Au-

burg Quelle aus Wagenfeld,
das Deutsche Automatenmu-
seum aus Espelkamp so wie
der Naturpark Wildeshauser
Geest mit ihren Messestän-
den präsentieren.
„Rund um die Kernthemen

‚Reisen & Urlaub‘, dieses Jahr
ist unser Partnerland Austra-
lien, informieren unsere Aus-
steller natürlich auch aus den

Bereichen ‚Caravaning &
Camping‘, ‚Fahrrad & Out-
door‘ und ‚Aktiv & Fit‘ aus-
führlich über Produkte,
Trends und Dienstleistungen.
Da ist für jeden Reiselustigen
und Sportbegeisterten etwas
dabei,“ weiß der verantwort-
liche Projektreferent Holger
Kunze und gibt noch folgen-
den Hinweis:

„Die ‚Photo+Adventure‘,
die ‚Supreme Heimtiermesse‘
und die ‚Autotage Hannover‘
sind zusätzliche Specials und
können wie die parallel zur
‚abf‘ stattfindende Bau- und
Gartenmesse ‚B.I.G.‘ mit über
250 Ausstellerinnen und Aus-
stellern mit nur einem Ticket
besucht werden.“

DH

Vom Projektreferenten und Aussteller in die Mitte genommen: die neue Chefin der „abf“, Klaudia
Kohl, mit Holger Kunze (Heckmann GmbH, links) und Rolf Hedemann (Samtgemeinde Kirchdorf,
rechts). FOTO: ABF2019
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Quer durch Kanada
Der Reisejournalist und Buch-
autor Reinhard Pantke radel-
te im Sommer 2018 erneut über
6000 Kilometer quer durch Ka-
nada, das zweitgrößte Land der
Erde. Bilder dieser Reise kann
sind in einer Multivisonshow am
Sonntag, dem 27. Januar, um 11
Uhr im „Filmhof“ Hoya sehen.
Beginn der abenteuerlichen
Reise war im Mai in Vancou-

ver an der Westküste von Kana-
da, Ende September endete die
Reise im beginnendem Indian
Summer in Halifax an der Ost-
küste. Dazwischen liegen vier
Monate durch die spektakulä-
ren Rocky Mountains, die riesi-
gen Seen- und Waldlandschaf-
ten von Ontario, das vielfälti-
ge Quebec, das maritime Nova
Scotia und viele witzige, aben-

teuerlich und interessante Be-
gegnungen mit Land, Leuten
und der einheimischen Tierwelt.
Aber auch Bilder lebendiger
Städte wie Vancouver, Calga-
ry und Quebec City werden in
faszinierenden Bild- und Film-
sequenzen gezeigt. Wie immer
bekommen Zuschauer in die-
sem live kommentierten Vor-
trag viele Tipps und Informatio-
nen für eigene Reisen aller Art.
Karten gibt es direkt im „Film-
hof“. FOTO: PANTKE

Bei den Ärmsten der Armen
Gebürtige Borstelerin berichtete in Husum von ihrer Arbeit in Südafrika

HUSUM. „Von Borstel nach
Südafrika.“ Unter diesem Ti-
tel hatte der Husumer Kir-
chenvorstand zu einem Vor-
tragsabend eingeladen. Trotz
des sehr frühen Datums im
neuen Jahr war der Gemein-
desaal gut gefüllt mit interes-
sierten Gästen, denn für man-
che der Anwesenden bedeu-
tete dieser Abend auch ein
Wiedersehen mit der Refe-
rentin Martina Thiemann.
Seit mittlerweile 14 Jahren

lebt die gebürtige Borstelerin
in Südafrika. Ihr christlicher
Glaube ist die Grundlage für
ihr Tun, das sie als missionari-
sches Handeln versteht. Ihre
erste Station in Südafrika war
Pietermaritzburg, wo sie
Straßenarbeit mit Kindern in
den Townships begann.
Sie ging zu den Ärmsten

der Armen, traf verwaiste
Kinderfamilien und in wirt-
schaftlicher und gesundheit-
licher Not lebende Eltern und
Kinder. Sie initiierte ein Sup-
penküchensystem, hielt Stra-
ßengottesdienste und baute
einen Kindergarten auf.
Als Martina Thiemann die-

se Arbeit einem verlässlichen

Mitarbeiterkreis überlassen
konnte, zog sie mit ihrem afri-
kanischen Adoptivsohn Sen-
zo nach Kapstadt. Auch hier
ist ihr der missionarische Auf-
trag bei ihrer Straßenarbeit
wichtig: Mit der befreienden
Botschaft Jesu „Ihr seid ge-
liebte Menschen!“ geht sie zu
verwahrlosten Kindern, zu
den in ihren Möglichkeiten
beschnittenen heranwach-
senden Mädchen und jungen
Frauen und zu kriminell ge-
wordenen Jugendlichen, um
sie zu stärken.
Mittlerweile wurde sie auch

offiziell ins Jugendgefängnis
Kapstadts eingeladen, um
dort mit den Insassen Gesprä-
che zu führen und Kontakt zu
halten.
Mit in Deutschland leben-

den Freunden gründete Mar-
tina Thiemann vor Jahren
den Verein „Bambelela ku
Jesu“ mit Sitz in Oldenburg,
der ihre Arbeit durch Vereins-
beiträge und Spenden finan-
ziert und auf eine rechtlich
einwandfreie Basis stellt
(www.bambelela.de).
Alljährlich kommt Martina

Thiemann mit ihrem Sohn

Senzo in den südafrikani-
schen Sommerferien zu ihren
Eltern und Geschwistern
nach Borstel. Dann reisen
beide in Norddeutschland
umher und berichten von ih-
rer Arbeit. Viele persönliche
Kontakte hält die gebürtige
Borstelerin auch zur Kita
„Unterm Regenbogen“ in der
Alpheide, die seit zehn Jah-
ren eine Patenschaft zum
Senzo-Kindergarten in Pie-
termaritzburg pflegt.
An jedem letzten Freitag ei-

nes Monats steht im Foyer
der Nienburger Kita der
„Senzo“-Tisch mit Fotos aus
dem afrikanischen Kinder-
garten und die Spendendose
– für Eltern und Kinder in der
Kita ein vertrautes Ritual, das
Unterstützung für die Kinder
im Senzo-Kindergarten in
Pietermaritzburg bedeutet.
Was die Anwesenden an

diesem Abend sehr beein-
druckte, ist die Tatsache, dass
Martina Thiemann ihre Ar-
beitskraft für die hilfebedürf-
tigen Kinder und Jugendli-
chen ohne die Unterstützung
größerer Hilfsorganisationen
einsetzt. DH

Von ihrem Vortrag über ihre Arbeit in Südafrika hat die gebürtige Borstelerin Martina Thiemann jetzt
in Husum berichtet. FOTO: THABANI MGAGULE
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MEDIUM
SITZHÖHE CA. 44 CM
SITZTIEFE CA. 50 CM

SMALL
SITZHÖHE CA. 42 CM
SITZTIEFE CA. 48 CM

LARGE
SITZHÖHE CA. 46 CM
SITZTIEFE CA. 52 CM

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Tolle Funktionen gegen
Mehrpreis erhältlich

1-motorisch
mit Aufstehhilfe

899 €
Stoffgruppe 19

Gemütlicher Fernsehsessel in drei
Sitzhöhen. Motorisch verstellbar
mit Aufstehhilfe. GroßeAuswahl
an Stoffen und Ledern.
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Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Polstercenter (Verkauf)

Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� f���m�� ��� ...

Inh. Ingo Mohr

Zeitloses Polsterprogramm in Stoff. In verschiedenen
Sitzhöhenund -tiefen erhältlich. Auch als Eckgarnitur
planbar. Kissen undRücken echt gegenMehrpreis.

Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich
BettfunktionSitztiefenverstellungEckfunktion Bettkasten

3-sitzer 196 cm

679 €

2-sitzer 144 cm

598 €
Sessel ohne Hocker

349 €

Sesselprogramm mit vielen Funktionen

STUFENLOSE, SYNCHRONE
VERSTELLUNG DER FUSSSTÜTZE
UND RÜCKENLEHNE

INKL. AUFSTEHHILFE
(1- ODER 2 MOTORISCH)

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO



”Wer Bock darauf hat,
ein vergoldetes Steak zu essen,
soll es halt machen.
Tim Wiese, ehemaliger deutscher
Fußballtorhüter.

GUTEN TAG
PHILIPP
KESSLER
SPORTREDAKTION

Fliegende Eier
und Menschen
QEieieiei. Das war noch
nicht so wirklich das Gelbe
vom Ei, wird sich mancher
Football-Fan am vergange-
nen Wochenende gedacht
haben. Alle Freunde des auch
in Deutschland immer
populärer werdenden
Ei-Sports mussten in den
ersten Play-off-Partien
ziemlich strapazierfähige
Nerven haben. In den vier
Spielen der sogenannten
Wild-Card-Runde in der
amerikanischen Football-Liga
NFL blieben sportliche
Sternstunden zunächst so
weit entfernt wie deutsche
Dieselfahrzeuge von der
Abgasnorm.
Die Versuchung, auf andere

TV-Kanäle zu zappen, war
groß, denn: das Aufeinander-
treffen der Indianapolis Colts
mit den Houston Texans und
das Duell der Los Angeles
Chargers mit den Baltimore
Ravens war jeweils schon
nach gefühlten zehn Minuten
entschieden und so richtig
aus dem warmen Sessel hau-
ten die verkappten Aufhol-
jagden nicht mal den hartge-
sottensten NFL-Fanatiker.
Schussel-Rookie-Quarterback
Lamar Jackson von den Ra-
vens war gar so nervös, dass
er dreimal das Leder-Ei fallen
ließ. Belustigend war immer-
hin, dass die deutschen Kom-
mentatoren dem Nachwuchs-
talent so gar keine Chance
geben wollten und ständig
den angeschlagenen Star-
Ballverteiler Joe Flacco aufs
Feld forderten – der schien
aber nicht eine Sekunde an
einen Einsatz zu denken, hät-
te ja möglicherweise den ge-
planten Urlaub durch unnöti-
ge weitere Play-off-Spiele ge-
fährden können.
Wer nach diesen Partien

noch nicht schlummernd auf
dem Sofa fläzte, bekam am
Ende der beiden späten Spie-
le doch noch etwas geboten.
Während die beliebten Seat-
tle Seahawks den peinlichs-
ten Onside-Kick der Play-
Off-Geschichte präsentierten,
setzte Chicago-Bears-Kicker
Cody Parkey nochmal einen
drauf: Den entscheidenden
Ball bugsierte er nicht durch
das Gestänge des Field-
Goals, sondern zunächst ans
linke und dann ans untere
Gebälk, von wo aus das Ei
nicht durch, sondern davor
auf den Boden trudelte. Da
hatten immerhin alle was zu
lachen. Abgesehen von den
Bears natürlich. Hätte man
ahnen können: Parkey traf in
dieser Saison bereits sieben-
mal das Aluminium – deutli-
cher Spitzenwert. Die Fans
haben bereits einen Aufruf
gestartet, den Pechvogel frei-
stellen zu lassen.
Gut lachen durften hinge-

gen die Fernseh-Bosse. Die
Quoten der Football-Bericht-
erstattungen vom Münche-
ner Sender ProSiebenMAXX
lagen in der Spitze bei über
15 Prozent und beweisen die
wachsende Football-Begeis-
terung im Lande. Besser
schnitt am Wochenende je-
doch die Vierschanzen-Tour-
nee ab – die erreichte mal
eben die stolze 27 Prozent-
Marke. Fliegende Menschen
ziehen also mehr als fliegen-
de Eier.

Der dritte Florida-Coup?
Motorsport: DTM-Champion René Rast tritt zum achten Mal beim 24-Stunden-Rennen in Daytona an

DAYTONA. Das berühmte
Langstreckenrennen in Day-
tona (Florida, USA), das am
26. und 27. Januar zum 52.
Mal über die klassische Dis-
tanz von 24 Stunden führt, ist
um eine Attraktion reicher:
Auch der Steyerberger Renn-
fahrer RenéRast, DTM-Cham-
pion 2017 und Vizemeister
2018, wird an der Seite vom
ehemaligen WEC-Champion
und Le-Mans-Sieger Timo
Bernhard in einem RT24-Pro-
totyp des Mazda-Team Joest
an den Start gehen.

2 Rast nahm bereits
siebenmal bei den
24 Stunden von Daytona teil

Das erfolgreiche deutsche
Duo, das von seinen Arbeit-
gebern Audi und Porsche die
Freigabe für den Klassiker an
der Ostküste Floridas erhal-
ten hat, war bereits bei den
Testfahrten auf dem Daytona
International Speedway im
Einsatz. Rast war schon im
vergangenen Jahr für das ja-
panische Werksteam in Day-
tona am Start, sein Mazda
wurde aber ebenso wie das
Schwesterauto aus Sicher-
heitsgründen während des
Rennens zurückgezogen. Bei
seinem ersten Start in einem
Daytona-Prototyp hatte Rast
2017 mit dem Team Visit Flo-
rida den dritten Gesamtrang
belegt. Zuvor durfte sich der
Steyerberger bereits bei sei-
ner Premiere 2012 (mit Por-
sche) und 2016 (Audi) über
den Gewinn in der GT-Klasse
und damit verbunden als ob-
ligatorisches Geschenk auch
jeweils über einen wertvol-
len Rolex-Daytona-Chrono-
graphen freuen.
Nach den ersten Tests in

den vergangenen Tagen be-
richtet René Rast freudig: „Es
fühlt sich großartig an, wie-
der Teil des Mazda Team Jo-
est zu sein. Das letzte (und
erste) Jahr in der IMSA war
für sie eine Art Lernprozess
und auch das Auto war für
alle Beteiligten neu. Ich den-
ke, wir sind jetzt besser vor-
bereitet und können mit mehr
Erfahrung auftrumpfen. Die
Fahreraufstellungen in bei-

den Autos sind hervorragend
und Timo ist eine großartige
Ergänzung, da er ein sehr er-
fahrener Prototypenfahrer ist.
Ziel ist es, mit Mazda den ers-
ten IMSA-Sieg zu feiern und
hoffentlich die 24 Stunden
von Daytona zu gewinnen.“

2 Dieses Mal will Rast mit
dem Mazda-Team ganz an
die Spitze fahren

Rasts Partner Timo Bern-
hard weiß, wie ein Sieg in Flo-
rida funktioniert: 2003 trum-
phierte er als Gesamtsieger in
einem Porsche 911 GT3-RS –
dem bis heute letzten Triumph
einesGT-Sportwagens inDay-
tona. Zum ersten „Grand
Slam“ eines Rennfahrers in
der Geschichte, also Erfolgen
bei den vier bedeutendsten
24-Stunden-Rennen der Welt,
fehlt dem Saarländer nach
Siegen in Daytona, Le Mans

(2010mit Audi und
2017 mit Porsche)
sowie am Nür-
burgring (2006,
2007, 2008, 2009
und 2011 jeweils in
einem Manthey-
Porsche) lediglich
noch der finale
Coup in Spa-Fran-
corchamps. Bern-
hard: „Ich habe
eine großartige Erinnerung an
das Team Joest, als wir 2010
die 24 Stunden von Le Mans
gemeinsam gewonnen haben.
John Doonan (Mazda-Motor-
sportdirektor, die Red.) kenne
ich seit fast zehn Jahren. Die
Leidenschaft, die Mazda für
den Motorsport in Nordameri-
ka gezeigt hat, konnte man
immer spüren. Der Mazda
RT24-P hat 2018 große Fort-
schritte gezeigt. Das Auto mit
Oli Jarvis und René Rast), die
ich sehr gut kenne, zu teilen,
machte das Angebot für mich

sehr interessant. Ich freue
mich und bin zuversichtlich,
im Mazda zu fahren und
gleichzeitig mein Programm
bei Porsche fortsetzen zu kön-
nen.“

2 Auch der Spanier und
Formel 1-Weltmeister
Fernando Alonso ist am Start

Für weltweit großes Me-
dieninteresse dürften auch
das Debüt des beidseitig
beinamputierten Italieners
Alex Zanardi in einem
BMW M8 GTE sowie der
zweite Auftritt des zweima-

ligen Formel-1-Weltmeisters
Fernando Alonso in Daytona
sorgen. Im vergangenen Jahr
war der Spanier nach zwi-
schenzeitlicher Führung und
späteren technischen Proble-
men am Ligier JS P217 ledig-
lich auf Gesamtrang 38 und
Platz 13 in der Prototypen-
Kategorie ins Ziel gekom-
men. DH

Autocross zurück
in Bohnhorst

Nach mehreren Jahren Pause
veranstaltet die Renngemein-
schaft Bohnhorst in Zusam-
menarbeit mit der Autocross-

Masters-Serie aus den Nieder-
landen wieder ein Rennen der
Spitzenklasse. Die Meisterschaft
wird in sechs Rennen ausgefah-

ren, wobei zwei in Belgien, drei
in den Niederlanden und das
vorletzte Rennen in Bohnhorst
stattfinden.
Es werden hochwertige Fahr-

zeuge in Bohnhorst an den
Start gehen, unter Ihnen auch
die bei den Zuschauern sehr

beliebten Flachkäfer mit Leis-
tungen in den oberen Hub-
raumklassen mit bis zu 500 PS.
Nach der Neuausrichtung ori-

entieren sich die Bohnhorster
wieder mehr in Richtung Mo-
torsport, das Opeltreffen findet
jedoch nicht mehr statt. Weite-
re Termine sind in diesem Jahr

der „Zwölf-Stunden-Mofa-GP“
am 31. Mai und 1. Juni sowie der
Weserbergland-Marathon am
20. Juni durch das Wiehenge-
birge.
Alle Infos zu den Veranstal-

tungen der RGB sind ab sofort
online unter www.rgbohnhorst
de zu finden. FOTOS: SCHWIERSCH (2)

Nicht zu übersehen: Im
weinroten Mazda RT24-Pro-
totyp mit der Nummer 77
tritt DTM-Champion René
Rast beim 24-Stunden-Ren-
nen in Daytona an.

Bild links: René Rast testete
das neue Renngeschoss be-
reits ausgiebig. FOTOS: RAST (6)

RRRüüückkkbbbllliiickkk: 222000111222 fffeiiierttte RRRenééé RRRasttt iiim PPPorschhhe GT3 nicht nur seine Daytona-Premiere, sondern er er-
rang mit seinem Team auf Anhieb den Sieg. In einem spannenden Rennen fiel die Entscheidung erst
15 Minuten vor dem Ende.

222000111666 gelllang RRRenééé RRRasttt ddder zweiiittte CCCoup: In der GT3-Klasse führt
an seinem Audi R8 LMS am Ende kein Weg vorbei. Sein Team pro-
fitierte jedoch von dem Ausfall des Spitzenreiters, dem 30 Minu-
ten vor Schluss der Sprit ausging.
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RODELN
Eggert/Benecken
bauen Führung aus
SIGULDA. Die deutschen
Rennrodler Toni Eggert und
Sascha Benecken haben ihre
Ausnahmestellung in diesem
Winter auch beim sechs-
ten Weltcuprennen in Sigul-
da unter Beweis gestellt. Die
Weltcup-Ersten gewannen
auf der schwierigen Bahn in
Lettland ihr viertes Rennen
in diesem Winter und bau-
ten ihre souveräne Führung
im Gesamt-Weltcup aus.

SKI ALPIN
Anna Veith erneut
mit Kreuzbandriss
POZZA DI FASSA. Die ös-
terreichische Skirennfah-
rerin Anna Veith hat sich er-
neut einen Kreuzbandriss im
rechten Knie zugezogen und
muss die alpine WM-Saison
damit vorzeitig beenden. Die
dreimalige Olympia-Medail-
lengewinnerin und dreima-
lige Weltmeisterin erlitt die
schwere Verletzung beim
Training in Pozza di Fassa in
den Dolomiten.

BOBSPORT
Zweiter EM-Titel
für Jamanka
KÖNIGSSEE. Olympiasie-
gerin Mariama Jamanka
hat mit Anschieberin Anni-
ka Drazek ihren zweiten Eu-
ropameistertitel nach 2017
geholt. Beim parallel aus-
getragenen Weltcup-Ren-
nen in Königssee siegte die
für den BRC Thüringen star-
tende Berlinerin mit 0,36 Se-
kunden Vorsprung vor der
Olympia-Zweiten Elana Mey-
ers Taylor aus den USA. Ti-
telverteidigerin Stephanie
Schneider fuhr als Gesamt-
dritte auf EM-Rang zwei.

EISSCHNELLLAUF
Ihle verpasst
erhoffte Medaille
KLOBENSTEIN. Nico Ihle
hat seine dritte EM-Medaille
knapp verpasst. Nach zwei-
mal Bronze in den vorigen
Jahren verfehlte der Chem-
nitzer auf der Freiluftbahn
im italienischen Klobenstein
das Podest im Sprint-Mehr-
kampf mit 141,155 Zählern als
Fünfter um 0,36 Punkte. Im
1000-Meter-Rennen sorgte
Ihle als Dritter für die erste
deutsche Podestplatzierung
in diesem Winter.

SKILANGLAUF
Ringwald
immer zweizeilig
DRESDEN. Die WM-Norm
bestätigt und fürs bes-
te deutsche Ergebnis ge-
sorgt: Sandra Ringwald ist
beim Weltcup in Dresden
erst vor dem Finale gestoppt
worden. Die 28-Jährige aus
Schonach erreichte in der
Vorschlussrunde der Sprin-
trennen über 1,6 Kilometer
den dritten Platz, auf Rang
zwei fehlten ihr 0,44 Sekun-
den. Damit bestätigte sie
ihre WM-Nominierung.

Kobayashi sticht heraus
Japanischer Skispringer feiert sechsten Sieg in Serie

PREDAZZO. Bei den Rekord-
angriffen von Überflieger
Ryoyu Kobayashi sind die
DSV-Adler derzeit nur Zu-
schauer. Der japanische Dau-
ersieger hat am Samstag in
Predazzo mit Flügen auf 135
und 136 Meter nicht nur sei-
nen sechsten Sieg in Serie
eingefahren, sondern auch
den über 15 Jahre alten
Schanzenrekord des Polen
Adam Malysz eingestellt.
„Eigentlich war ich zufrie-

den, bis der Letzte kam“, sag-
te Stephan Leyhe, der zwar
als bester Deutscher auf Rang
fünf landete, umgerechnet
aber etwa 22 Meter in zwei
Sprüngen auf Kobayashi ver-
lor. „Einer sticht halt raus“,

lobte Leyhe. Schon bei der
Tournee mussten sich die
Deutschen Kobayashi ge-
schlagen geben und zusehen,
wie dieser als dritter Adler
nach Sven Hannawald 2002
und Kamil Stoch 2018 den
Vierfachsieg beim Traditions-
event einfuhr.
Ohne den wegen eines zu

großen Anzugs in der Qualifi-
kation ausgeschlossenen
Markus Eisenbichler fehlte
dem DSV-Team knapp eine
Woche nach der Tournee die
nötige Substanz für einen Po-
destplatz. „Das ist biederes
Handwerk, aber ich möchte
niemanden beleidigen“, sag-
te Bundestrainer Werner
Schuster schon nach dem ers-

ten Durchgang über die Leis-
tungen seiner Athleten. Der
Hesse Leyhe, immerhin Tour-
needritter hinter Kobayashi
und Eisenbichler, ist derzeit
der Konstanteste. „Fünfter
Platz ist in einer guten Range.
Ich werde ihn nicht hindern,
noch weiter nach vorne zu
kommen“, sagte Schuster.
Am heutigen Sonntag (17

Uhr) greifen die DSV-Adler
beim zweiten Einzel-Wettbe-
werb auf der WM-Schanze
von 2013 wieder nach den Po-
destplätzen. Kobayashi kann
in seiner eigenen Liga der-
weil das nächste Superlativ
schaffen: Noch nie hat ein
Skispringer sieben Weltcups
am Stück gewonnen.

Nächster Rückschlag für Luitz
Nach der Aberkennung seines Weltcups-Sieges kugelt sich der Skirennfahrer die Schulter aus

ADELBODEN. Nach dem Ver-
lust seines ersten Weltcup-
Sieges am Grünen Tisch hat
Stefan Luitz auf der Skipiste
die nächsten schweren Rück-
schläge kassiert. Beim Rie-
senslalom von Adelboden
schied der 26-jährige Renn-
fahrer am Samstag im Finale
aus und kugelte sich dabei
die linke Schulter aus.
Während Marcel Hirscher

aus Österreich im Ziel einen
souveränen Sieg feierte, flog
der Allgäuer für weitere Un-
tersuchungen mit dem Hub-
schrauber in ein Kranken-
haus. „Das ist eine Vorsichts-
maßnahme, um zu sehen, ob
es Folgeverletzungen gibt
oder nicht“, erklärte DSV-
Pressesprecher Ralph Eder.

Für Luitz hätte eine un-
glückliche Woche damit
kaum schlimmer enden kön-
nen. Nachdem ihm am Don-
nerstag sein Sieg von Beaver
Creek aus dem Dezember ab-
erkannt worden war und
auch ein Antrag beim Sport-
gericht Cas erfolglos blieb,
sorgte er im ersten Lauf am
Chuenisbärgli mit Platz vier
für Aufsehen. Die Hoffnun-
gen auf ein aufmunterndes
Erfolgserlebnis aber zerschlu-
gen sich im Finale schon nach
fünf Toren, als Luitz weg-
rutschte und sich nicht im
Kurs halten konnte.
Weil er der einzige Deut-

sche im Finale war, blieb das
DSV-Team wie schon 2018 in
Adelboden ohne Punkte. Al-

pin-Direktor Wolfgang Maier
sah man am Streckenrand
wild fluchen, als Luitz ausge-
schieden war. Ob beim Mal-
heur des besten deutsche Rie-
senslalom-Fahrers auch Bän-
der in der Schulter in Mitlei-
denschaft gezogen wurden,
war zunächst unklar.
Grund zum Feiern hatte

Hirscher, dem nach der Dis-
qualifikation von Luitz wegen
einer unerlaubten Sauerstoff-
Inhalation in dieser Woche
schon ein Weltcup-Sieg zuge-
flogen kam - mit dem 66. Er-
folg setzte er nun noch einen
obendrauf. Er gewann vor
dem Norweger Henrik Kri-
stoffersen (+0,71 Sekunden)
und Thomas Fanara aus
Frankreich (+1,04).

Starke Auftritte in der Verfolgung
Die deutschen Biathleten begeistern ihr Publikum ihr Oberhof. Arnd Peiffer glänzt als Zweiter.

VON VOLKER GUNDRUM

OBERHOF. Im Schneetreiben
von Oberhof hat Olympiasie-
ger Arnd Peiffer den Sieg um
15,1 Sekunden verpasst, den
Biathlon-Frauen gelang auch
ohne Laura Dahlmeier eine
grandiose Aufholjagd. Mit
tollen Leistungen in den bei-
den Verfolgungsrennen ha-
ben die deutschen Biathleten
die Hoffnungen auf ein gran-
dioses Finale der Weltcupren-
nen am heutigen Sonntag im
Thüringer Wald genährt.
Nach seinem starken Auf-

tritt wurde Peiffer von den
22.500 Zuschauern mit Ovati-
onen gefeiert. „Ich freue mich
riesig, vor dieser Kulisse ein
gutes Ergebnis geschafft zu
haben. Das ist einfach ein Er-
lebnis hier“, sagte der 31-Jäh-
rige. Mit dem siebten Welt-
cup-Sieg im zehnten Saison-
rennen zeigte Weltcup-Spit-
zenreiter Johannes Thingnes
Bö erneut seine Klasse. Der
Norweger setzte sich trotz
dreier Strafrunden vor Peiffer
(1 Fehler) und dem Italiener
Lukas Hofer durch, der feh-
lerfrei geblieben war.
„Ich darf zum zehnten Mal

hier teilnehmen, es ist so
schön, man gewöhnt sich nie
dran. Man ist wie erschlagen
von der Geräuschkulisse“,
sagte Peiffer nach seiner Bi-
athlon-Gala. Sprint-Welt-
meister Benedikt Doll vervoll-
ständigte als Siebter das gute
Mannschaftsergebnis. Genau
wie Johannes Kühn (Platz 31)
musste der Schwarzwälder
viermal in die Strafrunde.

Ex-Weltmeister Erik Lesser
verzichtet kurz vor dem Start
„aus privaten Gründen“ auf
einen Einsatz, Massenstart-
Weltmeister Simon Schempp
hatte sich nach einem schwa-
chen Sprint erst gar nicht für
das Jagdrennen qualifiziert.
Beim erneuten Sieg der Ita-

lienerin Lisa Vittozzi kämpfte
sich Franziska Preuß (2 Straf-
runden) um 39 Ränge auf
Platz sechs vor. „Der Sprint

der war ein Satz mit X. Das
passiert mal, das war ein Aus-
rutscher. Das war eher mein
Leistungsvermögen“, sagte
die 24-Jährige.
Auch Denise Herrmann (4)

und Karolin Horchler (1)
machten einen großen
Sprung nach vorne auf die
Plätze neun und elf. Horchler
hatte als 34. die Jagd aufge-
nommen, Herrmann war als
36. gestartet. FranziskaHilde-

brand (3) komplettierte als 24.
den starken Auftritt der deut-
schen Frauen.
„Im Biathlon kann es am

nächsten Tag wieder anders
aussehen. Da musst du locker
bleiben und dein Ding ma-
chen. Das ist uns heute gut
gelungen“, sagte die ehema-
lige Langläuferin Herrmann.
Horchler meinte: „Wir haben
die richtige Antwort gege-
ben. Wenn in der Staffel jede

ihr Ding macht, dann ist alles
möglich.“
In der nächsten Woche in

Ruhpolding werden Doppel-
Olympiasiegerin Laura Dahl-
meier und Staffel-Weltmeis-
terin Vanessa Hinz wieder in
die Nationalmannschaft zu-
rückkehren. „Vorausgesetzt,
dass nicht wieder jemand
krank wird, ist es fix, dass sie
dazukommen“, sagte Frauen-
Trainer Florian Steirer.

Kombinierer scheitern
erneut an Norwegen

VAL DI FIEMME. Die deutschen
Nordischen Kombinierer ha-
ben sich nach einer leiden-
schaftlichen Aufholjagd nicht
mit dem Sieg belohnt und
mussten sich wieder einmal
Norwegen geschlagen ge-
ben. Im Teamsprint von Val
di Fiemme belegten Johan-
nes Rydzek und Vinzenz Gei-
ger im Fotofinish auf der Ziel-
geraden Rang zwei, Eric
Frenzel und Fabian Rießle
wurden am Samstag Dritte.
Das Olympiasieger-Quartett
aus Pyeongchang schaffte es
damit im Trentino immerhin
geschlossen auf das Podium.
„Es war eine fordernde

Aufholjagd, aber es ist sich
leider nicht ganz ausgegan-
gen. Wir können trotzdem su-

per happy sein“, sagte Ryd-
zek, der auf den schnellen
1,5-Kilometer-Sprintrunden
gemeinsam mit Frenzel Tem-
po machte und so den Ab-
stand des nach dem Springen
führenden norwegischen
Duos stetig reduzierte.
Am Ende und vor allem auf

den letzten 200Metern waren
Jan Schmid und vor allem Jo-
ergen Graabak, die sich im
Springen ein Polster von ei-
ner halben Minute geschaf-
fen hatten, aber doch zu stark.
„Wir hätten natürlich gerne
gewonnen, aber wir sind
nicht weggekommen. Dann
weiß man, dass Graabak ein
cleveres Bürschchen ist“, sag-
te Bundestrainer Hermann
Weinbuch.

Arnd Peiffer (links) behielt im Schneetreiben von Oberhof den Durckblick. FOTO: DPA

Stefan Luitz kurvte erst versiert durch den Riesenslalom-Parcours
von Adelboden, verletzte sich aber dann an der Schulter. FOTO: DPA

SKISPRINGEN
Siegesserie von
Althaus gerissen
SAPPORO. Die Siegesse-
rie der deutschen Skisprin-
gerin Katharina Althaus ist
gerissen. Beim Weltcup in
Sapporo kam die 22-jährige
Oberstdorferin nach zuletzt
drei Erfolgen am Stück auf
Rang vier und musste sich
unter anderem Gewinnerin
Daniela Iraschko-Stolz aus
Österreich geschlagen ge-
ben, die ihren ersten Saison-
sieg einfuhr.
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FUSSBALL
Liverpool zurück
in der Erfolgsspur
BRIGHTON. Tabellenfüh-
rer FC Liverpool hat mit ei-
nem knappen Sieg in der
Premier League zurück in
die Erfolgsspur gefunden.
Bei Brighton & Hove Albi-
on setzte sich das Team von
Trainer Jürgen Klopp 1:0
durch. Der FC Arsenal muss-
te eine Niederlage im Lon-
don-Derby bei West Ham
United hinnehmen und droht
den Anschluss an die Spit-
zengruppe zu verlieren.

Hin und Her um Funkel
Nach der angekündigten Trennung soll der Trainer nun doch bei Fortuna Düsseldorf verlängern

DÜSSELDORF. Eine Posse um
die Vertragsgespräche mit
Trainer Friedhelm Funkel hat
beim Fußball-Bundesligisten
Fortuna Düsseldorf großen
Wirbel ausgelöst. Die am
Freitag überraschend ver-
kündete Trennung vom be-
liebten Fußball-Lehrer zum
Saisonende nahm der Auf-
steiger nicht einmal 24 Stun-
den später kurz vor der Ab-
reise aus dem Trainingslager
im spanischen Marbella wie-
der zurück. Nach Informatio-
nen der „Rheinischen Post“
läuft nun doch alles auf eine
vorzeitige Verlängerung des
Vertrages um ein Jahr im Fal-
le des Klassenerhalts hinaus -
wie von Funkel selbst vorge-
schlagen.

Diese Wende hatte sich
schon am Freitagabend, am
Ende eines turbulenten Ta-
ges, angekündigt. „Dass die
Gespräche zwischen Trainer
und Vorstand eine solche Dy-
namik bekommen haben, hat
uns im Aufsichtsrat über-
rascht“, sagte Aufsichtsrats-
chef Reinhold Ernst der
„Westdeutschen Zeitung“.
„Daher regen wir an, dass wir
untereinander noch einmal
sprechen.“
Diesen Faden nahmen For-

tunas Vorstandschef Robert
Schäfer und Friedhelm Fun-
kel auf. „Wir haben uns ges-
tern Abend noch einmal zu-
sammengesetzt, um in Ruhe
über alles zu reden“, erklär-
ten Schäfer und Funkel in ei-

ner Klubmitteilung vom
Samstag. „Dabei ist uns be-
wusst geworden, dass zwei
Dickköpfe zu sehr auf ihren
Positionen beharrt haben.
Das war ein Fehler. Im Inter-
esse von Fortuna Düsseldorf
werden wir gemeinsam die-
sen Fehler korrigieren.“
Schäfer und Funkel wollen

lautMitteilung die Gespräche
in der kommenden Woche
wieder aufnehmen. Ziel sei
es, „noch vor dem Spiel ge-
gen den FC Augsburg eine
Einigung zu erzielen“. Die
Fortuna tritt am kommenden
Samstag zum Wiederbeginn
der Bundesliga in Augsburg
an. Zuvor ist der Aufsteiger
am morgigen Sonntag Gast-
geber beim Telekom Cup mit

Bayern München, Borussia
Mönchengladbach und Her-
tha BSC. Die Stimmung unter
den Fans in der Arena könnte
brisant werden.

Das Hin und Her um Fun-
kel sorgte für heftige Reaktio-
nen in den sozialen Netzwer-
ken, in zwei Online-Petitio-
nen machten sich rund 12.000
Anhänger für einen Verbleib
von Funkel stark. Bei der An-
kunft der Mannschaft auf
dem Flughafen Düsseldorf
feierten 100 Fortuna-Fans
Funkel mit Sprechchören.
Bei den Zukunftsplanun-

gen gab es offensichtlich un-
terschiedliche Auffassungen.
Vorstandschef Schäfer und
der neue Sportvorstand Lutz
Pfannenstiel waren der An-
sicht, dass man erst Gesprä-
che führen wolle, wenn man
im Verlauf der Rückrunde ab-
sehen könne, wohin der Weg
der Fortuna führe.

FUSSBALL
HSV-Kapitän
Hunt verletzt
HAMBURG. Kapitän Aaron
Hunt von Zweitligist Ham-
burger SV hat sich eine Mus-
kelverletzung zugezogen
und musste die Reise ins
Trainingslager nach Spanien
absagen. Der 32-jährige Mit-
telfeldspieler erlitt bei einem
Trainingsspiel einen Faszi-
enriss im Oberschenkel und
wird mindestens eine Woche
nicht trainieren können.

Zverev gibt Entwarnung
Deutscher Top-Tennisspieler ist fit für die Australian Open

MELBOURNE. Alexander
Zverev hat den Schreckmo-
ment vor den Australian
Open gut weggesteckt und
sieht keine Probleme für sein
Auftaktmatch beim ersten
Tennis-Höhepunkt des Jah-
res. „Der Fuß tut ein bisschen
weh. Es ist wie ein blauer
Fleck auf dem Knochen“,
sagte Zverev am Samstag in
Melbourne.
Dort war er am Donnerstag

im Training umgeknickt und
trug eine Schwellung davon.
„Das braucht Zeit. Ich mache
mir da nicht so viele Sorgen“,
fügte der inoffizielle Welt-
meister gelassen hinzu. Zum
Erstrundenmatch gegen den
Slowenen Aljaz Bedene wird

Zverev am Dienstag mit ei-
nem Tapeverband antreten.
Auch der am Wochenan-

fang noch schmerzende
Oberschenkel bereitet dem

Weltranglisten-Vierten keine
Sorgen mehr. Am Samstag
trainierte Zverev zwei Stun-
den mit dem Spanier Fernan-
do Verdasco, nachdem er am
Freitag eine nach seinenWor-
ten ohnehin geplante Trai-
ningspause eingelegt hatte.
Unabhängig von seiner Fit-

ness betonte der 21-jährige
Hamburger, dass er sich nicht
als Favorit für das erste
Grand-Slam-Turnier im neu-
en Jahr sieht. Zverev nannte
den Schweizer Titelverteidi-
ger Roger Federer, den serbi-
schen Weltranglisten-Ersten
Novak Djokovic und Rafael
Nadal. Der seit den US Open
wegen Verletzungen pausie-
rende Spanier fühlt sich nach

eigenen Angaben gut erholt
von einer Knöcheloperation
und zuletzt aufgetretenen
Oberschenkelproblemen.
Zverev will wie Angelique

Kerber keine zu hohen Er-
wartungen an sich selbst stel-
len. Beide waren beim Hop-
man Cup in Perth gemeinsam
in das neue Jahr gestartet
und verpassten den Sieg bei
der inoffiziellen Mixed-WM
nur hauchdünn. In Mel-
bourne erklärten beide ihr In-
teresse, 2020 bei Olympia in
Tokio als deutsches Paar im
Mixed anzutreten.
Drei Jahre nach ihrem Aus-

tralian-Open-Triumph sieht
sich auch Kerber gut gerüstet,
ehe sie bereits am Montag in

der Rod-Laver-Arena die drit-
te Partie des Tages gegen die
Slowenin Polona Hercog be-
streitet. „Ich fühle mich so-
weit ganz gut. Natürlich finde
ich es schade, dass ich Syd-
ney jetzt nicht verteidigen
konnte“, sagte Kerber am
Samstag, zwei Tage nach
dem Viertelfinal-Aus bei der
Generalprobe in der Olym-
pia-Stadt von 2000, wo sie im
Vorjahr Turniersiegerin war.
Es war die erste Niederlage

im neuen Jahr, das sie mit vier
Einzelsiegen beim Hopman
Cup begonnen hatte. „Ich
hatte gute Matches in Perth,
auch in Sydney, und ich weiß
jetzt, wo ich stehe“, sagte die
30-Jährige.

FUSSBALL
Kind räumt Treffen
mit Beiersdorfer ein
HANNOVER. Klubchef Mar-
tin Kind von Hannover 96
hat in der sportlichen Kri-
se seines Vereins ein Tref-
fen mit dem Manager und
ehemaligen HSV-Chef Diet-
mar Beiersdorfer einge-
räumt. Gegenüber der „Bild“
betonte Kind jedoch, dass
es dabei nicht um die mög-
liche Nachfolge des aktuel-
len 96-Managers Horst Heldt
gegangen sei. „Wir kennen
uns schon lange, es war Ge-
danken-Austausch“, so Kind.

Erster emotionaler Höhepunkt
Deutschlands Handballer sind bei der Heim-WM auf Kurs und schlagen Brasilien souverän 34:21

VON ERIC DOBIAS

BERLIN. Angetrieben von ei-
nem überragenden Torwart
Andreas Wolff und einem
treffsicheren Kapitän Uwe
Gensheimer haben Deutsch-
lands Handballer mit einer
Gala-Vorstellung gegen Bra-
silien für den ersten emotio-
nalen Höhepunkt der Heim-
WM gesorgt. Beim souverä-
nen 34:21 (15:8) vor 13.500
begeisterten Zuschauern in
der erneut ausverkauften
Arena in Berlin feierte die
Mannschaft von Bundestrai-
ner Christian Prokop am
Samstag den zweiten Turnier-
sieg und setzte sich mit 4:0
Punkten an die Spitze der
Gruppe A.
Bester Werfer für die DHB-

Auswahl, die ihr Auftaktspiel
am vergangenen Donnerstag
gegen das vereinte Korea
30:19 gewonnen hatte, war
Linksaußen Gensheimer mit
zehn Toren. Am Montag geht
es im dritten Vorrundenspiel
gegen Russland, das nach ei-
nem 34:27 gegen Korea 3:1
Zähler aufweist.

Starker Wolff reißt Fans
und Team gleich mit

Die deutsche Mannschaft,
die auf den erkrankten WM-
Neuling Franz Semper ver-
zichten musste, war nach
dem starken Auftritt der Bra-
silianer bei der knappen
22:24-Auftaktniederlage ge-
gen Titelverteidiger Frank-
reich gewarnt. Entsprechend
konzentriert begann der

Gastgeber. Torwart Wolff riss
Fans und Mitspieler mit, als
er in der Anfangsphase gleich
mehrere Würfe der Südame-
rikaner entschärfte. Nach
neun Minuten lag die DHB-
Auswahl 5:1 vorn - ein Start
nach Maß. Und es ging gut
weiter. Vor allem über Links-

außen Gensheimer und Rück-
raumspieler Steffen Weinhold
wurden die Angriffe erfolg-
reich abgeschlossen - und
hinten vernagelte Wolff sei-
nen Kasten. So wuchs der
Vorsprung auf 9:2 (15.).
Trotz des komfortablen

Polsters ließ die DHB-Aus-

wahl nicht nach. In der Ab-
wehr wurde konsequent zu-
gepackt und vorne weiter gut
kombiniert. Die Zuschauer
kamen voll auf ihre Kosten
und trieben die Prokop-
Mannschaft, in der nun auch
der Ex-Berliner Steffen Fäth
mit vier Toren zu großer Form

auflief, lautstark nach vorne.
Schon fünf Minuten vor der

Pause gab es Standing Ova-
tions für das deutsche Team,
das eine der besten Leistun-
gen in der Prokop-Ära ablie-
ferte. Erst in der Schlussphase
der ersten Halbzeit schlichen
sich im Abschluss einige Un-

konzentrierten ein, dennoch
ging die DHB-Auswahl mit
sieben Toren Vorsprung unter
dem donnernden Applaus der
Fans in die Kabine.
Auch wenn zu Beginn der

zweiten Halbzeit einige
Chancen vergeben wurden
und Wolff nun einige Würfe
der Brasilianer passieren las-
sen musste, geriet der Euro-
pameister von 2016 nicht in
Gefahr. Der Gegner wurde
konstant auf Abstand gehal-
ten, weil die DHB-Auswahl
trotz personeller Wechsel ih-
ren Fokus behielt und sich bis
zum Ende als kompakte Ein-
heit präsentierte. Zur Freude
der Fans durfte in der Schluss-
phase dann auch noch Lokal-
matador Silvio Heinevetter
zwischen die Pfosten. Der
Routinier wurde aber nicht
mehr wirklich gefordert.

Alexander Zverev macht sich
keine Sorgen. FOTO: DPA

Geht er oder bleibt er?: Fried-
helm Funkel. FOTO: DPA

Steffen Fäth (rechts) war mit vier Treffern entscheidend an der starken ersten Halbzeit der deutschen Handballer gegen Brasilien betei-
ligt. Am Ende stand ein klarer Sieg. FOTO: DPA

Karabatic rückt nach
Handball-Superstar Niko-
la Karabatic rückt über-
raschend in den französi-
schen Kader für die WM
in Deutschland nach. Der
34-Jährige hatte in den ver-
gangenen Tagen nach seiner
Verletzung wieder das Trai-
ning mit der Reserve seines
Klubs Paris Saint-Germain
aufgenommen, teilte Frank-
reichs Nationaltrainer Di-
dier Dinart mit. Damit seien
die Voraussetzungen erfüllt,
dass er zum Team stoße. Die
Franzosen sind am Diens-
tag um 20.30 Uhr vierter
Vorrundengegner der deut-
schen Mannschaft.
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Bohnengemüse
„Marie kocht Bohnengemü-
se. Sie ist eines der Kinder vom
Waldkindergarten Rehburg-
Loccum. Wir sind gerade im

Hügelwald unterwegs“, schrieb
HamS-Leserin Claudia Ebe-
ling aus Loccum am Donners-
tag. Vielen Dank dafür. Wenn

aich Sie ein Foto haben, das Sie
der Readktion gerne zukom-
men lassen möchten, schreiben
Sie einfach eine Mail und ein
paar Erläuterungen an lokales@
hams-online.de.

FOTO: EBELING
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de
! GfI Stolzenau - Unterstützung
und Beratung von Menschen mit
Behinderung (0 57 61) 9 02 90

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Burger King

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Heineking

! Magro

! Mögrossa

! Lidl

! Netto

! Rewe

! Repo

! Rossmann

! Tejo

! Werkers Welt

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

100 Dinge: 11:00, 17:30 Uhr
Aquaman: 20:00 Uhr
Der Junge muss an die frische
Luft: 11:00, 14:30, 17:15, 20:00
Uhr
Feuerwehrmann Sam - Plötzlich
Filmheld!: 11:00, 14:00 Uhr
Immenhof - Das Abenteuer eines
Sommers: 15:00 Uhr
Kalte Füße: 15:30, 17:30, 20:00
Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

25 km/h: 17:30 Uhr
Aquaman: 15:00, 19:30 Uhr
Astrid: 17:30 Uhr
Der Junge muss an die frische
Luft: 17:00, 20:00 Uhr
Der kleine Drache Kokosnuss 2 -
Auf in den Dschungel!: 15:00 Uhr
Der Trafikant: 20:00 Uhr
Mary Poppins‘ Rückkehr: 14:00
Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

AmMittwoch, dem 16. Januar,
lädt das DRK Drakenburg
Mitglieder und Gäste zum ersten
Kaffeenachmittag im neuen Jahr
ins Gemeindehaus ein. Anmeldun-
gen, auch von denen, die abgeholt
werden möchten, nimmt Erna
Biermann, Telefon 05024/1818,
entgegen.

Der SoVD Steimbke lädt

Mitglieder und Gäste ein, am
Mittwoch, dem 13. Februar, an einer
Fahrt zum Backtheater in
Honerdingen teilzunehmen.
Abfahrt ist um 12 Uhr beim
Betriebshof von Langreder in
Steimbke. Anmeldungen dazu bitte
bis zum 29.Januar bei Hilke
Schmidt, Telefon (05026) 17 43,
HeikeWille-Haß, Telefon (05026)
478, und Friedrich Knust, Telefon

(05027) 636.

Am Montag, dem 28. Januar,
fährt das DRK Steyerberg zum
Modehaus Adler nach Isernhagen-
Altwarmbüchen. Start ist um 8 Uhr
in Heemsche, danach die bekann-
ten Haltestellen. Anmeldungen
sind erbeten bei der Vorsitzenden
Hilda Bruns unter Telefon
05764-567.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Frank-Michael Marz,
Hoya, Lange Straße 23, (0 42 51)
15 51
Südkreis: Dr. Nicoline Müller-Wit-
te, Liebenau, Beckebohnen 6,
(0 50 23) 18 55

Apotheken
Sonntag 8.30 - Montag 8.30 Uhr
Nienburg: Mühlen-Apothe-
ke, Führser Mühlweg 70, Telefon
(0 50 21) 9 75 80
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau, Rehburg-Loccum:
Apotheke Landesbergen, Lange
Straße 66A, (0 50 25) 61 22
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Rats-Apo-
theke, Hoya, Bücker Straße 1,
(0 42 51) 9 20 32

DIE HALLENBÄDER IN DER REGION

Nienburg: Badelandschaft: Mon-
tag und Mittwoch bis Freitag 6.30
bis 21 Uhr, Dienstag 6.30 bis 20
Uhr, Sonnabend 11 bis 21 Uhr,
Sonn- und Feiertage 8 bis 19 Uhr.
Saunalandschaft: Montag Damen-
sauna 10 bis 22 Uhr, Dienstag bis
Freitag 12 bis 22 Uhr, Sonnabend
11 bis 23 Uhr, Sonn- und Feiertage
10 bis 19 Uhr. Relaxbecken: Montag
bis Freitag 9 bis 21.30 Uhr, Sonn-
abend 11 bis 21.30 Uhr, Sonn- und
Feiertage 9 bis 19 Uhr
Borstel: Montag 17 bis 20 Uhr,
Dienstag 16 bis 20 Uhr, Mittwoch
geschlossen, Donnerstag 16 bis 21
Uhr, Freitag 16 bis 20 Uhr, Sonn-
abend 15.30 bis 18 Uhr, Sonntag 9
bis 11.30 Uhr
Essern: Mittwoch und Donnerstag
16 bis 18 Uhr
Liebenau: Montag und Donners-
tag geschlossen, Dienstag 15 bis 19
Uhr,Mittwoch 15 bis 20 Uhr, Freitag
15.30 bis 20 Uhr, Sonnabend 7.30

bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 13 Uhr
Rehburg: Dienstag bis Donnerstag
13 bis 21 Uhr, Freitag 7 bis 22 Uhr,
Sonnabend 7 bis 18 Uhr, Sonntag
8 bis 17 Uhr; jeden letzten Sonn-
tag im Montag Frauenschwimmen
17 bis 19 Uhr
Steimbke: Hallenbad und Sauna
aufgrund eines technischen Scha-
dens vorübergehend geschlossen
Warmsen: Montag 15 bis 21.30
Uhr, Dienstag und Mittwoch 15 und
19 Uhr, Donnerstag 15 bis 21.30
Uhr, Freitag 15 bis 20 Uhr. Sauna:
Herren Montag 15 bis 21.30 Uhr
und Freitag 15 bis 20 Uhr, Damen
Dienstag 15 bis 20 Uhr und Don-
nerstag 15 bis 21.30 Uhr, Gemischt
Mittwoch 15 bis 21.30 Uhr

www.
HamS-Online.de

Sonntag, 13. Januar 2019 · Nr. 2Leserservice16 DIE HARKE am Sonntag



„Professor Plumbums Blei-
stift – Voll verschneit“

Professor Plumbums Bleistift
ist magisch: Wer mit ihm
schreibt, reist in andere Welten!

Brrr, ist das kalt! Erst wissen
Hanna und Henri gar
nicht, wo sie sind. Bis plötzlich
ein zotteliges Mammut vor ih-
nen steht – ein Urtier aus der
Eiszeit!

Nun müssen die Freunde
schnell sein: denn wenn es
dunkel wird, erwachen die
Säbelzahntiger …

Donnerstag, 17. Januar,
16.30 Uhr,
Vorleseaktion (ab 6 Jahre)

Stadtbücherei Rehburg-
Loccum, Heidtorstraße 3,
31547 Rehburg-Loccum

Öffnungszeiten Stadtbücherei
Rehburg-Loccum:
Dienstag und Donnerstag von
15.30 bis 18 Uhr.

FOTO: Carlsen-Verlag
TEXT: Stadt Rehburg-Loccum

Nadejda Vlaeva mit
Werken von Bach,

Tschaikowsky, Schubert,
Arenski und Liszt

Nadejda Vlaeva wurde als eine
derjenigen außerordentlichen
Pianisten bezeichnet, auf die
wir alle hoffen, sie aber selten
sehen. Die Frankfurter Allge-
meine Zeitung schreibt: „Das
geht zu Herzen!“ und: „Wie
sollte es denn anders als zu
Herzen gehen, wenn Nadej-
da Vlaeva spielt.“ Sie trat euro-
paweit, in Asien und in Nord-
amerika als Solistin und mit re-
nommierten Orchestern auf.
Als erste Künstlerin nahm sie
die kompletten Bach-Tran-
skriptionen von Camille Saint-
Saëns auf (Hyperion), welche
das BBC Music Magazine als
„positivly stunning“ bezeich-

nete. Sie erhielt den Grand Prix
„Liszt“ für ihre CD „Piano Music
of Liszt“. Erst vor Kurzem ent-
deckte Werke der Komponisten
des 19. Jhds. Bortkiewicz and
Drozdoff wurden von ihr in der
Carnegie Zankel Hall uraufge-
führt. Bei der EG-Konferenz ar-
beitete sie mit dem Geiger Jos-
hua Bell zusammen.
Das 19. Jahrhundert zeichnete
sich durch eine überwältigend
große Vielfalt kompositorischer
Stile in Europa aus. Wir begin-
nen mit Brahms in Deutschland
und seinem Arrangement der
Chaconne von Bach für die lin-
ke Hand allein. Tschaikowsky
schrieb seine ausdrucksvollsten
Werke in Russland. Seine Dum-
ka ist sowohl melancholisch, als
auch romantisch. So präsen-
tiert sein Elegisches Lied eine
so verblüffend einfache Melo-
die mit wunderschönen Har-
monien! Schubert schrieb viele
Charakterstücke in Österreich.
Das Impromptu in b-Dur ist ein
Set von fünf Variationen über

ein fröhliches Thema, und das
in C-Dur ist ein sonniges Werk
mit einem optimistischen zwei-
ten Thema. Am Moskauer Kon-
servatorium unterrichtete Aren-
sky die berühmten Zöglinge
Skrjabin und Rachmaninoff. Er
schrieb eine Fülle kürzerer Stü-
cke mit großem Charme! Der
Ungar Franz Liszt beschreibt
mit dem Mephisto-Walzer eine
wilde Hochzeit, an der Mephis-
topheles und Faust teilnehmen.
Dieses Stück erfordert aller-
höchste Künste der Virtuosität
des Pianisten.

Eintritt Erwachsene: 25 Euro;
Studierende: 15 Euro,
Kinder und Jugendliche bis
18 Jahren frei.

19. Januar, 17.00 Uhr,
Romantik Bad Rehburg,
Friedrich-Stolberg-Allee 4,
31547 Rehburg-Loccum

TEXT: Romantik Bad Rehburg
FOTO: Lisa Marie Mazzucco

Mitteilung der Gleichstellungs-
beauftragten der Stadt
Rehburg-Loccum – Einladung
zum Frühstückskino:
„Sternstunde ihres Lebens –
Elisabeth Selbert“

Wir begehen 100 Jahre Frauen-
wahlrecht in Deutschland 1918 –
2018
Am 19. Januar 1919 konnten
Frauen zum ersten Mal in
Deutschland reichsweit wählen
und gewählt werden.
300 Frauen kandidierten, 37
Frauen wurden gewählt. Insge-
samt gab es 423 Abgeordnete.

Das Jubiläum dieser ersten
Wahl nach neuem Wahlrecht
möchten die Gleichstellungsbe-
auftragte des Landkreises Nien-
burg/Weser und die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Samtge-
meinde Grafschaft Hoya mit ei-
nem Frühstück und einem sich
anschließenden Film begehen.
Gezeigt wird der Film „Stern-
stunde ihres Lebens – Elisabeth
Selbert“.
Elisabeth Selbert war eine von
vier Frauen, die maßgeblich da-
ran beteiligt waren, dass die
Formulierung „Männer und
Frauen sind gleichberechtigt“

1948 in das Grundgesetz aufge-
nommen worden ist.
Dieser so entscheidende Satz
ist auch heute immer wieder
ein Thema.

Eintritt: 16,50 €.

19. Januar, 10.00 Uhr,
Filmhof Hoya

Anmeldung unbedingt
erforderlich unter (04251)
2336 oder info@filmhofhoya.de

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum

Frühstückskino in Hoya!

Vorleseaktion „Professor Plumbums Bleistift …“

Die Stadtjugendpflege Reh-
burg-Loccum und der Verein
für Kinder-, Jugend- und Kul-
turarbeit e.V. fahren am 26. Ja-
nuar gemeinsam zum Univer-
sum nach Bremen. Start ist um
9 Uhr an der Bushaltestelle der
OBS, die Rückkehr ist für 18
Uhr angedacht. Die Fahrt rich-
tet sich an Kinder und Jugend-
liche ab der 1. Klasse.
Ein Kostenbeitrag von 12 € ist
vorab zu begleichen. Anmel-
dungen werden in der Zahn-
arztpraxis Dr. Hoppe und im Ju-
gendzentrum Loccum entge-
gengenommen.

Veranstalter:
Stadtjugendpflege
Rehburg-Loccum

Telefon:
(05766) 942029
E-Mail:
info@jugend.rehburg-loccum.de
Website:
https://www.facebook.com/
JugendzentrumAlteSchule/

Kosten: 12 Euro

TEXT UND FOTO: Stadt Rehburg-Loccum

Fahrt zum Universum Bremen

Die „Auf in die Welt“-Messe ist
eine ausgezeichnete Gelegen-
heit für Schüler, Eltern und Pä-
dagogen, die sich umfassend
über Auslandsaufenthalte wäh-
rend und nach der Schulzeit so-
wie über Fördermöglichkei-

ten und Stipendien informieren
möchten.
Die Messe ist eine Initiative der
gemeinnützigen Deutschen
Stiftung Völkerverständigung
und umfasst eine Ausstellung
der führenden Austausch-Or-
ganisationen, Agenturen, inter-
nationalen Bildungseinrichtun-
gen und Beratungsdienste.

Parallel zur Ausstellung gibt es
Fachvorträge von Experten und
Erfahrungsberichte über fol-
gende Themen:
Schüleraustausch, Highschool,
Internate, Privatschulen, Gap
Year, Sprachreisen, Au-pair,
Demi-pair, Freiwilligendiens-
te, Praktika, Work & Travel, In-

ternationale Colleges und Uni-
versitäten, Fördermöglichkeiten
und Stipendien.

Darüber hinaus wird informiert
über die Austausch-Stipendien,
die anlässlich der Messen aus-
geschrieben werden.

Die Messe findet statt am
Samstag, 26. Januar von 10
bis 16 Uhr im Kulturzentrum
Freizeitheim Vahrenwald,
Vahrenwalder Straße 92,
30165 Hannover.

Der Eintritt ist frei.

TEXT UND FOTO:
Deutsche Stiftung Völkerverständigung

„Auf in die Welt“-Messe

25. Januar, 16 Uhr Eröffnung

Der Schmetterling findet sich
im Logo der Wirtschaftsförde-
rung Nienburg (WiN) und in
dem der Kunstschule Mittel-
weser. Schülerinnen und Schü-
ler der Kunstschule haben in
einem Wettbewerb das Thema
„Schmetterling“ kreativ bear-
beitet.
Eine Auswahl ist nun in der
Wandelhalle vom 25. Januar
bis 22. April 2019 zu sehen.

Eintritt frei.

TEXT: Romantik Bad Rehburg
FOTO: Kunstschule Mittelweser

Sonderausstellung in der Wandelhalle „Schmetterling verbindet“

MARKT PLATZMARKT MARKT PLATZPLATZ
Jahrgang V | 13. Januar 2019

Füllhorn der Meisterwerke –
Die zauberhafte Welt der Nadejda Vlaeva!

Fit fürs Babysitting

Vom 31. Januar bis 2. Februar
(Zeugnisferien) findet im
Jugendzentrum Loccum,
Marktstraße 12, ein Babysit-
terkurs für Jugendliche ab 14
Jahren, Erwachsene, (werden-
de) Eltern, Großeltern … statt.

Es werden dort unter anderem
Spiel- und Beschäftigungs-
möglichkeiten für Säuglinge
und Kinder, Ernährung und Ge-
sundheit, Unfallverhütung und
Unfallgefahren besprochen, er-
lernt bzw. selbst erarbeitet. Zu-
dem findet innerhalb dieses
Kurses ein Erste-Hilfe-Kurs am
Kind statt.
Am 31. Januar und 1. Febru-
ar findet der Kurs von 10 bis

18 Uhr statt und am 2. Februar
von 10 bis 14 Uhr.
Die Teilnehmergebühr liegt für
Rehburg-Loccumer bei 20 Euro
(wenn eine Eintragung in die
Babysitterkartei der Stadt Reh-
burg-Loccum erfolgt) und für
alle anderen bei 40 Euro.
In dem Preis sind der Babysit-
terkurs, der Erste-Hilfe-Kurs
am Kind, Materialkosten und
ein Zertifikat enthalten.

Anmeldungen werden im Ju-
gendzentrum Loccum, im
Rathaus der Stadt Rehburg-
Loccum oder per E-Mail
(m.vennes@jugend.rehburg-
loccum.de) entgegengenom-
men.

Anmeldeschluss ist Montag,
28. Januar. Die Plätze werden
nach Eingang der Anmeldun-
gen belegt. Die Anmeldung
wird mit Begleichung der Kurs-
gebühr berücksichtigt. Bereits
gezahlte Kursgebühren können
bei Nichtteilnahme aus organi-
satorischen Gründen nicht er-
stattet werden.
Für weitere Informatio-
nen melden Sie sich bit-
te per E-Mail oder im
Jugendzentrum, Tel.
(05766) 942029.

TEXT: Jugendpflege
Stadt Rehburg-Loccum

Festliches Konzert im Kloster
Loccum

Es wirken mit:
Jürgen Kathmann, Saxofon

Ulrike Kestler und
Achim Kapelle, Gesang
Imke Marks und Michael Merkel,
Orgel
Der Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten.

19. Januar, 15 Uhr,
Stiftskirche Loccum,
Kloster 2,
31547 Rehburg-Loccum

TEXT UND FOTO: Stadt Rehburg-Loccum

…und bring Lieder dem neuen Jahr

Weitere
Infos finden

Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de
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Õ als gedruckte Ausgabe für derzeit 34,90 Euro / Monat Õ zusätzlich als E-Paper für nur 5,50 Euro / Monat

E-Mail-Adresse (Voraussetzung für E-Paper-Bezug)

Das Abonnement gilt mindestens für ein Jahr und wird danach als reguläres Õ monatlich Õ vierteljährlich
Abonnement weitergeführt. Den Vorteilspreis für Abonnenten bezahle ich. Õ halbjährlich Õ jährlich
Õ per Rechnung oder
Õ bequem per Lastschrift IBAN

In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der HARKE noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der
Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).
Nach den ersten 12 Monaten kann das Abonnement jederzeit mit monatlicher Frist beendet werden.

Vor- und Zuname* Straße und Hausnummer*

PLZ und Wohnort* Telefon

E-Mail-Adresse

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung des Abonnenten
Ich willige ein, dass der Verlag J. Hoffmann GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg/Weser, Vor- und Zunamen sowie meine E-Mail-
Adresse und meine Telefonnummer zum Zweck der Bewerbung verlagseigener journalistischer Produkte (zum Beispiel Tageszeitungen und Magazine)
sowie vom Verlag angebotener anderer Produkte (zum Beispiel Tickets, Leserreisen, Kleinanzeigen) per: ø E-Mail ø Telefon verwendet.

Meine, im Rahmen der vorstehend genannten Zwecke, erhobenen persönlichen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben und unter Beachtung der
EU-Datenschutzgrundverordnung auf freiwilliger Basis erhoben, verarbeitet, genutzt und übermittelt. Meine Einwilligung kann ich ohne für mich nach-
teilige Folgen verweigern bzw. jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Meine Widerrufserklärung werde ich an die unten angegebene
Anschrift richten.

Datum / Unterschrift des Abonnenten

Unsere Informationspflicht nach Art 13 DSGVO können Sie einsehen unter www.dieharke.de/ds.

IhreVorteile als Abonnent:
Sie sparen mit dem Abovorteilspreis gegenüber dem Einzelkauf und bekommen DIE HARKE nach Hause geliefert. Zusätzlich
erhalten Sie kostenlos die wöchentliche TV-Beilage rtv und vier Mal pro Jahr das attraktive Magazin für die Mittelweserregion
Land erleben. Empfehlen Sie DIE HARKE Kollegen, Freunden und Verwandten und sichern sich die wertvolle Prämie Ihrer Wahl.

ICH BIN DERWERBER * Pflichtangaben

DIE HARKE kann ich nur empfehlen! Deswegen habe ich den neuen Abonnenten geworben.
Als Dankeschön erhalte ich meine Wunschprämie, nachdem der neue Abonnent das erste Bezugsgeld beglichen hat.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen)*

IBAN (nur für Geldprämie erforderlich)

Vor- und Zuname* Straße und Hausnummer*

PLZ und Wohnort* Telefon

E-Mail-Adresse

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung desWerbers
Ich willige ein, dass der Verlag J. Hoffmann GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg/Weser, Vor- und Zunamen sowie meine E-Mail-
Adresse und meine Telefonnummer zum Zweck der Bewerbung verlagseigener journalistischer Produkte (zum Beispiel Tageszeitungen und Magazine)
sowie vom Verlag angebotener anderer Produkte (zum Beispiel Tickets, Leserreisen, Kleinanzeigen) per: ø E-Mail ø Telefon verwendet.

Meine, im Rahmen der vorstehend genannten Zwecke, erhobenen persönlichen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben und unter Beachtung der
EU-Datenschutzgrundverordnung auf freiwilliger Basis erhoben, verarbeitet, genutzt und übermittelt. Meine Einwilligung kann ich ohne für mich nach-
teilige Folgen verweigern bzw. jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Meine Widerrufserklärung werde ich an die unten angegebene
Anschrift richten.

Datum / Unterschrift des Werbers

Unsere Informationspflicht nach Art 13 DSGVO können Sie einsehen unter www.dieharke.de/ds.

SSSttteeebbbaaa SSSttteeeiiinnn-RRRaaacccllleeetttttteee RRRCCC 444888
• Für 8 Pers.
• Natursteingrillplatte
• Antihaftbeschichtete Pfännchen
• Grillfläche: ca. 37 x 23 cm
• 1200 Watt
Artikel: 2802

Steba Stein-Raclette RC 48

Also nichts wie ran an den Coupon. Einfach ausfüllen und abschicken an:

FFFiiirrreeeFFFrrriiieeennnddd DDDeeesssiiiggggnnn TTTiiisssccchhhkkkaaammmiiinnn DDDFFF---6513
• Metallgehäuse
• Edelstahlbrennelement
• Sicherheitsglas (8 mm)
• Maße: ca. 70 x 32 x 40 cm
Artikel: 5593

FireFriend Design Tischkamin DF-6513

DDDeeennnvvveeerrr TTTaaabbbllleeettt-PPPCCC TTTAAAQQQ-11100022253
• Android 8.1GO
• 1,2 GHz Quad Core CPU
• 16 GB int. Speicher,
erweiterbar mit microSD-Karten

• 1 GB DDR3 RAM
• Ca. 25,6 cm Touchscreen
Artikel: 48834

Denver Tablet-PC TAQ-10253

WINTER-
HAMMER
mit super
Prämienwert

Denver Sppport-Smartwatchhh SW-50000
• Multi-Sport-Modus
• GPS-Ortung • HR-Sensor
• Höhenmesser • Barometer
• Temperatursensor • Bluetooth
• IP-66 spritzwassergeschützt
Artikel: 69512

Denver Sport-Smartwatch SW-500

KKKääärrrccchhheeerrr HHHoooccchhhdddrrruuuccckkkrrreeeiiinnniiigggeeerrr
K 2 Full Control
• Hochdruckpistole
• 360 l/Std.
• 4 m Hochdruckschlauch max. 110 baaar
• Max. 1400 Watt
Artikel: 10256

Kärcher Hochdruckreiniger
KKKiiitttccchhheeennnAAAiiiddd dddiiigggiiitttaaallleee KKKüüüccchhheeennnwwwaaaaaagggeee
KD151BXERA
• Wiegefläche aus Edelstahl
• Ø-Wiegfläche: ca. 22 cm
• Max. Tragkraft: ca. 10 kg
Artikel: 33005

KitchenAid digitale Küchenwaage 

BBBooosssccchhh AAAkkkkkkuuu-BBBooohhhrrrsssccchhhrrraaauuubbbeeerrr
EasyDrill 1200
• Drehmoment- u. Drehzahlvorwahl
• Bohr-Ø in Holz/Metall: 20/6 mm
• Doppelssschrauberbit
Artikel: 7000053

Bosch Akku-Bohrschrauber Bosch Akku-Bohrschrauber 

WINTER-
HAMMER

MIT SUPER
PRÄMIENWERT

WINTER-
HAMMER
mit super
Prämienwert
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Immobilien

Immobilien-Angebote

Land- und Forstwirtschaft

Gewerbegrundsrücke

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

Vermietungen

4-Zimmer-Wohnung

Häuser

Stellenangebote

Stellengesuche

Verschiedenes

Verschiedenes

Annahmeschluss
… für Ihre

ImmobIlIenanzeIge
am Sonnabend
ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

10,80 €
statt 13,50 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12
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www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

10,80 €
statt 13,50 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Sehnsüchtig erwartet und lie-
bevoll aufgenommen kam am

20.11.2018 um 4.50 Uhr unser Sohn

Hannes
mit 3330 Gramm und 52 cm zur Welt. Wir freuen uns riesig
über unser Babyglück und sind unsagbar stolz und dankbar

Janina und Lukas Schustereit
Fillerheide 21 – 30900 Wedemark

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.
Friesländer Straße 10 · 31595 Steyerberg
Tel. (05764) 9412122 · Mobil 0171 8711589
info@marholdimmobilien.de · www.marholdimmobilien.de

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.
Friesländer Straße 10 · 31595 Steyerberg
Tel. (05764) 9412122 · Mobil 0171 8711589
info@marholdimmobilien.de · www.marholdimmobilien.de

Steinbock 22.12. – 20.1.
Sie könnten sich eine solide
Grundlage für die Zukunft
schaffen. Gehen Sie aber da-
bei keine überdimensionalen
Verpflichtungen ein.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Eine gute Zeit, um Kompro-
misse zu schließen. Regeln
Sie jetzt auch Behördenange-
legenheiten und arbeiten Sie
Liegengebliebenes auf.

Fische 20.2. – 20.3.
Ihr Optimismus ist berechtigt.

Bestehende Pläne sollten Sie
nicht umstoßen. Die Zeit ist
gut geeignet, die Dinge zu
verwirklichen.

Widder 21.3. – 20.4.
Sie haben heute ein beson-
ders starkes Bedürfnis nach
harmonischer und in sich
ausgewogener Umgebung.
Geben Sie diesem ruhig nach!

Stier 21.4. – 20.5.
Der Tagesverlauf wird Ihnen
ein paar nette kleine Über-
raschungen bescheren. Ge-
wisse Angebote sind äußerst
kritisch zu betrachten!

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Wer mit zu hohen Erwartun-
gen in ein Gespräch geht,

muss leider mit Abstrichen
rechnen. Dafür sieht es finan-
ziell richtig gut aus.

Krebs 22.6. – 22.7.
Aufgrund eines Knicks der

Vitalkurve könnte es Ihnen
schwerfallen, allen Anforde-
rungen, die man an Sie stellt,
gerecht zu werden.

Löwe 23.7. – 23.8.
Der heutige Tag sollte ganz
im Zeichen der Entspannung
stehen. Ein romantischer
Ausflug stärkt die Partner-
schaft und harmonisiert.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Der Wunsch, sich anderen
mitzuteilen, lässt Sie heute
womöglich mehr preisgeben,

als gut ist. Gegebenenfalls
schnell zurückrudern!

Waage 24.9. – 23.10.
Sie kommen nicht um die Er-
kenntnis herum, dass Übung
den Meister macht. Ein klei-
ner Ausrutscher sollte verzie-
hen werden.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Geben Sie sich einen Ruck!
Heute Nachmittag könnte
die Gelegenheit sein, um ein
längst überfälliges Problem
aus dem Weg zu räumen.

Schütze 23.11. – 21.12.
Selbst der Wink mit dem
Zaunpfahl wird nun leicht
übersehen. Sie müssen klare
Ansagen machen. Ihr Schatz
ist ziemlich beschäftigt.

Jetzt viele
Einzelstücke

stark herabgesetzt
PORZELLAN-NIEBUHR

Inh. Ch. Tuchhardt
Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

Angebote vom
14. bis 19.1.2019

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Hubertuspfanne
1 kg € 6,99

Suppenfleisch
Brust- o. Querrippe 1 kg € 5,99
Thüringer Mett

100 g € –,59
Jagdwurst 100 g € –,69
Top-Preis Mittwoch, 16.1.2019

Schnitzel
a. d. Schinken kg nur € 5,50

www.MMMalllerbbbetttr iiiebbb-VVVehhhrenkkkamp.ddde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Seniorenwohngemeinschaft
„WohnGlück”

hat noch ein Zimmer frei.
Wer möchte mit auf 250 m²
wohnen? Ab Pflegegrad 3.

Info Telefon 0172/5419925

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Ackerland zu kaufen gesucht,
Raum Diepenau/Warmsen, Zu-
schriften an DH unt. ) Z 8 900

Suche Scheune/Halle ab 200 qm,
zu mieten oder kaufen, südlicher
RaumNienburg, oder Baugrund-
stück. % (01 72) 5 22 63 85

Stolzenau: Single-Whg.
ca. 50 m², zu vermieten
% (01 70) 3 43 19 60

Stöckse: Kleines Fachwerkhaus
ca. 50 m², Terr., Gartenh., Teich,
als Single-Whg., ab 18 Uhr
% (0 50 26) 9 41 09

Senioren-WG
„WohnGlück“
sucht Mitbewohnerin ab Pfle-
gegrad 3. Information unter
% (01 72) 5 41 99 25

2 ZKB, 1 OG, ca. 50 qm, Nbg. In-
nenstadt, KM 290 * + Mietkauti-
on, ab sofort, Tel. 0171/6991799
oder 05021/13704

Holtorf: DG (2-FH), 2-2,5 Zim., ca.
79m²,Kü.,Badm.Dusche+Wan-
ne, HWR, Balkon, Carport, KM
390,- *, keine Tierhaltung,
% (0 50 21) 1 21 17

Uchte/Höfelinger Weg: 2 Zim.,
EBK,Bad,Abstellraum,Terrasse,
EG, 64 m², barrierefrei, ab sofort,
% (01 76) 39 63 14 66

Nbg.-Lgd., 3 Zi.-Whg., renoviert,
74m² + 45m²Keller (2 Räumebe-
wohnbar + Waschküche), EBK,
Bad mit Wa. u. Du., Gä.-WC, ei-
gener Eingang, ruhige Lage,
480,-* warm, ab 01.02.19
% (0 50 21) 27 57

Blenhorst: 3 ZKB, 75 m², Garage,
sep. Eing., % (0 50 22) 82 87

Holtorf: 3 Zi., 82 m², Balkon, Stell-
platz, % (0 50 21) 1 88 18

Uchte: 4 ZKB, EG, 96m², EBK,Bal-
kon, Laminat, Kellerraum, KM
380,- * % (0 57 02) 45 69

Haus am Stadtrand
von Nbg., in gefragter Lage zu
vermieten, 3 Zim., Küche, 2 Bä-
der, Galerie, HWR, Abstellr.,
Carport, geschütz. Garten, kern-
saniert daher ger.NK,KM800,- *

% (01 52) 09 10 20 06

Telefon (0 50 23) 5 88

Aushilfskoch/-köchin
auf Mini-Job-Basis gesucht.

Suchen Erzieher/in od.
Sozialpädagogen/-in
zur Erweiterung unseres Teams
in Marklohe in der intensivpäd.
Arbeit. E-Mail: ipps@gmx.de
% (01 51) 20 71 56 57

Wir suchen einen
Gas-/Wasserinstallateur m/w

im Außendienst und einen
Gas-/Wasserinstallateur m/w

im Innendienst sowie einen
Fliesenleger m/w mit Berufserfahrung.

Bewerbungen an:
Kilinc & Linke GmbH

Nienburger Str. 1 • 31535 Neustadt
Telefon 0 50 32 / 27 85

Sie sind fit in Französisch oder Englisch und
möchten Ihr Wissen erfolgreich weitergeben?

Jetzt bewerben:
schuelerhilfe-nienburg@t-online.de

Nienburg
Bismarckstr. 7
www.schuelerhilfe.de/nienburg

Wir verstärken
unser Team und suchen Sie als

Nachhilfelehrer (m/w)

Ihr engagierter Nachhilfeunterricht verhilft
unseren Schülern zu besseren Noten und
neuem Selbstbewusstsein!

Raumpflegerin gesucht, interes-
siert? im Umkreis von Nienburg
% (01 52) 22 07 08 13

Damenmode in Größe 38 bis 54
�ØÃ¿»á/[ Ø·�|��Ô t·��t·

Å�¿ × �/¿ t × �� �Ï� W Å�¿ × á�¿ �� × �x �Ï�
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WINTERSALE!!!

Seniorenwohngemeinschaft
„WohnGlück”

hat noch ein Zimmer frei.
Wer möchte mit auf 250 m²
wohnen? Ab Pflegegrad 3.

Info Telefon 0172/5419925

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg.
14 Tage ab 299 € mit Hausabholung 70 €.

Tel. 0048 943556225

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Bäume fällen mit Abfuhr
% (01 76) 75 53 20 47

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Fliesenlegermeister
% (01 76) 24 34 10 80

Nienburg: Suche Haushaltshilfe,
14-tägig nach Vereinbarung,
% (0 50 21) 1 35 88

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt,
Baumfällarbeiten, Wurzelrodung/-
fräsen, Kanten setzen, Pflasterar-
beiten, Neugestaltung von Garten-
und Außenanlagen.
Herbstlaubbeseitigung und Win-
terdienst. S (05765) 9426625

Kaminholz ofenfertig, Lieferung
möglich % (01 72) 5 16 99 15

Terrassendielen
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr
Gartenarbeiten

✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166
E. Zinnecker

Darlaten 62, 31600 Uchte

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

K. H. Kausch
† 11. Dezember 2018

S t a t t K a r t e n

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied
nahmen, sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnah-
me auf so vielfältige Weise zum Aus-
druck brachten.

Besonderer Dank gilt dem Diakonie-
Sozialstation-Uchte-Team für die liebe
Betreuung, Herrn Pfarrer Körner, dem
MHH-Team und dem Bestattungsinsti-
tut Engelke für die würdevolle Durch-
führung der Beerdigung.

Im Namen aller Angehörigen:
Familie Lydia Müller

Familie Carsten Kausch

Rehburg, im Januar 2019
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Das Leservergnügen im Taschenformat –
gibt‘s im Google-Playstore und in Apples App-Store

Nienburg. Die Harke gibt es jetzt als App –
als kleines Programm zum Lesen der Hei-
matzeitung auf dem Smartphone oder auf
dem Tablet. Mit der App lässt sich die Harke
auch unterwegs komfortabel lesen. Und
zwar häppchenweise, angepasst an den je-
weiligen Bildschirm. Das Programm bietet
neben einer schnellen Neuigkeiten-Über-
sicht einen einfachen Einstieg ins E-Paper,
einen schnellen Zugriff auf die Fotogalerien
und die Möglichkeit, Artikel mit anderen
Lesern zu teilen.
Das Tolle an der App: Mit einem Finger-
druck auf das Symbol ist der Leser drin. Die
Nutzer mit Konto auf der Harke-Internetsei-
te www.dieharke.de können ihre Kontoda-
ten eingeben und haben dann Zugriff auf
sämtliche E-Paper-Ausgaben der Heimatzei-
tung und auf ungekürzte Einzelartikel der
neuesten Ausgaben. Sehr komfortabel ist die
Tatsache, dass sich die App die Kontodaten
merkt, sodass sich der Nutzer nicht jedes
Mal aufs Neue einloggen muss. Bei jedem
wweeiitteerreenn ZZuuggrriiffff aauuff ddiiee AApppp ssiinndd ssäämmttlliiicchhee

Abo-Inhalte weiter freigeschaltet, bis sich
der Nutzer wieder abmeldet.
Und die Leser, die Freunde und Bekannte

auf Neuigkeiten im Harke-Land aufmerksam
machen wollen, können das direkt aus der
App heraus tun. Es gibt die Möglichkeit, In-
halte gezielt zu teilen. Mit zwei Berührungen
kann der Nutzer einen Artikel über das sozi-
ale Netzwerk ,Facebook‘ ebenso teilen wie
über den Chat-Dienst ,Whatsapp‘, den Kurz-
Blogging-Dienst ,Twitter‘ oder ganz klassisch
über die E-Mail.

Die Bedienung der App ist kinderleicht: Je-
der Nutzer, der schon einmal ein Smartphone
in der Hand hatte, wird sich intuitiv in dem
Programm zurechtfinden. Mit der Suchfunk-
tion und der damit verbundenen Einrichtung
eigener Rubriken auf dem Startbildschirm
lässt sich die App zudem individuell auf den
jeweiligen Nutzer zuschneiden.

Die App gibt es zum kostenlosen Download
im Play-Store von Google für Android-Geräte
und im Apppp-Store von Apppple für iOS-Geräte.

Wenn einem Nutzer ein Artikel
besonders gefällt, dann hat er
mit der neuen Harke-App die
Möglichkeit, diesen ganz ein-
fach mit Freunden und Bekann-
ten zu teilen.

Ein leichtes Tippen auf den Ar-
tikel öffnet ein Interak-
tions-Menü. Das Symbol mit
den drei Punkten, die durch
zwei Striche verbunden sind,
ist das Teilen-Symbol. Das
muss der Nutzer antippen. An-
schließend sucht er sich per
Berührung aus, welchen Mittei-
lungsdienst er nutzen möchte:

„Facebook“, „Twitter“, „Whats-
app“ oder die gute alte E-Mail.
Nur noch den Empfänger aus-
gesucht und schon ist der Arti-
kel unterwegs.

„Facebook“, „Twitter“, „Whats-
app“ oder die gute alte E-Mail. 

TeilenTeilenTeilenTeilenTeilenTeilen

Über den Rubrikenlock „E-Pa-
per“ gelangt der Nutzung
durch Berührung in die E-Pa-
per-Ausgaben-Übersicht. Zu-
nächst ist die Titelseite der ak-
tuellen Ausgabe zu sehen.

Durch Wischen nach links und
rechts kann der Nutzer durch
die Titelseiten der vergangenen
Tage navigieren. Hat er die Aus-
gabe gefunden, die er haben
möchte, wischt er nach unten
und gelangt auf die Homepage
zur passenden Ausgabe. Ist er
mit seinem Benutzerkonto ein-
geloggt, kann er die komplette

Ausgabe lesen. Durch einen
Wisch nach oben kehrt der Nut-
zer in die Titelseitenübersicht
zurück.

E-PaperE-PaperE-PaperE-PaperE-PaperE-Paper

Ausgabe lesen. Durch einen 

Hat der Nutzer über die Aus-
wahl einer Rubrik in die Artikel-
übersicht gestreichelt, sieht er
die Nachrichten zunächst in ei-
ner gekürzten Fassung mit zu-
gehörigem Bild. Durch Wischen
nach links und rechts kann der
Nutzer einfach die Liste der Ar-
tikel durchsuchen.

Mit einem Wisch nach unten
navigiert sich der Nutzer in die
Internetseiten-Ansicht, wo ihm
dann als Benutzerkonto-Inha-
ber der ungekürzte Artikel zur
Verfügung steht. Durch einen
Wischer nach oben gelangt der

Nutzer zurück in die gekürzte
Ansicht. Dort kann er dann per
Links- und Rechtswischer wei-
tersuchen.

ArtikelArtikelArtikelArtikelArtikelArtikel

Nutzer zurück in die gekürzte 
Ansicht. Dort kann er dann per 

Das Startmenü der neuen Har-
ke-App zeigt übersichtlich in
großen untereinander ange-
ordneten Blöcken die thema-
tisch unterteilten Rubriken an.
Durch die Berührung eines der
Rubriken-Blöcke gelangt der
Nutzer sofort zu den passen-
den Neuigkeiten aus dem Har-
ke-Land, aus Deutschland oder
dem Rest der Welt.

Besonders hilfreich beim
schnellen Navigieren: Durch
die einfache Eingabe eines
Suchbegriffes lassen sich ei-
gene Rubriken hinzufügen. So
kann der Nutzer die App sei-

nen eignen Interessen anpas-
se – und zwar ganz einfach
ohne viel Wischen und Berüh-
ren.

StartansichtStartansichtStartansichtStartansichtStartansichtStartansicht

Nutzen Sie die Harke-App!
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Automarkt

Automarkt-Verkäufe

Seat

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Verkäufe

Tiermarkt VerkaufBekanntschaften
Unterricht

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Kontakte

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

„Dat Schnitzelhus“ gibt es
jetzt auch in Nienburg. Zu-
nächst hatte Peter Hoedt die
erste Filiale in Hagenburg er-
öffnet. Nun hat „Dat Schnit-
zelhus“ auch an der Hannover-
schen Straße 74 in Nienburg in
den Räumen des bisherigen
Bratwurststübchens eröffnet.
Vor Ort im Lokal oder geliefert
vom Bringdienst lassen sich
diverse Schnitzelvariationen –
ob klassisch „Wiener Art“, def-
tig-pikant, scharf, griechisch,
amerikanisch oder auch mit
Saisonbeilagen ebenso genie-

ßen wie andere beliebte Klas-
siker. Zwischen Burgern, Brat-
oder Currywurst, Baguettes
und sogar Pizza sowie Salaten
können Gäste wählen. „Hier
schmeckt‘s lecker“ ist auch der
passende Slogan des Restau-
rants – und gleichzeitig die
Webadresse.
Geöffnet ist täglich von 11 bis
21 Uhr. Der Bringdienst liefert
montags bis sonntags von
11.30 bis 21 Uhr. Nähere Infor-
mationen entnehmen Sie der
Anzeige auf der Titelseite der
heutigen Ausgabe.

Aus dem Bratwurststübchen wird
„Dat Schnitzelhus“

Kleine Torjäger im neuen
Outfit: Die G-Jugendfußballer
des SC Haßbergen erhielten
von Ronny Dierking von der
medbuy GmbH in Nienburg
einen neuen Satz Trainingsan-
züge. „Darüber haben sich
die jungen Spieler sehr ge-
freut“, meinte Dierking nach

der Übergabe. Die medbuy
GmbH mit Firmensitz in der
Bismarckstraße 37 betreut
deutschlandweit Kunden im
Bereich des medizinischen
Notfallmanagements.
Die medbuy GmbH wünscht
allen Kindern des SC weiter-
hin viel Erfolg.

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

medbuy spendiert Haßberger Talenten
neue Trainingsanzüge

Mach jeden Tag
zu deinem Tag.

Ibiza, silber, 75 PS, Bj. 2003, TÜV
9/2020, 97 Tkm, 2.300,- * VB,
ab 18 Uhr % (01 52) 36 85 89 90

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Sprinter 316 CDI, EZ 2/16, 65000
km, perlsilber metallic
Tel. 0170/5340246

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Kaminholz Eiche/Buche, 5 SRM
kammergetrocknet oder
frisch 6 SRM 360 * frei Haus
% (01 60) 97 50 91 81

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Kühl-Gefrier-Kombi, Privileg,
100,- *; Musikschrank, TV, Plat-
tensp., Radio, 50er Jahre,
% (0 50 27) 4 81

Bauern-Buffetschrank, helles
Holz, % (0 50 21) 9 03 53 88

Fressgitter für Ställe, feuerver-
zinkte Rohre, Leitplanken, groß-
formatige Alubleche zu verkau-
fen % (01 70) 8 01 55 11

Haushaltsauflösung,
Liebenau, Breslauer Str. 12,
am Sa. 19.1.19 ab 10:00 Uhr

4-jährige Islandstute zu verkau-
fen, Preis VB, % (0 42 86) 6 26

Familie sucht Wohnmobil
oder Wohnwagen von Privat.
% (01 70) 1 56 40 07

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil von privat % (01 57)
81 31 19 85

ER 50+ sucht SIE
SMS % (01 70) 1 43 21 89

Angehende Studentin gibt Nach-
hilfe in Englisch bis Kl. 10 und
Französisch bis Kl. 8, % (0 50 21)
8 60 02 98

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Suche HD Pressen John Deere,
Welger, Claas, kleinen Trecker
mit Frontlader, Kipper 5,7T u.
Volldrehpflüge2, 3+4-Schaarmit
hydraulischer Drehung,
% (01 72) 4 40 99 45

Kartoffelpflanzmaschine, 2 od. 4
Reihen;Dammformer, 2od.4Rei-
hen. Tel. (01 71) 5 35 96 26 od.
(0 50 24) 85 95

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

®

AAm 16. undd 17. Februar 2019 erschheiintt
unsere Sonderveröffentlichung
„Start in den Beruf 2019“.

Inserieren Sie jetzt für den Ausbildungs-
start August/September!

Anzeigenschluss: 8. Februar 2019

Die Harke · Anzeigen
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-444
anzeigen@dieharke.de · www.dieharke.de

Zukunft sichern!
Ausbilden!

Jetzt mitmachen!

Alle Infos unter:
05021/966-444
oder www.azubify.de

Stellen Sie Ihr
Unternehmen vor:

Start in den Beruf 2019

®

Bitte vormerken!
Am 2. Juni 2019 erscheint
azubify – das Ausbildungs-
magazin für Berufsstarter im
Landkreis Nienburg!
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Stellenangebote

ir bieten das und noch viel mehr: Abwechslungsreicher
Arbeitsplatz, faire/leistungsbezogene Bezahlung, Weiterbildungen,
selbständiges Arbeiten, Überstundenausgleich, unbefristeter Arbeits-
vertrag, ein motiviertes Team und ein kollegiales Miteinander, wenn
gewünscht auch Teilzeitmodelle.

NEUSTADT a. R.

Ihr regionaler Partner. Rund um Biogas. Bundesweit.

DDDiiieee SSSeeerrrvvviiiccceeeUUUnnniiiooonnn iiisssttt rrreeegggiiiooonnnaaallleeerrr PPPaaarrrtttnnneeerrr, wwweeennnnnn eeesss uuummm dddeeezzzeeennntttrrraaallleee EEEnnneeerrrgggiiieee-
technik, Wartung, Instandhaltung, Reparatur und Erweiterung einer Bio-
gasanlage oder BHKW geht. Das innovative junge Team der ServiceUnion
Neustadt a. Rbge. im Raum Hannover/Nienburg sucht Kollegen (m/w/d)
die einen abwechslungsreichen Job suchen, teamfähig sind und Freude
an Weiterentwicklung haben.

Service Techniker
Abgeschlossene technischeee Berufsausbildung (z.B. LKW-/
PKW-, Elektro- oder Landmaaaschinen-Mechaniker/Meister)

Handwerklich geschiiickter Mitarbeiter
Erfahrung im landwirtschaffftlichen und/oder
technischen Bereich.

Wi
A b

te

en

BEWIRB DICH

JETZT!

Interessiert? SchickDeineBewerbungan:
bewerbung@serviceunion.de

oder per Post an:
ServiceUnion GmbH
Heidchenstraße 10 , 56424 Bannberscheid

... oder einfach QR-Code scannen.

Die Ev.-luth. Kindertagesstätte „Johannes“ in Neustadt
des Ev.-luth. Kirchenkreises Neustadt/ Wunstorf sucht

eine/n Erzieher/in (TVöD / SuE S8) im Kindergartenbereich
mit 34,05 Stunden zu sofort.

Die Stelle ist für die Zeit der Schwangerschaft und des
Mutterschutzes befristet bis 22.09.2019 – und kann evtl.

durch eine sich anschließende Elternzeit verlängert werden.
Ev.-luth. Bekenntnis ist Anstellungsvoraussetzung. Bitte einen
entsprechenden Vermerk in die Bewerbung mit aufnehmen.

Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Homepage
des Kirchenkreises Neustadt-Wunstorf unter:
www.kirche-neustadt-wunstorf.de (Kontakt, freie
Stellen)
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
schicken Sie bitte perMail bis zum 31.01.2019 an:

Daniela Nienburg
Kts.johannes.neustadt@evlka.de

Wir brauchen
Verstärkung!

Wir suchen zum sofortigen Eintritt:

• Berufskraftfahrer m/w

mit Führerscheinklasse CE
Für den Einsatz im Nah- und Regionalverkehr:

– mit Kranwagen (Kalksandsteintransporte),

Standort: 31535 Neustadt a. Rbge.

Wir bieten: unbefristetes Arbeitsverhältnis, eine leistungsgerechte

Vergütung (Stundenlohn mit Extras und Spesen)

Sind Sie interessiert, dann kontaktieren Sie uns doch einfach.

Bitte um schriftliche Bewerbung an:

Heinrich Meyer GmbH • Büchenberg 1 • 32469 Petershagen

oder meyer.sand@t-online.de

Wi h f ti E

mittelweser
ertriebs

GmbH

An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg / Weser

Telefon von Mo. – Fr.:

0 50 21 / 9 66-6 17

Mail:
Zustellerbewerbung@dieHarke.de

Führerschein Klasse B und einwandfreies polizeiliches Führungs-
zeugnis ist Voraussetzung, Ortskenntnis ist von Vorteil.

Wir bieten:
• eigenverantwortliche Tätigkeit
• leistungsgerechte Vergütung

Sie fühlen sich angesprochen? Rufen Sie uns an!

Wir suchen zum
nächstmöglichen
Termin einen

Mitarbeiter (m/w/d)
in Springertätigkeit für die
Zustellung von Poststücken

im Raum Diepenau, Raddessstttooorrrfff, UUUccchhhttteee,
Warmsen.

Höfen 17, 31600 Uchte
Telefon 0 57 63-12 52

h.roehrkasten@t-online.de
www.spargelhof-roehrkasten.de

Wir suchen:

Koch / Köchin
Servicekräfte
Verkäufer/in

Schlepperfahrer/in
Bewerbungen gerne per Mail oder

telefonisch an o.g. Adresse

Das CJD Nienburg sucht ab sofort:

Förderschullehrer (m/w)
für die CJD Christophorusschule

Erzieher (m/w)
für verschiedene Jugendhilfemaßnahmen

Die Vergütung erfolgt nach Tarifvertrag TVL bzw. AVR DD.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
CJD Nienburg, Zeisigweg 2, 31582 Nienburg
oder E-Mail: cjd.nienburg@cjd.de
Weitere Informationen unter Telefon (05021) 9711-0 oder
www.cjd-nienburg.de

SSSüüüdddrrriiinnnggg 111333 ··· 333111555888222 NNNiiieeennnbbbuuurrrggg

Für unsere Geschäftsbereiche Diennnssstttllleeeiiissstttuuunnngggsss­­­
management sowie Familie Wohnen Assistenz
suchen wir ab sofort folgende Mitarbeiter:

• IT­Administrator (w/m/d)

• Heilerziehungspfleger (w/m/d)

oder Heilpädagoge (w/m/d)
für die Leitung einer integrativen Kindertagesstätten­
gruppe im Kinderhaus Rasselbande für 31,0 Std./Woche
unbefristet

• Heilerziehungspfleger (w/m/d)

oder Heilpädagoge (w/m/d)
für unseren ambulanten Bereich Offene Hilfen „Früh­
förderung“ und „Hilfe zur angemessenen Schulbildung“
mit 20,0 – 25,0 Std./Woche unbefristet

• Sozialpädagoge (w/m/d)

oder Sozialarbeiter (w/m/d)
für unser Ambulant Betreutes Wohnen mit 25,0 Std./
Woche unbefristet

• Erzieher (w/m/d)

• Bundesfreiwilligendienst (BFD)
oder Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)

Die Vergütung sowie Sozialleistungen erfolgen gemäß
Haustarifvertrag in Anlehnung an den TVöD/VKA.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.g

Näheres finden Sie unter www.lebenshilfe­nienburg.de
(Aktuelles > Stellenangebote)

Fotos: © Fotolia / Cobalt und Lebenshilfe / David Maurer

ASB-KV Nienburg

Nienburger Str. 40

31547 Rehburg-Loccum

www.asb-nienburg.de

Bewerbungen bitte an:

Daniela Binder

bewerbung@asb-nienburg.de

Wir stellen ein zu sofort

Fahrer (w/m)Fahrer
für unseren (Behinderten-)transferdienst

in Rehburg, Stolzenau, Hoya und Rohrsen

Wir bieten eine Beschäftigung auf

5 Einstellungsvoraussetzung4 0€-Basis.

ist der Nachweis einer gültigen

Fahrerlaubnis der Klasse B.

mehrere

Wir suchen zu sofort oder später

Malergesellen (m/w)

Brendel Landfleischerei und Partyservice OHG
Meisterqualität seit 1896

Verdener Landstraße 113
31582 Nienburg
Telefon (05021) 4141
www.fleischerei-brendel.de

Wir stellen ein:
freundliche

Fleischerei-
Fachverkäuferin

für sofort oder später

Wir suchen ab sofort

Servicefahrer (m/w)
auf geringfügiger Basis, gerne
Rentner/in
zur Belieferung unserer Kunden mit
Schmutzfangmatten und Hygiene­
artikeln (inklusive Service vor Ort).
Voraussetzung: gültiger Führerschein
Kl. B (alt 3), Fahrerkarte wünschens­
wert.
Einsatz: Mo., Di. und Fr. im Rotations­
prinzip (alle drei Wochen), bei relativ
flexibler Zeiteinteilung.
Ansprechpartner:
Timo Janssen, Tel. (0 50 37) 97 17­23
E­Mail: ti.jan@rwv.de

Elis Textil-Service GmbH
Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15
31547 Rehburg­Loccum
www.elis.com

Wir suchen eine

motivierte, mobile und
zeitlich flexible
Springerkraft/

Vertretungskraft
für unser Angebot der

Schulassistenz für den
gesamten Landkreis.

Für die kurzfristige Vertretung in den
Einzelfallbetreuungen von Kindern und Ju-
gendlichen mit Beeinträchtigung benötigen

wir regelmäßig Vertretungskräfte.

Sie sind zeitlich flexibel (gerne Rentner!),
verfügen über ein Auto, haben Erfahrungen
im Umgang mit Menschen mit Beeinträch-
tigung, bringen Empathie mit, dann freuen

wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail:
info@gfi-hannover-stolzenau.de

Geschäftsstelle der GfI mbH,
Bgm.-Heuvemann-Str. 8

31592 Stolzenau
www.gfi-hannover-stolzenau.de

Gartenbaubetrieb sucht

Mitarbeiter/in
Tel. 05765/9426625

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir

Bedienung (auch ungelernt)
zur Festanstellung und Aushilfe.

Küchenhilfe (m/w)

Restaurant & Hotel Zur Post
31592 Stolzenau · Telefon (05761) 892Engagierte Pflegekraft

gerne auch ohne Examen,
von Privat gesucht, für an-
spruchsvolle Pflege im häusli-
chenUmfeld,kleinesTeam,nur1
Patient. Nur auf Steuerkarte.
% (0 50 32) 9 57 95 21
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www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

SONDERPRÄMIE
nach Probezeit 1.000,- €

Zum 1. August 2019 bieten wir einen
Ausbildungsplatz zum/zur

Steuerfachangestellten
An schulischer Vorbildung setzen wir Abitur,

Fachhochschulreife Wirtschaft
oder einen vergleichbaren Abschluss voraus.

Richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an:

Lammers & Hatesur • Steuerberater
Schinnaer Landstraße 22

31592 Stolzenau
www.lammers-hatesur.de
info@lammers-hatesur.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
ab März 2019

Saisonkräfte
(m/w; Vollzeit/Teilzeit)

für die Bereiche

• Gastronomie
• Shop
• Animation

Aufgaben/Einsatzbereiche:
• Unterstützung in den genannten Service-Bereichen

Anforderungen:
• Bereitschaft zur Feiertags-, Ferien- und Wochenendarbeit
• Höchstmaß an Flexibilität und Einsatzbereitschaft
• Teamfähigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen an info@dinopark.de oder per Post an:

Dinosaurier-Park Münchehagen GmbH & Co. KG
z. Hd. der Geschäftsführung
Alte Zollstraße 5 · D-31547 Rehburg-Loccum

www.schnellmotoren.de

Kaufmännischen Mitarbeiter (m|w)
Zentrale Dienste

Zur Verstärkung unseres Teams in Rodewald suchen wir einen

IhrAufgabengebiet
• Allgemeine Büroorganisation und Verwaltungstätigkeiten,
wie z.B. Postbearbeitung

• Betreuung der Service-Telefonzentrale
• Auftragserstellung
• Organisation von Besprechungen

Ihre Qualifikation
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Kommunikationsstärke und Teamfähigkeit
• Sorgfältige, selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
• Englischkenntnisse von Vorteil
• Technisches Verständnis wünschenswert
• Gute MS-Office Kenntnisse

Bei Interesse, senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen (vorzugsweise per E-Mail) unterAngabe derKennziffer 21371,
Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins an:

SCHNELLMotoren GmbH
Simone Bereiter, Alte Celler Heerstraße 1 I 31637 Rodewald
bewerbung@schnellmotoren.de I Tel. +49 5074-9618-211

befristet bis 31.10.2020

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat
folgende Stelle zu besetzen:

Dipl. Ing. (FH/TU) bzw. Bachelor (m/w/d)
– Fachrichtung Bauingenieurwesen oder
Architektur –
Fachdienst Bauordnung (EG 11 TVöD / A11 NBesG)

Näheres finden Sie unter
www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt
als Arbeitgeber/Stellenangebote/

Wir sind ein landwirtschaftliches Unternehmen
mit dem Schwerpunkt Kartoffelanbau,
Kartoffellagerung undVermarktung

Wir suchen zu sofort eine/n

Landwirt/in,
Landwirtschaftl. Betriebswirt/in

Landwirtschaftsmeister/in
IhreAufgaben: • Bodenbearbeitung

•Aussaat/Pflanzung
• Düngung und Pflanzenschutz
• Ernte der Kartoffeln
• Dokumentation und Planung
• Pflege undWartung der Maschinen

Ihr Profil: • Selbstständig, flexibel und teamfähig

Wir bieten: • Einen sicheren Arbeitsplatz
• Einen jungen Maschinenpark mit modernster Technik
• Flexible Arbeitszeiten
•Weit übertarifliche Zahlung!!!
• Führungsverantwortung. Kann ja, muss nein.

Bitte senden Sie mir die vollständigen Bewerbungsunterlagen, welche
selbstverständlich absolut vertraulich behandelt werden, oder rufen Sie mich
einfach vorab unverbindlich an.

Landwirtschaft Müller KG · BöthelerWeg 8 · 31592 Stolzenau
Telefon 05761/2014 und 0170/9371070
dennis.mueller@muellerfood.de · www.muellerfood.de

Die GBN ist das kommunale Wohnungsunternehmen mit rund
389.000 m² Grundstücksfläche im Stadtgebiet von Nienburg.

Ihre Aufgaben
• Pflege und Unterhaltung von Rasen- und Pflanzflächen
• Heckenschnitt
• Gehölzschnitt
• Laub entfernen
• Reparatur von Zäunen sowie kleinere Pflasterarbeiten

Ihr Profil:
• Flexibilität, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
• Körperliche Belastbarkeit
• Ein kundenfreundliches Auftreten
• Spaß an der Arbeit im Freien

Sie sind interessiert?
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung im PDF-Format unter Angabe
Ihrer Gehaltsvorstellung bis zum 28.01.2019 per Mail an:
Bewerbung@gbn-nienburg.de
Gerne können Sie uns Ihre Unterlagen auch postalisch zukommen
lassen.

Personalabteilung
GBN Wohnungsunternehmen GmbH Nienburg/Weser

Ziegelkampstraße 7 A, 31582 Nienburg

Werden Sie Teil des Teams!

Wir suchen

für unseren Gartenbaubereich eine
Saisonkraft (m/w/d) für die Zeiten vom

15.04. bis 15.12. eines jeden Jahres

Mitarbeiter m/w ab so-
fort für !utozubehör-
Verkauf gesucht
Berufserfahrung (Warenkennt-
nisse, Kalkulation, etc.), selbst-
ständiges Arbeiten, Zuverlässig-
keit, Ehrlichkeit und Leistungs-
bereitschaft erwünscht. Bewer-
bungenunterChiffreZuschriften
an DH unt. ) Z 8 983

Die Südringtankstelle
Nienburg sucht eine
!ushilfe und Teilzeit-
kraft für das Wochen-
ende
Zur Verstärkung unseres Teams
suchenwir für unseren Tankstel-
len- und Bistroverkauf eine zu-
verlässige Aushilfe (* 450 Basis)
oder Teilzeitkraft (m/w) für das
Wochenende.
Ihnen macht der Umgang mit
Kunden Spaß, verfügen über ein
gepflegtes und freundliches Auf-
treten und haben idealerweise
erste Erfahrungen im Verkauf
oder als Kassierer/in.Wir freuen
uns über Ihre Bewerbung - gerne
als Email. Ansprechpartner:
Mahmut Gök (mahmut.go-
ek@gmx.de).
Südring Tankstellenbetriebs
GbR Südring 1, 31582 Nienburg

Reinigungskräfte m/w in Loccum
gesucht. AZ: Montag bis Freitag
13.00-16.00 Uhr % (0 51 31)
45 77 -0

Suchen zum nächstmöglichen Termin
einen Kraftfahrer (m/w)

für den innerdeutschen Fernverkehr
(Führerscheinklasse CE erforderlich) und
einenKFZ-Mechatroniker (m/w)

für LKW-Reparaturen.

Bewerbungen bitte an:

Kütemann Transporte GmbH
Hinter der Bahn 12, 31603 Diepenau

Telefon 05775/9687924
info@kuetemanntransporte.de

Zur Verstärkung unseres Teams imBereich Sekretariat suchenwir
zu sofort eine/n

Kauffrau/mann für Bürokommunikation
inVoll- oder Teilzeit. Gerne auchWiedereinsteiger nach Elternzeit.

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

wtv Vogel & Partner GmbH Steuerberatungsgesellschaft
HerrWiesner · Uhrlaubstr. 3 · 31582 Nienburg/Weser

job@wtvgmbh.de · www.wtvgmbh.de

Catering
Kruse

Friedewalder Straße 19 · 32469 Petershagen
Telefon (05704) 16777-902 · Fax 16777949 · www.kruse-catering.de

jetzt bewerben >

Zeit für einen Tapetenwechsel?

Koch/Köchin
zu sofort, in Teilzeit oder Vollzeit

Kruse Catering GmbH



JUBILÄUMSPREIS Gemütliche POLSTER-RUNDECKE in modernem Design mit weichem anschmiegsamen Stoffbezug und einer Federkernpolsterung.
Auf Wunsch kann diese Polstergruppe u a mit folgenden Zusatzfunktionen (gegen Mehrpreis) ausgestattet werden: Motorfunktion im

Mit den besten Heinrich-Preisen aller Z !

Wir feiern

i i h Preisen aller Zeiten!

W
Jubiläum Jahre

1499.-2673 €**
Auf Wunsch kann diese Polstergruppe u.a. mit folgenden Zusatzfunktionen (gegen Mehrpreis) ausgestattet werden: Motorfunktion im
Canape, Aufklappfunktion, Auszugfunktion, Sessel, Kopfstützen und Kissen. Art. Nr. 0984 0096499.
VERSCHIEDENE
STOFFFARBEN

&
Hausrabatt:b

Unser

&33% AUF
MÖBEL&&3

Bis zu

&55% AUF
KÜCHEN5

Bis zu

*) Gültig bis zum 29.01.2019 auf Möbel und Küchen. Ausgenommen preisreduzierte Werbeware und bereits reduzierte Ausstellungsstücke,
die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Möbel folgender Hersteller: Musterring, Gallery M,
Schöner Wohnen, Interliving, Joop, Henders & Hazel und Xooon. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Nur
ein Gutschein pro Einkauf.

JUBILÄUMS-GUTSCHEINE ZUM EXTRA-SPAREN
- Noch mehr Gutscheine unter www.moebel-heinrich.de -

g bis 29.01.2019 ab einem Einkaufswert von
400.- Euro. Art. Nr. 0998 1313

50 €GUTSCHEIN
*

Gültig bis 29.01.2019 ab einem Einkaufswert von
2.000.- Euro. Art. Nr. 0998 1315

250 €GUTSCHEIN
*

Gültig+zusätzlich
GmbH & Co. KG

Über 40.000 m² · 500 m von der A2

Folgen Sie uns
auf Facebook

SALE
auf www.moebel-heinrich.de

NICHT VERPASSEN!ICHT

IM INTERNET!

Ausstellungsware
bis zu reduziert!

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de GmbH & Co. KG

**Bisher geforderter Preis | Alles Abholpreise | Ohne Deko. Alle Angaben sind Ca.-Angaben.

70%


